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» EDITORIAL

Weniger Bürokratie

Ic h fre ue  m ic h, wie de r a n Bord von Q ua lity Engine e ring zu se in. Auc h 
we nn m e ine  Rüc kke hr wa hrlic h ke ine n fre udige n Hinte rgrund ha t: M e in 
la ngjährige r Kolle ge  Dr. Fra nk-M ic ha e l Kie ß ist Ende  ve rga nge ne n Ja hre s 
ve rstorbe n. Se in Tod e rfüllt m ic h und de n ge sa m te n V e rla g m it tie fe r Be -
troffe nhe it. Die  Lüc ke , die  e r be i Q ua lity Engine e ring hinte rlässt, ve rsuc he  
ic h nun, be stm öglic h zu fülle n. 

Ein völlig na htlose s W ie de ra nknüpfe n a n die  Z e it vor e ine m  Ja hr ist e s 
für m ic h nic ht. So m a nc he r Anspre c hpa rtne r ha t ge we c hse lt, die  Z e ite n 
für die  Bra nc he  sind nic ht unbe dingt rosige r ge worde n. Und e s ga b a uc h 
e ine  Ü be rra sc hung: Die  Control a ls Le itm e sse  de r industrie lle n Q ua litäts-
sic he rung finde t forta n nic ht m e hr je de s Ja hr sta tt, sonde rn nur noc h a lle  
zwe i Ja hre . Die  Control Expe rt Da ys we rde n im  M a i 2026 nun sta ttde sse n 
a ls „kle ine  Sc hwe ste r“ de r große n e ta blie rte n M e sse  in Stuttga rt sta tt-
finde n. 

P a ra lle l da zu ha t de r M e sste c hnikdie nstle iste r Kloste rm a nn m it e ine r 
ga nze n Re ihe  von P a rtne runte rne hm e n e in ne ue s Eve nt in Re m sc he id 
a us de r Ta ufe  ge hobe n: die  „Che c k 2026“. Im  Inte rvie w a b Se ite  22 e rklä rt 
Ge sc hä ftsführe r Christia n Kloste rm a nn da s Ha nds-on-Konze pt se ine r 
 V e ra nsta ltung – und wa rum  e r trotz Krise nstim m ung im  La nd we ite rhin 
fe st a n de n Sta ndort De utsc hla nd gla ubt.

Unse r Fokus-The m a  die se r Ausga be  widm e n wir de m  The m a  N a c hha ltig-
ke itsm a na ge m e nt; oft ist die s e ine  Aufga be  für da s Q ua litätsm a na ge m e nt. 
M it de r O m nibus-I-V e rordnung ha t die  EU-Kom m ission die  N a c hha ltig-
ke itsbe ric hte rsta ttung vor a lle m  für kle ine re  Unte rne hm e n de utlic h ve r-
sc hla nkt. Und m it de r ISO  53001 ste ht e ine  ne ue  N orm  für na c hha ltige s 
M a na ge m e nt in de n Sta rtlöc he rn. M e hr da zu le se n Sie  a b Se ite  18.

Auc h die  für die  M e dizinte c hnik- und P ha rm a bra nc he  zuständige  
 US-Re gulie rungsbe hörde  FDA ve rsc hla nkt ihre  Re gula rie n. So ha t sie  die  
be ste he nde  Q ua lity Syste m  Re gula tion (Q SR) de utlic h ve rkürzt, inde m  
sie  die  Anforde runge n a n da s Q ua litätsm a na ge m e ntsyste m  de r ISO  13485 
durc h V e rwe is übe rnom m e n ha t. M e hr da zu a b Se ite  28. W ir se he n a lso 
Bürokra tie a bba u a uf be ide n Se ite n de s Atla ntiks.

Sa bine  Koll, Re da ktion
q e .re da ktion@ konra din.de

Ideeller Träger

17. – 20.11.2026
FRANKFURT / MAIN
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formnext.com/ 
aussteller

https://www.linkedin.com/company/qe-online


4  Quality Engineering » 01 | 2026

MANAGEMENT
Softwareentwicklung
Ge ne ra tiv e  KI wird zu m   
S ta nda rd b e im  S oftwa re te sting  6
QM-Software
Ja  zu  KI – a b e r le tztlic h   
e ntsc h e ide t de r M e nsc h  8
Plagiate
Billig wa re  oh ne  Q u a litätsa nspru c h  
üb e rsc h w e m m t die  M ärkte  10
Eine Redaktion – zwei Meinungen
Lie b e r Orig ina l ode r Kopie ? 12
Alles was Recht ist
M e dizinprodu kte re c h t 2.0:  
S c h ärfe re  R e g e ln für KI &  Co. 13
Personal & Karriere
Ing e nie u r-Arb e itsm a rkt  
zu ne h m e nd u nte r Dru ck 14
Webinar von Quality Engineering
S oftwa re  für da s Qu a litätsm a na g e m e nt  
im  Foku s 16

IM FOKUS
Neue ISO 53001
N a c h h a ltig ke itsm a na g e m e nt trifft  
Qu a litätsm a na g e m e nt 18

TITELSTORY
Interview mit Christian Klostermann
„M e sste c h nik h a nds-on –  
da s  ze ig e n wir a u f de r Ch e ck 2026“  22

MEDIZINTECHNIK
US-Regulierung
Die  FDA le h nt ih re  Q u a litätsv org a b e n  
a n die  IS O 13485 a n 28
CAQ-Software
M e dizinte c h nik-Z u lie fe re r Te b it se tzt a u f e in 
du rc h g äng ig e s Q u a litätsm a na g e m e nt 30
Montage
N e u e s S yste m  v on Kistle r lie fe rt  
Qu a litätsda te n in Ec h tze it 32
Fertigung
M e sste c h nik v on M itu toyo für die   
Produ ktion v on Dru g  De liv e ry De v ic e s 34
Biopharmazeutika
Bla se nm a skie ru ng  h ilft b e im  Ab fülle n  
g e g e n Fa lsc h a u ssc h u ss 38
Medizinische Einwegprodukte
Vie r R ob ote r v on Ya ska wa  u nte rstütze n  
b e i de r optisc h e n Prüfu ng  40

TECHNIK
Mikrowellenradar- und Terahertz-Technik
Ve rg u ssm a sse n ric h tig  a u sg e h ärte t –  
ze rstöru ng sfre i g e prüft 44
CFK
R ob ote r h e lfe n b e i  
Ultra sc h a llprüfu ng e n g roße r Ba u te ile  48
Werkstoffprüfungen
R ic h tig  prüfe n – a b e r wa s  
ist die  ric h tig e  M e th ode ? 52
CAD/CAM-System
Au c h  g roße  We rkstücke  in  
e ng e n Tole ra nze n ze rspa ne n 56

In vielen U nter -
nehm en korrelieren 
N achhaltigkeits- und 
Q ualitä tsm anagem ent.  
N un kom m t die ISO  53001.

Nachhaltigkeit – 
oft eine Aufgabe 
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Studie zur Qualitätssicherung in der Softwareentwicklung

Generative KI wird zum  
Standard beim Softwaretesting 
In  der Q u alitätssicheru n g bei der So ftw areen tw icklu n g geht n ichts m ehr 
o h n e den  Ein satz  gen erativ er K I. A llerdin gs käm pfen  Firm en  m it der 
 u n tern eh m en sw eiten  K I-Im plem en tieru n g. D ies sin d die K ern ergeb n isse 
des „ W o rld Q u ality R epo rt 2025“ v o n  C ap G em in i u n d O pen text.

» Sabin e K o ll

T e sting  ist nach w ie  vor e ine  d e r m a-
nue llste n und  ze itinte nsivste n Pha-

se n im  Softw are -Le be nszy k lus. W ähre nd  
KI d ie  Entw ick lung  schon d e utlich be -
schle unig t, ble ibt d ie  V alid ie rung  e in Fla-
sche nhals, d e r Re le ase -Ge schw ind ig k e it 
und  T im e -to-M ark e t be g re nzt. Ge ne rative  
KI ve ränd e rt nun d ie  Spie lre g e ln – von in-
te llig e nte m  T e std e sig n übe r d ie  Be w e r-
tung  von Anford e rung e n bis hin zu KI-g e -
stützte n, se lbstk orrig ie re nd e n T e sts. Die se  
Entw ick lung  ist in volle m  Gang : Im m e r 
m e hr U nte rne hm e n, d ie  Softw are  e ntw i-
ck e ln, se tze n g e ne rative  KI für ihre  Quali-
tätssiche rung sproze sse  in d e r Entw ick -
lung  e in. N ach d e m  „W orld  Quality  Re port 
2025“ von Cap Ge m ini und  Ope nte x t sind  
e s ak tue ll fast 90 %  – e ntw e d e r in Pilot-

Im  Durchschnitt be richte n U nte rne h-
m e n von e ine r Prod uk tivitätsste ig e rung  
von rund  19 %  d urch d e n Einsatz g e ne ra-
tive r KI in d e r Qualitätssiche rung . Alle r-
d ing s g ibt e tw a e in Dritte l d e r Be frag te n 
an, bislang  nur be g re nzte  V orte ile  zu se -
he n. De r tatsächliche  N utze n häng t stark  
von d e r Qualität d e r Im ple m e ntie rung , 
d e r Inte g ration in be ste he nd e  Sy ste m e  
und  d e r Qualifik ation d e r M itarbe ite nd e n 
ab.

Ge nau an d ie se n Punk te n abe r k le m m t 
e s oft: Es hak t an d e r e ffe k tive n Einfüh-
rung , d e nn nur 15 %  d e r U nte rne hm e n 
habe n bislang  e ine  unte rne hm e nsw e ite  
Im ple m e ntie rung  e rre icht. V ie le  k äm pfe n 
m it Inte g rationsproble m e n, fe hle nd e r 
strate g ische r Ausrichtung  und  org anisa-

Immer mehr Unterneh-
men, die Software 
 entwickeln, setzen 
 generative KI für ihre 
Qualitätssicherungs-
prozesse in der Ent-
wicklung ein. Doch die 
strategische Ausrich-
tung fehlt oft noch.
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» MANAGEMENT

proje k te n od e r be re its prod uk tiv. 52 %  
be find e n sich noch in e ine r Pilot- od e r 
T e stphase , w ähre nd  37 %  g e ne rative  KI 
be re its ak tiv in ihre n Proze sse n nutze n. 
N ur noch 11 %  d e r U nte rne hm e n habe n 
bislang  k e ine  e ntspre che nd e n Initiative n 
g e starte t. Für d ie  Stud ie  w urd e n 2.000 
Ex pe rte n w e ltw e it be frag t.

De m nach g ibt e s zud e m  e ine  V e rschie -
bung  d e r Anw e nd ung sbe re iche : W ähre nd  
g e ne rative  KI zunächst vor alle m  für Fe h-
le ranaly se , T e stautom atisie rung  und  Be -
richte rste llung  e ing e se tzt w urd e , w ird  sie  
zune hm e nd  in frühe re n Phase n d e s Ent-
w ick lung sproze sse s g e nutzt – be ispie ls-
w e ise  be i d e r Erste llung  und  Optim ie rung  
von T e stfälle n sow ie  be i d e r V e rfe ine rung  
von Anford e rung e n.

www.capgemini.com
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toris c he n H e ra us forde runge n. Als H e ra us-
forde runge n w e rde n w e ite r ge na nnt: Ri-
sike n fü r de n Da te ns c hutz (67 % ) sowie  
Be de nke n hinsic htlic h Ha lluzina tione n 
und Z uve rläs sigke it (60 % ). Die s is t e ine  
V e rände rung ge ge nü be r de m  „W orld Q ua -
lity Re port 2024“, a ls die  größte n Hinde r-
nis s e  e he r s tra te gis c he r N a tur wa re n: 
fe hle nde  V a lidie rungs s tra te gie  (50 % ), 
unzure ic he nde  KI-Ke nntnis s e  (42 % ) und 
unde finie rte  Q E-O rga nis a tion (41 % ). 
De r W e g vom  KI-Expe rim e nt 
zur -Im ple m e ntie rung is t som it 
kom ple xe r a ls e rwa rte t und e r-
forde rt e ine  Abs tim m ung zwi-
s c he n ope ra tive r Innova tion 
und s tra te gis c he r Ü be rwa -
c hung. 

Auc h ble ibt die  Q ua lifika ti-
onslü c ke  be s t e he n: 50 %  de r 
Be fra gte n ge be n a n, da s s e s ih-
re n Unte rne hm e n a n KI-Fa c h-
wis s e n m a nge lt. Die s e r W e rt is t 
ge ge nü be r 2024 unve rände rt ge blie be n. 
Da he r ü be rra s c ht e s nic ht, da s s sic h die  
von Softwa re -Q ua litätsinge nie ure n ge -
forde rte n Ke nntnis s e  de utlic h ve rs c hie -
be n: Ge ne ra tive  KI lie gt na c h de m  „W orld 
Q ua lity Re port 2025“ m it 63 %  kna pp vor 
de n Ke rnkom pe te nze n im  Be re ic h Q ua li-
täts sic he rung m it 60 % . 

Da s he ißt, be ide  Be re ic he  sind unve r-
zic htba r und zune hm e nd untre nnba r m it-
e ina nde r ve rbunde n. De r e ffe ktivs te  W e g 
na c h vorne  be s t e ht fü r die  Softwa re e nt-
wic klung da rin, Te c hnike n de r ge ne ra ti-

ve n KI in ihre  Softwa re -Te s t-Le be nszy-
klus-W orkflows zu inte grie re n. Da durc h 
wird ge ne ra tive  KI nic ht nur zur wic htigs-
te n P riorität, sonde rn zu e ine r täglic he n 
P ra xis fü r Q ua litätsinge nie ure . Unte rne h-
m e n ve rs te he n, da s s sie  be ide  Fähigke ite n 
im  Z us a m m e nspie l be nötige n. Die  Te a m s 
ble ibe n w e ite rhin voll ve ra ntwortlic h fü r 
die  Q ua lität ihre r Arbe it, die  O rga nis a tion 
und Durc hfü hrung von Q ua litäts sic he -
rungs- und Te s ta ktivitäte n, una bhängig 

von de r Q ua lität de r Erge bnis s e  de r ge ne -
ra tive n KI. O hne  Ke rnkom pe te nze n im  Be -
re ic h Te s te n könne n Te a m s die  KI-Erge b-
nis s e  nic ht hinte rfra ge n. Und ohne  KI-
Ke nntnis s e  könne n Te a m s ihre  Te s ta ktivi-
täte n nic ht be s c hle unige n. 

Die s e  doppe lte  Anforde rung e rklärt, 
wa rum  bisla ng nur 15 %  de r Firm e n e ine  
ska lie rte  KI-Im ple m e ntie rung e rre ic ht ha -
be n, da  Erfolg sowohl Grundla ge n a ls 
a uc h Innova tion e rforde rt, die  zus a m -
m e nwirke n m ü s s e n. Soft Skills ble ibe n 
m it 51 %  s ta bil und be s tätige n, da s s 

Die Anforderungen an 
Kenntnisse, die Soft-
ware-Qualitätsinge-
nieure mitbringen soll-
ten, verschieben sich: 
Generative KI liegt 
nach dem „World 
 Quality Report 2025“ 
mit 63 % knapp vor 
den Kernkompetenzen 
im Bereich Qualitäts -
sicherung mit 60 %. Bi
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m e ns c hlic he s Urte ilsve rm öge n w e ite rhin 
e nts c he ide nd is t. Die  Bots c ha ft is t kla r: 
Q S-Fa c hle ute  m ü s s e n ü be r tra ditione lle  
te c hnis c he  Fähigke ite n hina uswa c hs e n 
und e ine  M is c hung a us KI-Kom pe te nz, 
Fa c hwis s e n und s tra te gis c he m  De nke n 
a nw e nde n, um  re le va nt zu ble ibe n.

„Q ua litäts sic he rung wird durc h KI ne u 
de finie rt. Stills ta nd is t ke ine  O ption m e hr. 
Unte rne hm e n m ü s s e n sic h a uf die  KI-ge -
s te ue rte  Tra ns form a tion e inla s s e n, um  

we ttbe w e rbs fähig zu ble ibe n 
und s c hne lle r und m it größe re r 
Z uve rsic ht zu lie fe rn“, s a gte  Ta l 
Le vi-Jos e ph, Se nior V ic e  P re si-
de nt Applic a tion De live ry M a -
na ge m e nt be i O pe nte xt. „KI ve r-
a nla s s t Unte rne hm e n, ü be r tra -
ditione lle  Te s ts hina uszuge he n 
und Q ua lität in de n ge s a m te n 
Softwa re -Lie fe rzyklus zu inte -
grie re n.“ M a rk Bue ne n, Globa l 
Le a de r, Q ua lity Engine e ring &  

Te s ting be i Ca pge m ini, be s tätigt die s e  
Eins c hätzung: „Ein V e rgle ic h de r Ja hre s-
da te n a us de n W orld Q ua lity Re ports 
ze igt, da s s ge ne ra tive  KI im  Q ua litätsm a -
na ge m e nt sic h von frü he n Expe rim e nte n 
hin zu e ine r s tra te gis c he n Inte gra tion 
e ntwic ke lt ha t. Im  Ja hr 2025 la g de r Fo-
kus ve rs tärkt a uf Gove rna nc e , RO I und 
funktions ü be rgre ife nde n Auswirkunge n. 
Die  H e ra us forde rung be s t e ht da rin, die  
Kluft zwis c he n ge ne ra tive r KI zu s c hlie -
ße n, um  Inve s titione n in m e s sba re n W e rt 
um zuwa nde ln.“

» Der Einsatz generativer KI im 
 Qualitätsmanagement der 

 Softwareentwicklung hat sich 
von frühen Experimenten hin 

zu  einer strategischen 
 Integration  entwickelt.«

Mark Buenen, Cap Gemini
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KI im Qualitätsmanagement

Ja zu KI – aber letztlich  
entscheidet der Mensch
B eso n ders in  reg u lierten  B ran chen , in  den en  N o rm en ko n fo rm ität u n d  
N ach v o llziehbarkeit zen trale R o llen  spielen , kan n  K I das Q u alitätsm an agem en t 
(Q M ) g u t u n terstü tzen . B ei der Q M -So ftw are v o n  C o n sen se gilt dabei: K I ist ein  
W erkzeu g, die V eran tw o rtu n g liegt beim  M en schen .

ten d e en tlas ten . Gerad e bei s tan d ard is ier-
ten  Tätigk eiten  s p ielt s ie ihre Stärk en  aus  
un d  s c hafft Freiräum e, d ie Bes c häftigte 
fü r k om p lexere Aufgaben  n utzen  k ön n en . 
Fü r ein ige Zw ec k e hat Con s en s e KI-
 An w en d un gen  bereits  in  s ein e Softw are-
lös un gen  in tegriert. 

Im  Qualitäts m an agem en t n ehm en  Do-
k um en tation  un d  Prozes s be s c hreibun g 
 ein en  hohen  Stellen w ert ein  – un d  bin d en  
gleic hzeitig Kap azitäten . KI k an n  hier ei-
n en  ec hten  M ehrw ert bieten , d en n  in  d ie-

Besonders in regulierten Branchen wie Medizintechnik und Pharma, in denen Normenkonformität und Nachvollziehbarkeit eine zentrale Rolle spielen, kann 
KI das Qualitätsmanagement gut unterstützen.
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Dr. Iris Bruns
 G eschäftsfü hrerin   
C o n sen se
w w w .co n sen se-g m bh.de
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Die ras an te En tw ic k lun g von  Kü n s tli-
c her In telligen z (KI) w irk t s ic h zu-

n ehm en d  auf d en  Arbeits alltag im  Quali-
täts m an agem en t aus . Dok um en tation en , 
Prozes s be s c hreibun gen  un d  d ie Um s et-
zun g regulatoris c her Vorgaben  bean s p ru-
c hen  viel Zeit un d  bin d en  w ertvolle Re s -
s ourc en . Con s en s e s ieht hier großes  Po-
ten zial fü r d en  Ein s atz von  KI als  w ertvol-
le s  W erk zeug fü r an w en d un gs freun d lic he 
un d  gelebte QM S un d  IM S. KI s oll Routi-
n eaufgaben  ü bern ehm en  un d  M itarbei-

» MANAGEMENT

https://www.consense-gmbh.de
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sen Bere ic he n m üssen g roße T extm eng e n 
erstellt, b earb e ite t u nd  stru ktu rie rt wer-
d e n. M it d e n S oftwarelösu ng e n v on Con-
sense lassen sic h au s wenig e n S tic hpu nk-
ten g u t lesb are T exte g e nerie ren u nd  Pro-
zesse g rafisc h d arstellen. Das erle ic htert 
nic ht nu r d ie  Erstellu ng  ne u e r Inhalte, 
sond e rn au c h d e ren Pfle g e . Ein b e sond e -
rer Foku s lie g t au f d e r W issensb e re itstel-
lu ng . Die  inte g rie rte KI-Re c he rc hefu nkti-
on b eantwortet konkrete Frag e n d e r M it-
arb e ite nd e n u nd  v e rwe ist g e zie lt au f rele-
v ante, b e re its g e prüfte u nd  fre ig e g e b e ne  
Doku m ente au s d e m  S ystem . Au f d ie se  
W e ise  lassen sic h Ab läu fe b e sc hle u nig e n 
u nd  Fe hler re d u zie re n. Gerad e b e i w ie d e r-
ke hrend e n Au fg ab e n ze ig t sic h d as Po-
tenzial v on KI b e sond e rs d e u tlic h.

Normenvielfalt treibt  
KI-Einsatz voran
Die  Anzahl v on N orm en u nd  g e setzlic he n 
Vorg ab e n, d ie  im  U nterne hm ensalltag  b e -
folg t werd e n m üssen, ste ig t kontinu ie r-
lic h. Daten- u nd  Lieferkettensc hu tz, Com -
plianc e  od e r Cyb e rsic he rhe it stellen v ie le  
U nterne hm en v or kom plexe Herau sford e -
ru ng e n. Häu fig  fe hlen Ze it u nd  Fac hper-
sonal, u m  alle Vorg ab e n m anu e ll zu  b e -
wältig e n. KI kann hie r d ab e i he lfen, 
S tru ktu ren zu  sc haffen u nd  Zu sam m en-
häng e  sic htb ar zu  m ac hen. Consense ar-
b e ite t aktu e ll an KI-Lösu ng e n, d ie  Doku -
m ente au tom atisc h d e n rele v anten 
N orm kapiteln zu ord nen. Au f d ie se  W e ise  
sollen sic h N orm lüc ken od e r u ng e d e c kte 
Anford e ru ng e n frühze itig  id e ntifizie re n 
lassen. U nterne hm en können d ann g e zie lt 
nac hste u e rn, b e v or es im  Au d it kritisc h 

w ird . Besond e rs im  Bere ic h Com plianc e  
u nd  Risikom anag e m ent g ib t es g roßes 
Potenzial für d e rartig e  KI-g e stützte Au s-
wertu ng e n.

Menschliche Kontrolle 
als letzte Instanz
Trotz aller Fortsc hritte u nd  Erfolg e  im  
Einsatz v on KI b le ib t für Consense klar: 
Der M ensc h ist u nd  b le ib t d ie  letzte In-
stanz d e r Be u rte ilu ng . Die  KI hilft, Ze it zu  
sparen, ind e m  sie  e ine  g u te  Gru nd lag e  
liefer. Doc h d ie  e nd g ültig e n Prüfu ng e n 
u nd  Fre ig ab e n sollen we iterhin in 
m ensc hlic he r Hand  lie g e n. Ein b e kanntes 
Risiko, d as säm tlic he  KI-Lösu ng e n b e -
trifft, sind  sog e nannte Hallu zinationen, 
also falsc he  od e r nic ht b e le g b are Infor-
m ationen. U m  d e m  entg e g e nzu w irken, 
setzt Consense au f Transparenz: KI-g e ne-
rie rte Inhalte werd e n m it Q u e llen v e rse-
hen, sod ass sie  üb e rprüfb ar sind . Denn KI 
soll u nterstützen, nic ht entsc he id e n. Die  
finale Prüfu ng  u nd  Fre ig ab e  v on Doku -
m enten od e r Prozessen erfolg t we iterhin 
d u rc h qu alifizie rte Fac hkräfte, d e ren Er-
fahru ng  u nd  Kontextw issen ke ine  T e c h-
nolog ie  e rsetzen kann.

Medizintechnik als 
 anspruchsvolles Einsatzfeld
Das QM  in hoc hre g u lie rten Branc hen w ie  
d e r M e d izinte c hnik stellt d e n Einsatz v on 
KI v or e ine  b e sond e re Herau sford e ru ng . 
Je d e  N orm änd e ru ng , w ie  b e ispie lswe ise  
e in U pd ate d e r IS O 13485, zie ht u m fang -
re ic he  Anpassu ng e n nac h sic h. Gle ic hze i-
tig  b ie te t KI in d ie se m  Bere ic h ab e r au c h 
e in enorm es Potenzial für Entlastu ng e n. 

Die Software von Consense unterstützt 
das QM bei Routineaufgaben mit KI, etwa 
durch die grafische Prozessdarstellung 
auf Basis der Textdokumentation.
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e Die  S oftwarelösu ng e n v on Consense nu t-
zen KI u nter and e rem  zu r U nterstützu ng  
b e i d e r Erstellu ng  d e r v org e sc hrie b e ne n 
S c hu lu ng e n. Au s v orhand e nen Doku m en-
tationen werd e n Vorsc hläg e  für stru ktu -
rie rte Lerninhalte w ie  Online-T e sts g e ne-
rie rt. Ein U m feld  w ie  d ie  M e d izinte c hnik, 
in d e m  je d e  Entsc he id u ng  ohne h in m e hr-
fac h g e prüft wird , kann d ie  Akzeptanz 
v on KI sog ar förd e rn. W e ite res Potenzial 
g ib t es im  Risikom anag e m ent, d as Gefah-
ren u nd  Risiken in d e n Prozessen v on U n-
terne hm en id e ntifizie re n kann. Ab e r au c h 
in d ie se m  Fall sollte KI nu r als W erkze u g  
d ie ne n. Die  KI liefert d ie  Vorsc hläg e  u nd  
d e r M ensc h b ring t se ine  Erfahru ng  e in, 
u m  am  End e  e ine  ab sc hließend e  Ent-
sc he id u ng  zu  treffen.

KI wird  d as Qu alitätsm anag e m ent 
nac hhaltig  v e ränd e rn. Die  g rößten He-
rau sford e ru ng e n lie g e n allerd ing s weni-
g e r in d e r T e c hnolog ie  selb st als im  U m -
g ang  m it ihr. Akzeptanz b e i d e n M itarb e i-
tend e n, klare re g u latorisc he  Rahm enb e -
d ing u ng e n u nd  realistisc he  Erwartu ng e n 
an Kosten u nd  N u tzen werd e n entsc he i-
d e nd  d afür se in, ob  KI ihr Potenzial ent-
falten kann. Dab e i g e ht es nic ht u m  d e n 
Ersatz m ensc hlic he r Expertise, sond e rn 
u m  d e ren sinnv olle Erg änzu ng . Verant-
wortu ng sv oll e ing e se tzt, kann KI d ab e i 
u nterstützen, Kapazitätseng pässe zu  
üb e rb rüc ken, kom plexe Datenm eng e n 
au szu werten u nd  fu nd ie rte Entsc he i-
d u ng sg ru nd lag e n zu  liefern, zu m  Be ispie l 
in sensib le n Bere ic he n w ie  Com plianc e  
od e r Risikom anag e m ent. Gle ic hze itig  
b le ib t d e r M ensc h u nv e rzic htb ar, u m  Er-
g e b nisse e inzu ord nen, M aßnahm en u m -
zu setzen u nd  Verantwortu ng  zu  üb e rne h-
m en. Die  Zu ku nft d e r KI im  QM  lie g t d a-
her in e ine m  au sg ewog e nen Zu sam m en-
spie l au s te c hnolog isc he r U nterstützu ng  
u nd  m ensc hlic he m  U rte ilsv e rm ög e n. U n-
terne hm en, d ie  frühze itig  au f Au fkläru ng , 
Q u alifizie ru ng  u nd  e ine n v e rantwor-
tu ng sv ollen Einsatz setzen, werd e n KI 
nic ht als Be d rohu ng , sond e rn als strate g i-
sc he s W erkze u g  für nac hhaltig e  Q u ali-
tätssic he ru ng  nu tzen können.



10  Quality Engineering » 01 | 2026

Plagiate

Billigware ohne Qualitätsanspruch
Fü r  bes onder s  d r eis te Plagiate und Fä ls chungen hat die A ktion Plagiar ius  
zum  50. M al ih r e „Schm ä hp r eis e“  an H er s teller  und H ä ndler  ver liehen. 
D er   N egativp r eis  m acht s ichtbar, wie wichtig funktionier ende 
 Q ualitä ts s icher ung fü r  den V er b r aucher s chutz is t.

I n n o vatio n en  sin d praktisch  die ein zig e 
h arte W äh run g , m it der sich  der deut-

sch e M ittelsta n d im  g lo ba len  W ettbew erb 
n o ch  beh aupten  ka n n “, sa g te Dr. Ha n s-
Jürg en  Völz, Bun desg esch äftsleiter Vo lks-
w irtsch a ft beim  Bun desverba n d „Der M it-
telsta n d“ bei sein er Laudatio  bei der 
Preisverleih un g  des Pla g iarius. „W er sich  
sein es g eistig en  Eig en tum s un befug t be-
m äch tig t, un terg räbt n ich t n ur den  w irt-

un d qua litativen  Sch äden  durch  Pro dukt-
piraterie aufm erksam  zu m ach en . 2024 
w urden  a n  den  EU-Außen g ren zen  un d im  
EU-Bin n en m arkt in sg esam t m eh r a ls 112 
M illio n en  g efälsch te Artikel m it ein em  
g esch ätzten  W ert vo n  etw a 3,8 M rd. EUR 
besch la g n a h m t, w ie die Z a h len  der Euro -
päisch e Ko m m issio n  un d des Am ts der Eu-
ro päisch en  Un io n  für g eistig es Eig en tum  
(EUIPO) beleg en . Der Z o ll besch la g n a h m t 
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sch a ftlich en  Erf o lg  in n o vativer Un ter -
n eh m en , so n dern  sch ädig t system atisch  
die In vestitio n sbereitsch a ft am  Sta n do rt 
Deutsch la n d. Der Pla g iarius do kum en tiert 
die Dreistig keit dieser Diebstäh le in  ein er 
w o h ltuen den  W eise im  Lich t der Öf fen t-
lich keit.“

In  diesem  Ja h r w urde der Neg ativpreis 
Pla g iarius bereits um  50. M a l verlieh en . 
Sein  Z iel ist es, auf die w irtsch a ftlich en  

Wie eine Tsunamiwelle 
überfluten instabile 
Billigplagiate aus 
 China die Besteck-Sets 
Klikk und Klikk Pocket 
von Koziol. Vertrieben 
werden sie über die 
chinesische Online-
Plattform Alibaba.
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regelm äß ig rec htsverletzend e Fälsc hun-
gen, unter a nd erem  von Bekleid ung, Ac -
c essoires &  Sp orta rtikeln, U nterha ltungs-
elektronik, Sp ielzeug, Pa rfum s &  Kosm eti-
ka , Z iga retten, bis hin zu M ed ika m enten.

Die Aktion Pla gia rius stellt kla r: Da s 
gleic he Aussehen von O rigina lp rod ukt 
und  Pla gia t bed eutet nic ht gleic he Qua li-
tät, Funktiona lität und  Sic herheit. Dieser 
Illusion unterliegen V erbra u c her oft. „Z ur 
Profitm a xim ierung verwend en d ie N a c h-
a hm er m eist billigste M a teria lien und  
verzic hten a uf Qua litätskontrollen. Die 
unsc hönen Seiten eines verm eintlic hen 
Sc hnäp p c hens zeigen sic h unter a nd erem  
in kurzer Lebensd a uer, (bra nd -)gefährli-
c her Elektronik, m a ngelha fter Funktiona -
lität, V erletzungsrisiken od er in Form  von 
bed enklic h hohen Sc ha d stoffbela stun-
gen“, so d ie Initia tive.

Ein Beisp iel d a für ist d er 1. Preis d es 
Pla gia rius 2026, d en d a s c hinesisc he 
 U nternehm en O nibebi für d ie Kop ie von 
 Ba byfla sc hen von Philip s erhielt. Die O ri-
gina lfla sc hen na m ens Avent bestehen a us 
BPA-freiem  Kunststoff und  sind  geruc hs- 
und  gesc hm a c ksneutra l. Die Fälsc hungen 
wurd en in China  hergestellt und  online, 
über Soc ia l M ed ia  sowie vor O rt in La -
teina m erika , N igeria  und  Süd osta sien ver-
trieben. La ut V erp a c kung sind  a u c h sie 
BPA-frei. „Der extrem  nied rige Preis – ein 
Fünftel d es O rigina ls – sowie Fotos a us 
d en ‚Fa briken‘ d er Fälsc her la ssen a n d er 
Qua lität und  Eignung d es Kunststoffs, 
insbesond ere für Ba byp rod ukte, zweifeln. 
Hygienisc he Z uständ e? M ehr a ls bed enk-

lic h. Qua litäts- und  Sic herheitskontrol-
len? Fehla nzeige“, so d ie Begründ ung d er 
Jury. N a c h einer Ra zzia  und  Besc hla gna h-
m e bei O nibebi ha t ein Geric ht d ie Firm a  
zu U nterla ssung und  Sc ha d enersa tz ver-
urteilt. Philip s zieht Fälsc her konseq uent 
zur Rec hensc ha ft – a u c h zum  Sc hutz d er 
V erbra u c her.

Ähnlic h gela gert ist d a s Pla gia t, d a s d en 
Sond erp reis „Pla gia ts-Tsuna m i“ in d iesem  
Ja hr erhielt: Da s O rigina l – Bestec k-Sets 
m it d em  N a m en Klikk und  Klikk Poc ket – 
sta m m en von Koziol, d ie Pla gia te von einer 
V ielza hl c hinesisc her Hersteller und  Händ -
ler. Letztere werd en über d ie O nline-Pla tt-
form  Aliba ba  vertrieben. Die O rigina l-Be-
stec ke sind  kom p a kt, robust und  werd en 
bei Koziol in Erba c h/O d enw a ld  hergestellt. 
Da s M a teria l ist sp ülm a sc hinengeeignet, 

Den 1. Preis des Plagiarius 2026 erhielt das chinesische Unternehmen Onibebi für die Fälschung (rechts) 
von Babyflaschen von Philips, links im Original. 
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lebensm ittelec ht und  100 %  rec yc elba r. 
„Die insta bilen Billigp la gia te liegen 80 bis 
95 %  unter d em  O rigina lp reis. O b sie hin-
sic htlic h M a teria l und  Sic herheit d en euro-
p äisc hen V orsc hriften entsp rec hen, ist 
m ehr a ls fra gwürd ig“, so d ie Begründ ung 
d er Jury. Die Bestec ke wurd en seit ihrer 
M a rkteinführung sehr häufig kop iert und  
unzählige N a c ha hm er und  O nlinehänd ler 
a bgem a hnt. Aliba ba  sei a ber besond ers un-
einsic htig: N a c h Hinweis a uf d en EU -wei-
ten Designsc hutz würd en rec htsverletzen-
d e Angebote zw a r entfernt, a ktiv und  a u-
tom a tisc h d urc h KI unterbund en würd en 
sie a ber nic ht. Trotz d es wöc hentlic hen 
N otic e-a nd -Ta ke-Down unzähliger Pla gia -
te d urc h Koziol d ürfen Händ ler p roblem los 
im m er wied er d ieselben Pla gia te m it d en-
selben W erbetexten und  -fotos einstellen.

SIPOC

KANBANISHIKAWA

www.additive-minitab.de

GANTT

QUALITÄTSZIRKEL

PROZESSOPTIMIERUNG AUS EINER HAND  
mit der Software von Minitab und der Expertise von ADDITIVE

FMEA

WERTSTROMANALYSE
SPC

5S 7Q

TPM

RÜSTZEITOPTIMIERUNG

Erleben Sie ADDITIVE
Hannover Messe
 20.–24.04.2026, Hannover 
 Halle 17 / Stand E17

Control Expert Days
 20.–21.05.2026, Stuttgart 
 Halle 9 / Stand 9201

Sensor+Test
 09.–11.06.2026, Nürnberg
 Halle 1 / Stand 1-424

Besuchen Sie unsere Messestände und 
unsere zahlreichen Vorträge! Sichern Sie 
sich Ihr kostenfreies Eintrittsticket!

https://www.plagiarius.com/
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I c h b ek en n e m ic h sc huld ig: 
Bei ein em  Urlaub  in  Thai-

lan d  hab e ic h m al ein e Tasc he 
gek auft, d ie ein er Design er-
Tasc he verdam m t ähn lic h sah, 
für d ie ic h in  Deutsc hlan d  
sehr viel Geld hätte hin legen  
m üssen . Das Thailan d -Fak e 
w ar auc h aus Leder, w ie d ie 
 visuelle Qualitätssic herun g 
m ein es M an n es ergab . Ab er 
an son sten  hatte das Plagiat 
n ic ht sehr viel gem ein  m it dem  Origin al aus Europ a. 
Das ab er stellte ic h erst fest, als ic h w ieder zuhause 
gelan det w ar. Die „ec hte“ Tasc he hatte n äm lic h 
d oc h ein  p aar q ualitativ sehr sc hön e Fein heiten , d ie 
ic h in  m ein er Begeisterun g üb er das verm ein tlic he 
Sc hn äp p c hen  glatt üb ersehen  hatte. Das ab er fiel m ir 
erst auf, als w ir w ieder zuhause w aren  un d  ic h m ir 
das Origin al gen auer im  In tern et an gesc haut hab e. 
Außerdem  w ar d ie Rüc k reise alles an dere als stress-
frei für m ic h: M ein er Freun d in , d ie b eim  Tasc hen k auf 
in  Thailan d  dab ei w ar, w ar n äm lic h ein gefallen , dass 
der Zoll in  Deutsc hlan d  gen au n ac h solc hen  Plagia-
ten  Aussc hau hält. W ar ic h froh, dass m ic h d ie Zoll-
b eam ten  in  Fran k furt n ic ht k on trollierten ! Von  da an  
w ar k lar: Ab  jetzt gib t es k ein e Fak e-Produk te m ehr.

Produ ktfä ls chu ngen s ind heu te an der Tages ordnu ng – ob von chines is chen oder 
von deu ts chen U n ternehm en. V erlockende oder verflu ch te W are? Zw ei M einu ngen.

I c h k aufte in  der Vergan -
gen heit im m er M al w ieder 

Plagiate. Bei m ir w aren  es ge-
fälsc hte Fußb alltrik ots. Sie 
sahen  erstaun lic h ec ht aus –  
zum in dest auf den  ersten  
Blic k . Für das gelegen tlic he 

Bolzen  im  Park  hat das völlig 
gereic ht. Ähn lic h gin g es m ir 
ein m al m it verm ein tlic hen  
Ad idas-Sn eak ern . Op tisc h k aum  
vom  Origin al zu un tersc heiden , 

p reislic h allerd in gs deutlic h darun ter. Der Un ter-
sc hied zeigte sic h dan n  b eim  Tragek om fort: Das 
 Origin al ist eb en  d oc h ein  Origin al. Ab er gen au darin  
stec k t vielleic ht auc h ein e w ic htige Erk en n tn is. Pla-
giate hab en  n äm lic h ein e p arad oxe W irk un g. Sie zei-
gen  un s ziem lic h sc hn ell, w arum  ec hte M ark en p ro-
duk te ihren  Preis hab en . W er ein m al ein  Fak e getra-
gen  oder b en utzt hat, erk en n t d ie Un tersc hiede m eist 
sc hn eller als jem an d , der n ur das Origin al k en n t. 
 M aterial, Verarb eitun g, Kom fort –  p lötzlic h w erden  
Din ge sic htb ar, d ie m an  vorher k aum  w ahrgen om -
m en  hat. Da dürfen  w ir ruhig zugeb en : Ein  k lein es 
b issc hen  „Fak e“ hat un s alle ein m al erw isc ht um  Geld 
zu sp aren . M an c hm al hilft gen au d iese Erfahrun g da-
b ei, den  W ert des Origin als erst ric htig zu sc hätzen .

Sabine Koll,  
R edaktion  
Q u ality  Engineering

Alexander Gölz, 
 C hefredakteu r  
Q u ality Engineering

 Plagiate verletzen oft das 
Copyright beziehungsweise 
die Idee eines Urhebers. 
Moralisch ist dies allemal 
problematisch.Bi
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Eine Redaktion – zwei Meinungen

Lieber Original oder Kopie?

» MANAGEMENT
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Kolumne „Alles was Recht ist“

Medizinprodukterecht 2.0: 
Schärfere Regeln für KI & Co.
D ie EU -K o mmissio n h at im D ezember 2025 einen Ä nderu ngsentw u rf zu r 
M ed izinp ro d u ktev ero rdnu ng (M D R ) u nd In-v itro -D iagno stika-V ero rdnu ng 
(IV D R ) v o rgelegt. E r zielt d ig italrech tlich  au f eine N eu ju stieru ng 
des  Zu sammensp iels v o n M ed izinp ro d u kterech t, K I-V ero rdnu ng,  
C ybersich erh eitsanfo rderu ngen u nd S o ftw are-R eg u lieru ng.

D ie g epla n te Revisio n  der M ediz in -
pro duktevero rdn un g  (M DR) un d der 

In -vitro -Dia g n o stika -V ero rdn un g  (IV DR) 
w ird vielfa ch  a ls rein  pro duktrech tlich e 
Refo rm  ein g eo rdn et. Jedo ch  g reift diese 
Sich tw eise für den  Dig ita l-Hea lth -Sekto r 
z u kurz . Der EU-Gesetz g eber erken n t da s 
In n o va tio n spo ten z ia l vo n  KI-g estütz ten  
M ediz in pro dukten  un d IV D a usdrücklich  
a n . Ein e pa ra llele An w en dun g  vo n  M DR/
IV DR un d der KI-V ero rdn un g  w ürde je-
do ch  m eh r V erun sich erun g  a ls N utz en  
brin g en . Da h er h a t sich  die Ko m m issio n  
für ein e N eua usrich tun g  der M DR/IV DR 
un d der KI-V ero rdn un g  en tsch ieden : 
Kün ftig  so llen  KI-g estütz te M ediz in pro -
dukte n ich t m eh r a uto m a tisch  un ter da s 
Ho ch risiko -Reg im e der KI-V ero rdn un g  
fa llen . Der An w en dun g sbereich  der KI-
V ero rdn un g  so ll sich  vielm eh r a uf spez ifi-

sch e So n derko n stella tio n en , in sbeso n dere 
a uf KI-Rea lla b o re, besch rän ken . Den n o ch  
ist ein e ech te Dereg ulierun g  für Hersteller 
da m it n ich t verbun den , den n  die Ko m m is-
sio n  beh ält sich  vo r, bei Beda rf spez ifisch e 
KI-An fo rderun g en  über Durch füh run g s- 
o der deleg ierte Rech tsa kte direkt in  M DR 
un d IV DR z u in teg rieren . 

Ein e verg leich b a re An n äh erun g  a n  be-
steh en de Dig ita lrech tsa kte ist a uch  bei 
den  g epla n ten  Än derun g en  der M elde-
pflich ten  erken n b a r. Im  Bereich  der 
 Cybersich erh eit so llen  M DR/IV DR eig en -
stän dig e, cyberbez o g en e M eldepflich ten  
vo rseh en . N eben  den  beka n n ten  V ig ila n z -
Pflich ten  m üssen  Hersteller kün ftig  a ktiv 
a usg en utz te Sch w a ch stellen  un d sch w er-
w ieg en de Cybervo rfälle b in n en  30 Ta g en  
a b  Ken n tn is m elden . Adressa ten  sin d da -
bei n ich t n ur die z ustän dig en  Aufsich ts-

Im Bereich der Cybersicherheit soll die MDR künftig eigenständige, cyberbezogene Meldepflichten 
 vorsehen, so der Plan der EU-Kommission.
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Christina Ziegler-Kiefer
Senio r A sso ciate 
reu sch law  
w w w .reu sch law .de
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beh örden , so n dern  a uch  die n a tio n a len  
Co m puter Security In ciden t Respo n se 
Tea m s so w ie die Ag en tur der EU für 
 Cybersich erh eit (En isa ). Die Pflich ten  o ri-
en tieren  sich  in h a ltlich  sta rk a n  der N IS-
2-Rich tlin ie, so da ss Hersteller Syn erg ie-
effekte m it besteh en den  Co m plia n ce-
Strukturen  n utz en  kön n en .

Für Dig ita l-Hea lth -Un tern eh m en  ist 
z udem  die g epla n te N eua usrich tun g  vo n  
Reg el 11 des An h a n g s V III M DR beso n ders 
releva n t. Die b isla n g  g elten de Fa ssun g  
h a t fa ktisch  da z u g efüh rt, da ss M ediz in -
pro dukteso ftw a re ka um  n o ch  risiko a dä-
qua t ein g estuft w erden  ko n n te un d Pro -
dukte der Kla sse I so m it ka um  existierten . 
Kün ftig  so ll diese Reg elun g  um g ekeh rt 
w erden : Jede n eu in  V erkeh r g ebra ch te 
So ftw a re m it klin isch em  N utz en  so ll un -
ter die Kla sse I fa llen , so fern  kein e a us-
drücklich e Ausn a h m e g reift. Auch  w en n  
diese N euerun g  g run dsätz lich  z u beg rü-
ßen  ist, b leiben  ih re Um setz un g  so w ie 
Ab g ren z un g sfra g en  o ffen .

https://www.reuschlaw.de
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Kolumne „Personal & Karriere“

Ingenieur-Arbeitsmarkt  
zunehmend unter Druck
W eniger offene Stellen, m ehr A rbeits los e: D er A rbeits m ark t fü r Ingenieu re s teh t 
vor groß en H erau s forderu ngen. D er dem ografis che W andel vers ch ä rft die Lage. 
V iele Fach k rä fte gehen in den R u hes tand, doch N achw u ch s  feh lt. B es onders  in 
den Ingenieu rw is s ens chaften s ink t die Zah l der Stu dierenden. 

A k tue lle  Inform atione n v e rd e utlic h e n 
d ie  Lage : 

•Die  Zah l d e r Arbe itslose n im  IT- und  
Inge nie urbe rufsum fe ld  ist laut   V DI/IW -
Inge nie urm onitor 2025 ge ge nübe r d e m  
V orjah r um  17,6 %  ge stie ge n.

w irtsc h aftspolitisc h e  Dim e nsion ist auf 
alle  Fälle  se h r be d e ute nd : Soll De utsc h -
land  – w ie  v ie lfac h  ge ford e rt – te c h nolo-
gisc h  und  w irtsc h aftlic h  w ie d e r stärk e r 
zur inte rnationale n Spitze ngruppe  auf-
sc h lie ße n, w ird  d e r Arbe itsm ark t zum  
strate gisc h e n Sc h lüsse lth e m a. Innov ati-
onsfäh igk e it e ntste h t nic h t alle in d urc h  
Förd e rprogram m e  od e r Ind ustrie politik , 
sond e rn m aßge blic h  d urc h  v e rfügbare , 
qualifizie rte  und  m otiv ie rte  Fac h k räfte . 
De r T h e m e nk om ple x Arbe itsm ark t m üsste  
d ah e r d e utlic h  ze ntrale r Be stand te il w irt-
sc h aftspolitisc h e r Strate gie n se in – v on 
Bild ungs- und  Hoc h sc h ulpolitik  übe r Zu-
w and e rungsre ge lunge n bis h in zu W e ite r-
bild ungs- und  T ransform ationsprogram -
m e n sow ie  auc h  d e r arbe itsre c h tlic h e n 
Rah m e nbe d ingunge n. Bislang w irk t d ie  
Ause inand e rse tzung m it d ie se n Frage n 
im m e r noc h  se h r h albh e rzig.

Das gle ic h e  gilt für d ie  W irtsc h aft: 
Für Füh rungsk räfte  und  U nte rne h m e n in 
te c h nologie inte nsiv e n Branc h e n w ird  d ie  
k ünftige  Entw ic k lung d e s Arbe itsm ark ts 
zur ze ntrale n He rausford e rung. U m  U n-
te rne h m e nszie le  in e ine m  v on tie fgre ife n-
d e m  globale m  W and e l ge prägte n U m fe ld  
zu e rre ic h e n, m üsse n Pe rsonalstrate gie n 
grund le ge nd  übe rprüft und  an m e h re re n 
Ste llsc h raube n ne u ge stalte t w e rd e n. Da-
zu ge h ört auc h , d e n M e nsc h e n w ie d e r 
m e h r d ie  grund sätzlic h e n W e rte  und  d ie  
N otw e nd igk e it v on Arbe it und  Le istung 
zu v e rd e utlic h e n. 

 Seit Mitte des vergangenen Jahrzehnts 
geht die Zahl der Absolventen ingenieur-
wissenschaftlicher Studiengänge 
 schleichend, aber kontinuierlich zurück.
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Udo Wirth
G es ch ä fts fü hrer 
w irth +  partner  
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» MANAGEMENT

• Die  Zah l offe ne r Ste lle n in d ie se m  
 M e tie r sank  nac h  d e r gle ic h e n Que lle  
im  V e rgle ic h  zu 2024 um  23 % .

• Aufgrund  d e r h oh e n ge ford e rte n Fac h -
k om pe te nz in e inige n T e c h nologie be -
re ic h e n be ste h t d ort nac h  w ie  v or e in 
e rh e blic h e r Fac h k räfte m ange l. 

•Se it ze h n Jah re n ge h t d ie  Zah l d e r Ab-
solv e nte n inge nie urw isse nsc h aftlic h e r 
Stud ie ngänge  sc h le ic h e nd , abe r k onti-
nuie rlic h  zurüc k . 

• Die  Zah l d e r Erw e rbstätige n w ird  in 
d e n näc h ste n Jah rze h nte n alte rsbe d ingt 
stark  sc h rum pfe n – inw ie w e it d ie s 
d urc h  M igration aufge fange n w e rd e n 
k önnte , ist m e h r als fraglic h  .

•De r Einsatz v on KI w ird  sic h  e be nfalls 
auf d e n Arbe itsm ark t ausw irk e n. 
M an k ann ge spannt se in, w ie  sic h  d ie se  

te ils ge ge nsätzlic h e n Ström unge n in d e n 
näc h ste n Jah re n e ntw ic k e ln w e rd e n. Die  

https://www.wirth-partner.com
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Mehr sehen, schneller messen
In modernen Fertigungslinien zählt jeder Messzyklus. Bauteile werden komplexer, 
 Varianten vielfältiger, Taktzeiten kürzer. Die Virtual ZOOM™ Technologie der  E- und 
 M-Serie von OGP adressiert genau diese Herausforderungen – ohne Kompromisse  
bei Abbildungsleistung und Präzision.

Während optische Zoomobjektive auf me-
chanisch bewegte Linsensysteme setzen 

und digitaler Zoom lediglich die Anzeige vergrö-
ßert, kombiniert OGP mit der Virtual ZOOM™ 
Technologie mehrere intelligente Anpassungen 
im kompletten Bildgebungssystem. Statt be-
weglicher Linsen nutzt Virtual ZOOM™ eine 
 patentierte sensorbasierte Optimierung, elek-
tronische Blendensteuerung und intelligentes 
Pixel-Binning. Die Vergrößerung wird unmittel-
bar angepasst – ohne Fokusverlust, ohne 
 mechanische Verzögerung und ohne Einbußen 
bei der Abbildungsqualität.

Für Messtechniker bedeutet das vor allem 
 eines: Tempo. Messabläufe beschleunigen sich 
deutlich, weil Vergrößerungswechsel praktisch 
verzögerungsfrei erfolgen. Gleichzeitig steigt 
die Messleistung, da Virtual ZOOM™ die effekti-
ve Auflösung in jeder Zoomstufe optimiert und 
damit eine stabile, präzise Kantenerkennung 
 ermöglicht – selbst im Submikrometerbereich. 
Messprogramme werden einfacher, da das 
 System Auflösung, Schärfentiefe und Bildfeld 
automatisch an die Aufgabe anpasst.

In Kombination mit der Multisensor-Software 
ZONE3®, die Sensoren und Assistenzfunktionen 
intelligent integriert, entsteht eine Messlösung, 
die flexibel, schnell und zuverlässig erstklassi-
ge Ergebnisse liefert. Die M-Serie mit Virtual 
ZOOM™ steigert so nicht nur den Durchsatz, 
sondern auch die Prozesssicherheit – und setzt 
neue Maßstäbe der schnellen, hochgenauen 
Multisensor-Messtechnik von OGP.

KONTAKT
OGP Messtechnik GmbH
Nassaustraße 11
65719 Hofheim-Wallau
Deutschland

Telefon:  +49 6122 99 68 0
E-Mail:  kontakt@ ogp- messtechnik. de
www.ogp-messtechnik.de

Virtual ZOOM™ ist auf OGP SmartScope- Systemen 
mit  einem Messbereich  zwischen 250 x 150 x 200 und 450 
x 600 x 300 [mm]  standardmäßig integriert und  ergänzt 
die optional  erhältlichen Sensoren wie schaltende und 
 messende Taster,  Laser und  Weißlichtsensoren.
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Dank Virtual ZOOM™ besticht die OGP SmartScope M-Serie im Vergleich zu 
herkömmlichem digitalem Zoom mit einer herausragenden Bildgebung in 
jeder Zoom-Stufe – ideal für eine verlässliche Kantenerkennung.
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Webinar von Quality Engineering

QM-Software im Fokus
O h n e leistu n gsfähige Q M -So ftw are ist effizien tes A rbeiten  heu te n icht m ehr 
m öglich. In  u n serer W ebsessio n  „ Q u ality D ay –  Q M -So ftw are“  am  26. M ärz 2026 
erfahren  Sie, w ie digitale Lösu n gen  Ihr Q u alitätsm an agem en t m essbar  
v erbessern , Pro zesse au to m atisieren  u n d Tran sparen z schaffen .

Die  ste ig e nde  Anzah l von M e ssw e r-
te n, w ach se nde  re g ulatorisch e  An-

forde rung e n und de r Druck zur Proze ss-
optim ie rung  ste lle n Unte rne h m e n vor 
ne ue  H e rausforde rung e n. M ode rne  Quali-
tätsm anag e m e nt-Softw are  unte rstützt 
sie  dabe i, M e ssdate n ze ntral zu e rfasse n, 
auszuw e rte n und re visionssich e r zu ve r-
w alte n. Die  Softw are  h ilft auße rde m , 
Qualitätsproze sse  zu standardisie re n und 
zu autom atisie re n, Fe h le rque lle n früh ze i-
tig  zu e rke nne n und Risike n zu m inim ie -
re n. M it QM -Softw are  lasse n sich  Anfor-
de rung e n von N orm an e ffizie nt e rfülle n. 
Und sch lie ßlich  träg t sie  dazu be i, Z e it 
und Koste n im  Qualitätsm anag e m e nt 
nach h altig  zu se nke n.

Im  prax isnah e n W e binar „Quality  Day  – 
QM -Softw are “ von Quality  Eng ine e ring  
ze ig e n Ex pe rte n am  26. M ärz 2026 von 

tätsm anag e m e nt. M ich ae l Stum m voll, 
V e rtrie bsle ite r be im  Göpping e r Softw are -
h aus Rox tra, be rich te t, w ie  KI be i de r 
sch ne lle n Inform ationssuch e  ode r de r 
e infach e n Proze ssm ode llie rung  in de r 
QM -Softw are  Rox tra e ine n e ch te n M e h r-
w e rt bie te t und de n QM -Alltag  spürbar 
e rle ich te rt. 

„Klick statt Kle m m bre tt: So g e ling t de r 
dig itale  Sprung  im  Qualitätsm anag e -
m e nt“ laute t de r Tite l de s dritte n V or-
trag s. Ralf Jasch e k, Ge sch äftsfüh re r 
Sch w e iz de s Ch e m nitze r Anbie te rs Dom e -
ba, g ibt e ine n Einblick, w ie  QM -Softw are  
Routine arbe it re duzie rt, Transpare nz e r-
h öh t und Qualitätsm anag e r spürbar e nt-
laste t – m it prax isnah e n Be ispie le n aus 
lang jäh rig e r Erfah rung .

In der Websession „Quality 
Day – QM-Software“ am 
26. März 2026 verraten 
Experten, wie digitale 
 Lösungen das Qualitäts-
management verbessern.
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Jetzt anmelden

H ier geht es zu r A n m eld u n g 
zu m  Q u ality D ay „ Q M -Softw are“  
am  26.02.2026:

www.tinyurl.com/
385su37a

10.00 bis 11.10 Uh r, w ie  m an QM -Softw are  
e rfolg re ich  e inse tzt – unabh äng ig  von de r 
Branch e  ode r de r Unte rne h m e nsg röße .

Und die s ist das Prog ram m : Zu Be g inn 
re fe rie rt Dr. Carste n Be h re ns, Ge sch äfts-
füh re r von M ode ll Aach e n – Inte raktive  
M anag e m e ntsy ste m e , zum  Th e m a „KI-
pow e re d M anag e m e ntsy ste m e  – spie le -
risch  m e h r als 50 %  Effizie nzste ig e rung “. 
Das Be ratung s- und Softw are unte rne h -
m e n h at m it Q-W iki e ine  Lösung  e ntw i-
cke lt, die  auch  übe r e in KI-M odul ve rfüg t. 
Ge ne rative  KI fung ie rt als Assiste nt, de r 
Anw e nde rn nich t nur die  Proze ssdoku-
m e ntation e rle ich te rt, sonde rn auch  be im  
Erste lle n von BPM N -Diag ram m e n und be i 
de r Le se be stätig ung  unte rstützt. Auch  im  
zw e ite n V ortrag  g e h t e s um  KI im  Quali-

» MANAGEMENT

https://www.roxtra.com/
https://www.domeba.com/
https://www.domeba.com/
https://www.tinyurl.com/385su37a
https://www.tinyurl.com/385su37a
www.modell-aachen.de
www.modell-aachen.de
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AUTOMATISIERTES MODULARES PROZESSÜBERWACHUNGSSYSTEM VON MARPOSS

Effizienzsteigerung durch 
 Prozessüberwachung
Für die effiziente Produktion sind sichere Zerspanungsprozesse ein 
Muss. Die intelligente Werkzeug- und Prozessüberwachung von 
Marposs bildet laufende Prozesse automatisch und in Echtzeit ab. 
Die Folge sind Effizienzgewinne bei Werkzeugen, Prozessen und 
dank Kollisionsüberwachung auch an der Maschine. 
Autor: Andreas Straub, Produktmanager Prozessmonitoring für Werkzeugmaschinen, Marposs GmbH

Prozessüberwachung mit Genior 
Modular hilft auf verschiedene 
Weise, die Verfügbarkeit und damit 
die Effizienz der Werkzeugmaschine 
zu steigern. In zerspanenden Pro-
zessen überwacht das System 
Werkzeuge in Echtzeit auf Bruch 
und Verschleiß. Werkzeugbrüche 
verursachen ein abruptes Verletzen 
der eingestellten Grenzen für den 
aktuell aktiven Schnitt. Dies führt 
je nach hinterlegter Reaktion zum 
sofortigen Stopp oder zum Halt 
nach Prozessende. Ein bereitste-
hendes Schwesterwerkzeug kann 
automatisiert eingewechselt wer-
den. Das Ein lernen des neuen 
Werkzeugs geschieht dank der In-
telligenz der Prozessüberwachung 
automatisch – besonders vorteil-
haft im mannlosen Betrieb.
Auch die Verschleißerkennung 
steigert die Effizienz, weil der 
Werkzeugwechsel auf Basis echter 
Verschleißdaten anhand der ge-
messenen Schnittkräfte erfolgt. 
 Eine Mehrkriterienanalyse erfasst 
die tatsächliche Leistungsaufnahme 
des Werkzeugs und zeigt hieraus 
abgeleitet den Zustand an. Im 
 Verlauf der Zerspanung verfeinert 
das System die gesetzten Grenzen 
automatisch. Ab einer bestimmten 
Veränderung der Kräfte erfolgt 
der Austausch des verschlissenen 
Werkzeugs – auch hier automa-
tisch. Je nach Maschinentyp ist ein 
Magazin mit Wechselwerkzeugen 
direkt in der Maschine vorhanden, 
es kann aber auch ein freier Revol-
verplatz für die Aufnahme eines 

Austauschwerkzeugs vorgesehen 
werden.
Während Bruch- und Verschleiß -
erkennung dem Werkzeug und 
dessen Zustand zuzuordnen sind, 
betrifft die Kollisionsüberwachung 
die Effizienz der gesamten Maschine. 
Sie erkennt eine Kollision, lange 
bevor die Steuerung eine Überlast 
des Antriebs bemerkt. Der sofortige 
Maschinenstopp reduziert die Kol-
lisionsfolgen deutlich. Die Mehr-
zahl der Kollisionen lässt sich auf 
Bedienfehler, falsche Werkzeuge 
oder falsche Programmauswahl 
zurückführen. Sie sind nie ganz zu 
vermeiden, aber die Kollisions-
überwachung hilft entscheidend 
dabei, die Folgeschäden so gering 
wie möglich zu halten.

Die große Menge an Maschinen- 
und Prozessdaten bildet die Basis 
für ausführliche Analysen des 
 Maschinenzustands, der Verfügbar -
keit und Effizienz. Hierfür steht 
 eine Software-Suite mit verschie-
denen Modulen zur Verfügung, die 
Ansatzpunkte für Optimierungen 
aufzeigt und somit die Produkti -
vität insgesamt steigert.  ■

▶

Andreas Straub 
Marposs GmbH 
Telefon +49 7151 2054–282  
andreas.straub@de.marposs.com
www.marposs.com
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Automatische 
Prozessüber -
wachung mit 
Genior Modular 
sichert Prozesse 
ab und steigert 
Effizienz und 
Verfügbarkeit 
der Maschine.

mav Innovationsforum 2026
Anzeige
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V iele U n tern eh m en  haben  bereits ein  U m w elt- bez iehu n gsw eise  
N achhaltigkeitsm an agem en t etab liert. M an agem en tsystem e spielen  
dabei ein e w esen tliche R olle. D az u  gehört au ch die ISO  53001, 
die dieses Jahr v eröffen tlich t w erden  soll. D abei gib t es v iele 
 Schn ittstellen  m it dem  Q u alitä tsm an agem en t.

»  Sabin e K oll

ISO 53001

Nachhaltigkeit 
trifft QM

IM FOKUS » Nachhaltigkeit

Künftig wird die ISO 53001, ein Managementsystem für nachhaltige Entwicklung entlang der Ziele der Vereinten Nationen, es Unternehmen ermöglichen, 
Nachhaltig keit systematisch in ihre Kerntätigkeit und Strategie zu integrieren. Die Veröffentlichung der Norm wird für dieses Jahr erwartet. Bi
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S e it 2025 m üsse n U nte rne hm e n in De utschland  
schrittw e ise  um fasse nd  übe r N achhaltig k e its-

aspe k te  (U m w e lt, Soziale s und  U nte rne hm e nsfüh-
rung , k urz ESG) be richte n. De n re chtliche n Rahm e n 
d afür lie fe rt d ie  Corporate  Sustainability  Re porting  
Dire ctive  (CSRD) d e r EU . Die  Richtlinie  stie ß se it ihre r 
V e röffe ntlichung  End e  2022 auf harsche  Kritik : V ie le  
U nte rne hm e n, be sond e rs M itte lständ le r, k ritisie rte n 
d e n e norm e n U m fang  d e r Be richtspflichte n. Es w ur-
d e  e ine  übe rproportionale  Be lastung  k le ine re r U nte r-
ne hm e n be fürchte t, d a auch nicht k apitalm ark tori-
e ntie rte  U nte rne hm e n be richtspflichtig  g e w ord e n 
w äre n. H inzu k am e n hohe  Kom ple x ität und  Re chts-
unsiche rhe it: Die  De tailtie fe  d e r Be richtsanford e run-
g e n führte  zu U nsiche rhe ite n be i d e r U m se tzung  und  
hohe n Im ple m e ntie rung sk oste n. 

U m  d ie  bürok ratische n Hürd e n abzubaue n, hat d ie  
EU -Kom m ission im  sog e nannte n Om nibus I Änd e -
rung e n vorg e nom m e n. Das Europäische  Parlam e nt 
hat d e m  finale n Entw urf M itte  De ze m be r 2025 zug e -
stim m t, anschlie ße nd  w urd e  d ie se r im  Am tsblatt d e r 
EU  ve röffe ntlicht. Das Erg e bnis: Die  CSRD w urd e  ve r-
schlank t und  k onze ntrie rt sich nun auf se hr g roße  
U nte rne hm e n. De m nach sind  k ünftig  nur noch 
 U nte rne hm e n m it m e hr als 1.000 M itarbe ite rn und  
e ine m  jährliche n N e ttoum satz von 450 M io. Euro 
 be richtspflichtig . Dam it ve rschie bt sich d e r Fok us auf 
g roße  U nte rne hm e n. Börse nnotie rte  KM U  sind  voll-
ständ ig  ausg e nom m e n.

Nachhaltigkeitsdaten kleiner  
Zulieferer nicht mehr gefordert
„Schlie ßlich führt d as Om nibus-Pak e t e x plizite  
Schutzm e chanism e n für k le ine re  Zulie fe re r e in“, sag t 
M ax im ilian Dippold , Sustainability  Ex pe rt be i Inte g ri-
ty  N e x t, e ine m  Softw are plattform -Anbie te r für 
N achhaltig k e its- und  Lie fe rk e tte nm anag e m e nt. „U n-
te rne hm e n d ürfe n von k le ine re n Partne rn in d e r 
W e rtschöpfung sk e tte  k ünftig  k e ine  unbe g re nzte n 
N achhaltig k e itsd ate n m e hr anford e rn. U nte rne hm e n 
m it w e nig e r als 1.000 M itarbe ite rn m üsse n ihre n 
g röße re n Ge schäftspartne rn nur noch je ne  Inform a-
tione n be re itste lle n, d ie  in d e n fre iw illig e n Be richts-
stand ard s vorg e se he n sind .“

Die  Änd e rung e n be tre ffe n nicht nur d e n Eink auf, 
sond e rn auch d as Qualitätsm anag e m e nt (QM ) im  
U nte rne hm e n, d a e s be i ESG-Be richtspflichte n d ire k t 
od e r ind ire k t involvie rt ist, te ils sog ar ze ntral. „Die  
Kom bination von Qualitätsm anag e m e nt und  N ach-
haltig k e it bie te t e inig e  V orte ile  und  Sy ne rg ie n. Es 
g ibt vie le  Übe rschne id ung e n zw ische n d e n Prinzipie n 
d e s Qualitätsm anag e m e nts und  d e n Zie le n d e r N ach-
haltig k e it“, be tont Dr. W ilhe lm  Floe r, e ine r d e r Le ite r 
d e s Fachk re ise s N achhaltig k e it d e r DGQ. „Be id e  An-
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wickelt werd en ka nn. Da m it trif f t d ie N orm  einen 
N erv“, erklä rt Dr. Lind a  Cha lupová, Profes sorin für 
N a chha ltig keitswis s enscha f ten a n d er Hochschule 
Fuld a , in einem  Blog b eitra g  d er DGQ . „Die Erwa rtung  
a n d ie ISO 53001 la utet d a her wenig er ein ‚weiterer 
S ta nd a rd ‘, sond ern viel m ehr ein Ord nung sra hm en, 
d er N a chha ltig keit a us d er Einzelm a ßna hm en- und  
Berichtslog ik hera us führt und  a ls M a na g em enta uf-
g a b e eta b liert.“

Die Z er ti fi zie rung  na ch d er ISO 53001 is t na ch Ein-
schä tzung  von Ca rolin N g uyen, Expertin b ei d er Z er-
tifizierung s s telle DQ S, b e son d ers für Or g a  ni s a  tio nen 
re le va nt, d eren Tä tig keiten g roßen Einflus s a uf d ie 
Erreichung  d er UN-N a chha ltig keitsziele (SDGs) ha b en. 
Da zu g ehören zum  Beispiel Un ter neh m en m it einem  
g roßen ökolog ischen Fußa b d ruck, Un ter neh m en in 
koh len s tof f in ten si ven Bra n chen, Un ter neh m en m it 
er heb  li chem  Flä chenverb ra uch in ihrer W ert -
schöpfung skette und  Un ter neh m en m it er heb  li chen 
R isiken von M en schen rechts ver let zun g en in ihrer 
Lie fer ket te. „Es is t wichtig  zu wis s en, d a s s ISO 53001 
von Or g a  ni s a  tio nen nicht ver la ng t, zu jed em  d er 
17 Z iele für na ch ha l ti g e Ent wick lung  b ei zu tra  g en. 
Vielm ehr erm ö g licht d ie ISO 53001 es Or g a  ni s a  tio -
nen, d ie für sie wich tig s ten SDGs zu id en ti fi zie ren 
und  ihre Z iele ent spre chend  f es tzuleg en“, s tellt 
N g uyen kla r. 

ISO 53001 mit der bekannten  
harmonisierten Struktur
Die ISO 53001 sei nicht a ls Ers a tz für d ie ISO 14001 
od er d ie ISO 45001 g ed a cht, sond ern a ls Grund  la  g e 
für ein g a nz heit li ches und  in te g rier tes M a  na g e -
m ent sys tem . Da her, so d ie DQ S-Expertin, folg e d ie 
ISO 53001 d er ha r m o ni sier ten S truktur (HS) d er ISO. 
„Da nk d er ha r m o ni sier ten S truktur können Un ter -
neh m en, d ie b ereits üb er ein zer ti fi zier tes M a  na g e -
m ent sys tem  verfüg en, d ie An for d e run g en d er ISO 
53001 leicht in te g rie ren“, s a g t N g uyen. 

N a ch Einschä tzung  d er Z ertifizierung s s telle Gut-
cert g ib t es a ktuell zwei wesentliche Hürd en b ei d er 
Anwend ung  d es künf tig en S ta nd a rd s: Z w a r folg e d ie 
ISO 53001 form a l d er b eka nnten HS d er ISO-W elt, 
jed och werd e sie inha ltlich s ta rk vom  R a hm enwerk 
UN DP SDG Im pa ct S ta nd a rd s g eprä g t werd en. Dies 
erschwere d ie Integ ra tion in b es tehend e M a na g e-
m entsys tem e, d a  d ie Beg rif flichkeit und  Log ik nicht 
volls tä nd ig  kom pa tib el seien. Z ud em  weis t Gutcert 
d a ra uf hin, d a s s d ie SDGs d er UN  für d ie Z eit na ch 
2030 pla ng em ä ß üb era rb eitet werd en. Desha lb  sei 
eine zeitna he R evision d er ISO 53001 b ereits a b s eh-
b a r. „Dies wied erum  ka nn Anwend er verunsichern 
und  d ie Einführung  hem m en“, so d ie Experten von 
Gutcert. 

s ä tze leg en g roßen W ert a uf ef fiziente Prozes s e und  
d en spa rs a m en Um g a ng  m it R es sourcen. Sowohl Q M  
a ls a uch N a chha ltig keit b etonen d ie Bed eutung  d er 
Berücksichtig ung  d er Interes s en a ller releva nten S ta -
kehold er. Ein zentra les Elem ent b eid er Ans ä tze is t d ie 
kontinuierliche Verb es s erung , um  la ng fris tig  b es s ere 
Erg eb nis s e zu erzielen. Z us a m m eng ef a s s t ka nn m a n 
s a g en, d a s s Q ua litä tsm a na g em ent a ls W erkzeug  
d ient, wä hrend  N a chha ltig keit d ie s tra teg ische Aus-
richtung  vorg ib t.“

Hinzu kom m t: Viele ESG-Anford erung en la s s en 
sich in b es tehend e M a na g em entsys tem e – wie zum  
Beispiel ISO 9001 (Q ua litä tsm a na g em ent), ISO 
14001 (Um weltm a na g em ent) od er ISO 45001 (Ar-
b eits schutz) – integ rieren. Unternehm en m it zertifi-
zierten System en ha b en hier a lso s trukturelle Vorteile. 

Da  ESG-Berichte, ä hnlich wie Fina nzb erichte, künf tig  
prüfung spflichtig  sind , b ra ucht es interne Kontrollen, 
R isikom a na g em ent, d okum entierte Prozes s e und  
kontinuierliche Verb es s erung sprozes s e. Dies f ä llt in 
vielen Unternehm en in d ie Vera ntwortung  d es Q ua li-
tä tsm a na g em ents. 

Für die systematischen Steuerung 
von Nachhaltigkeitszielen 
In d er Z ukunf t wird  d ie ISO 53001, ein M a  na g e -
m ent sys tem  für na ch ha l ti g e Ent wick lung  entla ng  d e 
Z iele d er Vereinten N a tionen (UN ), es Un ter neh m en 
erm ö g lichen, N a ch ha l tig  keit sys te m a  tisch in ihre 
Kerntä tig keit und  S tra  te g ie zu in te g rie ren. Die N orm  
b efind et sich a ktuell noch im  Entwurf s s ta d ium . 
 Ursprüng lich sollte sie schon im  Herb s t 2025 verö f-
f entlicht werd en, nun wird  d a m it im  Aug us t 2026 
g erechnet. 

„Die ISO 53001 b ea ntwortet nicht d ie Fra g e, wa s 
Unternehm en b erichten m üs s en, sond ern wie na ch-
ha ltig e Entwicklung  in Form  von N a chha ltig keitszie-
len sys tem a tisch g epla nt, g es teuert und  weiterent-

IM FOKUS » Nachhaltigkeit

»Die ISO 53001 beantwortet nicht 
die  Frage, was Unternehmen 

 berichten müssen, sondern wie 
 nachhaltige  Entwicklung in Form 

von  Nachhaltigkeitszielen 
 systematisch geplant, gesteuert und 

 weiterentwickelt werden kann. 
 Damit trifft die Norm  einen Nerv.«

Prof. Linda Chalupová, Hochschule Fulda

www.dqsglobal.com
www.gut-cert.de
www.gut-cert.de
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Interview mit Christian Klostermann

„Messtechnik hands-on – das 
 zeigen wir auf der Check 2026“
M esstech n ik-D ien stleister K lo sterm an n  v eran staltet im  M ai 2026 in  R em scheid sein e 
H ausausstellun g im  n euen  Fo rm at – m it m ehr  Partn ern  un d m ehr als 30 laufen den  
 M aschin en . W ir haben   G esch ä ftsfü hrer C hristian  K lo sterm an n  gefragt, w elche 
 E n tw icklun gen  er am  M arkt aktuell sieht – un d w as die „C heck 2026“ brin gt.

»  Sabin e K o ll

Herr Klostermann, wie lief das ver -
gangene Geschäftsjahr für Ihr Unter-
nehmen? 

W ir h atten einen seh r v erh altenen Start. 
Die ersten neun M o nate w aren im N eu-
masch inengesch äft nah ez u ein To talaus-

TITELSTORY » INTERVIEW
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fall. Danach  h at sich  das Jah r aber v öllig 
überrasch end gedreh t. N ach  den Herbst-
ferien im Okto ber w ar es, als h ätte je-
mand die Sch leusen geöffnet. Plötz lich  
kamen aus allen Branch en Anfragen, Pro -
jekte w urden freigegeben, M asch inen be-
stellt. W ir h aben in w enigen W o ch en auf-

geh o lt, w as z uv o r aus unerklärlich en 
Gründen ausgeblieben w ar – um z um 
Jah resende eine ech te Punktlandung z u 
sch affen. Insgesamt w ürde ich  desh alb 
sagen: Es w ar ein erfo lgreich es Jah r, nur 
mit ungew öh nlich er Dramaturgie.

Christian Klostermann: „Der klassische 
Maschinenvertrieb – Messgerät, 
 Taster, Softwaremodule – ist für 
uns Vergangenheit. Heute lautet die 
 Frage: Dieses Bauteil läuft bei uns 
in hohen Stückzahlen. Wie messe ich 
schnell, stabil und wirtschaftlich?“

www.klostermann.com
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sow ie  Form - und Lag e -Sch ulung e n. Das 
h abe n w ir aufg rund de s sch w ach e n N e u-
m asch ine ng e sch äfts nich t e rw arte t. Abe r 
vie le  Kunde n h atte n Pe rsonalw e ch se l und 
h abe n trotz de m  in die  Qualifikation ih re r 
M itarbe ite r inve stie rt. Und sch lie ßlich  lie f 
auch  die  Loh nm e sste ch nik w e itg e h e nd 
stabil, w e nn auch  m it e inig e n w e lle narti-
g e n Sch w ankung e n. 

Ein klassischer Krisengewinner ist in 
der Regel das Retrofitting. Ist dies bei 
Ihnen derzeit auch der Fall?

Die Multisensor-Messsoftware Zone 
3 von OGP wird künftig auch für 
deren Smartscope E-Serie verfügbar 
sein, also die Einstiegsmaschinen. 
Dies wird Klostermann auf der 
„Check 2026“ zeigen.Bi
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De finitiv. W e nn Budg e ts knapp sind, 
ste ig t de r Blick auf Alte rnative n. Ge -
brauch te  Präz isionsm e ssm asch ine n ode r 
die  M ode rnisie rung e n be ste h e nde r Ge räte  
sind dann se h r g e frag t. W ir könne n be i 
taktile n M e ssm asch ine n Ste ue rung e n, 
Softw are , PCs und V e rsch le ißte ile  e ig e n-
ständig  austausch e n ode r m ode rnisie re n. 
Be i optisch e n M e ssg e räte n von OGP be -
sch ränke n w ir uns im  Re trofit vor alle m  
auf Softw are  und Tastsyste m e . Ein kom -
ple tte s H e rste lle r-Re trofit – inklusive  Ka-
be lbaum  ode r Platte nbe arbe itung  – läuft 

Anmelden zur „Check 2026“

D ie „C heck 2026“ ö ffn et am  20. un d 21.05.2026 jew eils v o n  9 bis 
16:30 U hr ihre Pforten  in   R em scheid. D ie Teiln ah m e ist kosten los. 
M ehr  In form atio n en  un d zur A n m eldun g:

www.klostermann.com/check

Mehr als 
30 laufende 
 Maschinen und 
ein Vortrags-
programm gibt 
es auf der 
„Check 2026“.

Gab es Unterschiede bei den Branchen?

Be sonde rs positiv lie fe n be i uns M e diz in-
te ch nik, w e iße  W are  und ne ue  Antrie be , 
also E-M obilität und W asse rstoff. Daz u 
kam e n Anw e ndung e n im  Be re ich  Ene rg ie -
e rz e ug ung . Das sind Fe lde r, de re n Inve stiti-
onsz ykle n w e nig e r konjunkturanfällig  sind. 
Übe rrasch e nd w ar z ude m , dass w ir nach  
Jah re n de r Funkstille  w ie de r ne nne nsw e rte  
Proje kte  in de r Autom obilz ulie fe rindustrie  
re alisie re n konnte n. Einig e  m utig e  M itte l-
ständle r inve stie re n trotz  Krise  in m ode rne  
Fe rtig ung s- und M e sste ch nik. Das fre ut 
m ich  pe rsönlich  se h r, de nn die  Branch e  
w ar früh e r das Rückg rat vie le r M e sste ch -
nikunte rne h m e n. Auße rde m  se h e n w ir 
ve rm e h rt Proje kte  rund um  ne ue  Fe rti-
g ung sve rfah re n w ie  de n 3D-Druck. Das 
z e ig t m e ine s Erach te ns, dass Industrie un-
te rne h m e n in De utsch land – trotz  de r 
 aktue ll vie le n ne g ative n Sch lag z e ile n – 
durch aus inve stie re n und alle s dafür tun, 
sich  g ut für die  Zukunft aufz uste lle n.

Nun haben Sie als Messdienstleister 
auch noch andere Standbeine. Lief das 
Geschäft hier ähnlich volatil wie im 
Neumaschinengeschäft?

Tatsäch lich  lie fe n die  e rstaunlich  g ut, so-
dass sie  das sch w ach e  N e um asch ine ng e -
sch äft e inig e rm aße n auffang e n konnte n: 
De r Se rvice be re ich  m it W artung  und Kali-
brie rung  von M e ssm asch ine n lie f se h r 
stabil, fast konjunkturunabh äng ig . Unse re  
Sch ulung sabte ilung  w ar e be nfalls übe rra-
sch e nd g ut ausg e laste t, e tw a m it Aukom - 
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https://www.klostermann.com/check
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tom ografie , W e lle nm e sste c h nik  – sogar 
e ine  günstige re  Lösung v orsc h lage n, als 
e r ursprünglic h  im  Sinn h atte . In v ie le n 
U nte rne h m e n sind  d ie  Anford e runge n an 
d ie  M e sste c h nik  ge stie ge n: ISO-Aud its, 
Prüfm itte lm anage m e nt, Sc h ic h tbe trie b, 
Se rie nanläufe …  W e r d a noc h  tie f in je d e  
ne ue  M e sste c h nik  e intauc h e n w ill, stößt 
an se ine  Gre nze n. De r k lassisc h e  M asc h i-
ne nv e rtrie b – M e ssge rät, Taste r, Soft-
w are m od ule  – ist d ah e r für uns V e rgan-
ge nh e it. He ute  laute t d ie  Frage : Die se s 
Baute il läuft be i uns in h oh e n Stüc k zah -
le n. W ie  m e sse  ic h  sc h ne ll, stabil und  
w irtsc h aftlic h ?

Wie tief müssen Sie in die Kundenpro-
zesse einsteigen?

Se h r tie f. W ir m üsse n w isse n, w ie  groß 
und  sc h w e r e in Baute il ist, w ie  oft e s ge -
m e sse n w ird , w e lc h e  T ole ranze n k ritisc h  
sind , und  w e lc h e r Proze sssc h ritt übe r-
w ac h t w ird . Erst d araus e rgibt sic h  d ie  
passe nd e  M e sste c h nik . Eine  U niv e rsalm a-
sc h ine  für alle s gibt e s nic h t. W e r uns d a-
für Einblic k  ge w äh rt, be k om m t e ine  se h r 
zie lge naue  Em pfe h lung. W e r w e nige r 
pre isgibt, be nötigt m anc h m al zw e i od e r 
d re i Sc h le ife n, bis k lar ist, w as w irk lic h  
ge brauc h t w ird .

Und was ist mit branchenspezifischen 
Regularien?

Auc h  d ie  spie le n e ine  große  Rolle , be son-
d e rs in re gulie rte n U m ge bunge n w ie  d e r 

M e d izinte c h nik . Hie r h abe n w ir m it OGP 
Sm artSCS e ine  Softw are plattform  m it 
FDA-V alid ie rung. Das be d e ute t, d ass d as 
Syste m  so d ok um e ntie rt und  qualifizie rt 
ist, d ass e s d ie  Anford e runge n d e r U S-
am e rik anisc h e n Le be nsm itte l- und  Arz-
ne im itte lbe h örd e  e rfüllt. Es ist also ge e ig-
ne t für re gulie rte  Be re ic h e  m it nac h v oll-
zie h bare r, prüfbare r M e ssqualität – Stic h -
w ort Aud it Trail, d igitale  Signatur, 
V ie r–Auge n-Prinzip. Die  Be sond e rh e it d a-
be i ist, d ass Sm artSCS h e rste lle runabh än-
gig und  -übe rgre ife nd  ge nutzt w e rd e n 
k ann. W ir h abe n d ie  Softw are  nic h t nur 
auf optisc h e n M e ssge räte n v on OGP, son-
d e rn auc h  sc h on auf M e ssm asc h ine n v on 
W e nze l, Je noptik , M ah r od e r Ke ye nc e  e in-
ge se tzt. Die s ge h t bis h in zu Com pute rto-
m ografe n und  M ultise nsor-M e ssm asc h i-
ne n v on Drittanbie te rn. Sm artSCS k ann 
auc h  als „Startk onsole “ auf nah e zu alle n 
M e ssge räte n e inge se tzt w e rd e n, sod ass 
e in W e rk e r h ie r nur noc h  e ine  Softw are -
obe rfläc h e  zum  Ausfüh re n v on M e sspro-
gram m e n be d ie ne n m uss. 

Wie wird für Sie das laufende Jahr? 
Haben Sie volle Auftragsbücher?

Eine  große  W e lle  trage n w ir nic h t v or uns 
h e r, abe r w ir sind  m it e norm e m  Sc h w ung 
ge starte t. De r Januar w ar d e r be ste  se it 
v ie le n Jah re n. V ie le  Proje k te , d ie  w ir in 
d e r Flaute  w e ite rbe arbe ite t h abe n, w e r-
d e n je tzt re if. Eine  ge naue  Prognose  ist 
abe r sc h w ie rig. M e ine  Glask uge l ist se it 
d e r Pand e m ie  e tw as be sc h lage n, abe r ic h  
blic k e  optim istisc h  nac h  v orne .

Von Messen gehen ja immer Impulse 
für das Neugeschäft aus. Nun legt die 
Control 2025 erstmals eine Pause ein. 
Sind Sie enttäuscht?

N e in, im  Ge ge nte il. Ic h  be grüße  e be nso 
w ie  unse re  Partne r OGP od e r W e nze l d e n 
ne ue n Zw e ijah re srh yth m us d e r Control. 
Die  Koste nstruk ture n d e r große n Le itm e s-
se n – Hote lpre ise , Park ge büh re n, Logistik  
– h abe n e in M aß e rre ic h t, d as für v ie le  
U nte rne h m e n k aum  noc h  v e rtre tbar ist. 
Dam it ste h t d ie  Control nic h t alle ine  d a, 
d as k onnte  ic h  auc h  auf d e r Spie lw are n-
m e sse  in N ürnbe rg od e r auf d e r Boot in 

Im taktilen Bereich wird auf der „Check 2026“ eine neue genaue Koordinatenmessmaschine von 
 Wenzel mit einer maximalen Messabweichung von 0,6 + L/500 [µm] zu sehen sein.
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w e ite r übe r d ie  Lie fe rw e rk e . Ge ne re ll 
k ann m an sage n: M asc h ine n v on W e nze l 
od e r OGP sind  langle big, v ie le  laufe n se it 
15 bis 20 Jah re n zuv e rlässig. M it Control-
le r- und  Softw are -U pd ate s lasse n sie  sic h  
te c h nisc h  auf e in be m e rk e nsw e rt ak tue l-
le s N iv e au bringe n. W e nn e in Kund e  d ie  
Inv e stition in e ine  ne ue  M e ssm asc h ine  
ge rad e  nic h t ste m m e n k ann, e rm öglic h e n 
w ir ih m  ge rne  d e n Einstie g übe r e ine  Pre -
m ium -Ge brauc h tm asc h ine . Oft ist d ie s 
d e r T üröffne r für späte re  größe re  Proje k -
te . Abe r w ir sind  im  Prinzip k e in Ge -
brauc h tm asc h ine nh änd le r; unse r Fok us 
ble ibt d e r N e um asc h ine nv e rk auf.

Hat sich im vergangenen Jahr das 
Dienstleistungsgeschäft nochmals ge-
ändert?

De r W and e l in d e n v e rgange ne n Jah re n 
ist e norm , d ie se  Entw ic k lung se tzt sic h  
fort: Früh e r sc h ic k te  d e r Kund e  20 T e ile  
und  be k am  e ine n Prüfbe ric h t. He ute  w ill 
e r k om ple tte  Lösunge n: M e ssstrate gie , 
M e sspunk te -Konze pte , T e c h nologie aus-
w ah l, Proze ssbe gle itung, Qualitätsunte r-
stützung. Das h e ißt, e in Kund e  k om m t 
m it e ine m  M e ssproble m , und  w ir sc h la-
ge n d ie  T e c h nologie  v or, d ie  für ih n d ie  
w irtsc h aftlic h ste  ist und  se ine  Anford e -
runge n e tw a h insic h tlic h  Ge nauigk e it und  
Sc h ne lligk e it am  be ste n unte rstützt. 
M anc h m al k önne n w ir ih m  aufgrund  un-
se re s te c h nologisc h e n Rund um blic k s – 
tak tile  und  optisc h e  M e sste c h nik , Lase r-
sc anning, Stre ife nproje k tion, Com pute r-

TITELSTORY » INTERVIEW
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Dü s s eld orf b eob a chten. Der 24-M ona ts-
Zyklus d er Control entla s tet som it d ie 
Aus s teller und  erhö ht d ie Cha nce a uf 
echte Prod uktneuheiten.

Sie werden nun im Mai erstmals bei 
sich am Unternehmensstandort in Rem-
scheid mit der „Check 26“ ein neues 
Event veranstalten. Das findet zeit-
gleich mit den neuen Control Expert 
Days in Stuttgart statt, die Schall aus 
der Taufe gehoben hat. Wie kam das?

Zeitlich wa r d a s reiner Zuf a ll. Wir ha b en 
m it unseren Pa rtnern d irekt na ch d er 
Control 2025 – d a  wurd e ja  verkü nd et, 
d a s s d ie Control in d en Zweija hresrhyth-
m us g eht – ü b er ein pa s s end es Da tum  f ü r 
d ie „Check 26“ b era ten. Fü r uns wa r kla r: 
Wir wollten in d en Frü hsom m er, d a her 
wa ren d er 20. und  21. M a i 2026 perfekt. 
Als ich im  Juli im  Urla ub  wa r, s a h ich, d a s s 
in S tuttg a rt a n d enselb en Ta g en d ie Con-
trol Expert Da ys a us g erichtet werd en. Wir 
ha b en uns noch kurz m it unseren Pa rt-
nern b era ten, sind  d a nn a b er b ei unserem  
Term in g eb lieb en. Denn a ls M ittels tänd ler 
treten wir sicher nicht in Konkurrenz zu 
einer M es s eg es ellscha f t. Und  unser For-
m a t is t vollkom m en a nd ers: pra xisna h, 
m it 30 b is 35 la ufend en M es sm a schinen, 
R ob otik, CT, Zub ehö r und  Ha nd s-on-
 Erf a hrung en.

Warum der Name „Check 26“?

Wir g eb en unserer kla s sischen Ha usm es s e 
d a m it einen zeitg em äßen, kla ren Cha ra k-
ter. „Check“ s teht f ü r Pra xis, Perform a nce, 
Aus ta usch – und  f ü r ein reg elm äßig es 
Form a t, d a s im m er d a nn s ta tt f ind et, 
wenn keine Control is t: a lso 2026, 2028 
und  so weiter. Da m it soll sich d ie Vera n-
s ta ltung  a ls kleines, a b er hochwertig es 
Bra nchen-Event in N ord rhein-Wes tf a len 
eta b lieren. Unsere wichtig s ten Lief erwer-
ke – Wenzel, OGP, Jenoptik, Ja nsen und  
Witte – sind  d a b ei. Da zu kom m en neue 
Pa rtner a us d en Bereichen S pa nnsys tem e 
wie DK Fixiersys tem e, S of tw a re, Autom a -
tisierung , Ba uteil-Ha nd ling , m ob iles Dig i-
ta lisieren und  AR /VR . Letzteres d eckt 
 unser Pa rtner CDM  Tech m it d em  m ob ilen 
visuellen AR -Inspektions tool S upa r a b . 

Da s Portfolio a n Lö sung en, d ie wir zeig en 
werd en, wird  b reiter und  tief er a ls je zu-
vor sein.

Werden denn auch Neuheiten zu sehen 
sein?

Im  ta ktilen Bereich werd en d ie Besucher 
eine neue Gena uig keitsm a schine von 
Wenzel m it einer m a xim a len M es s a b wei-
chung  von 0,6 + L/500 [µm ] zu sehen b e-
kom m en. Da s s wir einer d er Ers ten sind , 
d ie d ie M a schine präsentieren werd en, 
freut m ich sehr. Im  optischen Bereich ha -
b en wir a uch eine feine Prod uktneuheit: 
Die M ultisensor-M es s sof tw a re Zone 3 
von OGP wird  kü nf tig  a uch f ü r d eren 
S m a rtscope E-S erie verf ü g b a r sein, a lso 
d ie Eins tieg sm a schinen. Da s b ring t hier 
einen richtig en Ef fizienzg ewinn. Witte 
b ring t zur „Check 26“ neue m od ula re 
S pa nntechnik m it, DK Fixiersys tem e neue 
Lö sung en f ü r d ie Com putertom og ra fie. 

Auch Handlinggeräte 
von Indeva werden auf 
der Hausmesse von 
Klostermann in Aktion 
zu sehen sein.
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Und  Hom m el Eta m ic wird  unter a nd erem  
eine einf a che Lö sung  f ü r d ie optische 
Prü fung  von visuellen Ob erflächend e -
fekten präsentieren. Hinzu kom m t ein 
Vortra g sprog ra m m  m it Kund envorträg en. 
Wir ha b en d en Besuchern a lso einig es zu 
b ieten.

Lohnt sich die „Check 26“ auch für Be-
sucher außerhalb von Nordrhein-West-
falen?

Ab solut. Wir zeig en ja  eine sehr b reite, 
pra xisna he M a schinena uswa hl, d ie m a n 
sons t ka um  so kom pa kt a n einem  a nd eren 
Ort in Deutschla nd  find en wird . N eum a -
schinen selb s t kö nnen wir nur a n Kund en 
in N ord rhein-Wes tf a len verka ufen. Doch 
unsere Pa rtnerunternehm en helfen a uf 
jed en Fa ll, einen entsprechend en An-
sprechpa rtner vor Ort zu verm itteln. Da -
rü b er hina us b ieten wir Diens tleis tung en, 
S chulung en und  Zub ehö r b und esweit a n. 
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Kostenlose Teilnahme 
für unsere Leser mit dem  

Code MAVIF_2026

Jetzt  
anmelden!
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             Technologieführer  
 der Branche präsentieren  

 ihre Innovationen und  
 Lösungen 

22. April 2026  
9:00 bis 17:00 Uhr 
Kongresshalle Böblingen

Einladung

   Freuen Sie sich auf
  die Keynote von Johann Hofmann, Experte 

für Digitalisierung und Industrie 4.0
  interessante Vorträge zu den Themen:
  Werkzeugmaschinen  

Werkzeuge 
Digitalisierung  
Qualitätssicherung

  Informative Begleitausstellung und  
Guided Tour

  Networking auf Augenhöhe

Jetzt Ticket sichern unter:   
mav.industrie.de/mav- 
innovationsforum-2026

18.

Unsere Partner 2026: 

Eine gemeinsame Veranstaltung von:

Das Kompetenznetzwerk der IndustrieIndustrie
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 Q ualitä tssicherung ist fü r U nternehm en in der  
M edizintechnik w eit m ehr als regulatorische Pflicht. Sie 
ist eine zentrale V oraussetzung fü r Patientensicherheit, 
W irksam keit und V ertrauen.

US-Regulierung 
FDA le hn t Qualitäts vorgabe n  an  
ISO 13485 an

» Se ite  28 

CAQ-Software
M e d izin te chn ik -Zulie fe re r Te bit 
s e tzt auf d urchgän gige s  QM

» Se ite  30

Montage
Sys te m  lie fe rt Qualitäts d ate n  
in  Echtze it

» Se ite  32

Fertigung
M e s s te chn ik  von  M itutoyo für d ie  
Prod uk tion  von  In je k tore n  &  Co.

» Se ite  34

Biopharmazeutika
Blas e n m as k ie run g hilft ge ge n  
Fals chaus s chus s

» Se ite  38

Einwegprodukte
Vie r Robote r un te rs tütze n  be i 
d e r op tis che n  Prüfun g 

» Se ite  40

 SPECIAL

» Medizintechnik

Qualitätssicherung in der Medizin: Simulation trägt dazu bei, Schäden vom Menschen abzuwenden – etwa hier 
beim MRT die Erwärmung von Metallimplantaten vorherzusagen.
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Medizintechnik für den US-Markt

FDA lehnt Qualitätsvorgaben 
an ISO 13485 an
S e it Fe b r u ar  2026 ge lte n  Ä n d e r u n ge n  an  d e r  Q u ality Sys te m  R e gu lation  (Q SR ) 
d e r  FD A . D ie  U S-R e gu lie r u n gs b e hör d e  har m on is ie r t d am it ihr e  V or s chr ifte n   
s tär ke r  m it d e m  in te r n ation ale n  S tan d ar d  ISO  13485. W as  b e d e u te t d ie s  für   
e u r opäis che  M e d izin pr od u kte he r s te lle r, d ie  in  d ie  U SA  e xpor tie r e n ?

» Sabin e  K oll

D a  die  ISO 13485 v on Q u a litätsm a -
na g e m e ntsyste m e n spric h t, h a t sic h  

die  US-R e g u lie ru ng sb e h örde  FDA e nt-
sc h ie de n, de n Tite l de s 21 CFR  820 u m zu -
b e ne nne n. Die se r h e ißt nu n nic h t m e h r 
Q u a lity Syste m  R e g u la tion (Q S R ). Vie l-
m e h r spric h t die  FDA nu n v on de r Q u a lity 
M a na g e m e nt Syste m  R e g u la tion (Q M S R ). 
„Die se  R e g e lu ng  b e inh a lte t e ine  w e se ntli-
c h e  Ände ru ng , da  die  FDA die  Anforde -
ru ng e n a n da s Q u a litätsm a na g e m e ntsys-
te m  (Q M S) de r ISO 13485:2016 du rc h  
Ve rw e is üb e rnom m e n h a t“, b e tont Lisa  
S c h w a rtz, Principa l Q u a lity Consu lta nt 
b e im  US-a m e rika nisc h e n M e dizinte c h -
nik-Au ftra g sforsc h u ng sinstitu t N a m sa . 

N orm  a u sg e ric h te t h a b e n, w e rde n v on 
die se r Ände ru ng  som it re la tiv  w e nig  
 b e troffe n se in. „Einig e  Doku m e nte  m üs-
se n a ktu a lisie rt w e rde n. Z u r Anpa ssu ng  
a n die  spe zifisc h e n Anforde ru ng e n de s 
Q M S R  könne n h ie r g e ring füg ig e  Ände -
ru ng e n e rforde rlic h  se in“, so S c h w a rtz. 
„Für Unte rne h m e n, die  ih re  M e dizinpro-
du kte  a u ssc h lie ßlic h  in de n USA v e rka u -
fe n, u nd für solc h e , de re n Q M S le dig lic h  
a u f de r b e ste h e nde n Q u a litätssyste m v e r-
ordnu ng  21 CFR  Pa rt 820 b a sie rt, w e rde n 
die  Au swirku ng e n h ing e g e n de u tlic h e r zu  
spüre n se in. Sie  m üsse n ih r Q M S a ktu a li-
sie re n, u m  die  ne u e n Anforde ru ng e n zu  
e rfülle n.“

Zertifizierung nach ISO 
13485 reicht nicht aus
„Es ist e in g roße r Fortsc h ritt für die  Ha r-
m onisie ru ng  re g u la torisc h e r Anforde ru n-
g e n, da ss die  FDA ih re  Vorg a b e n a n e in 
Q M -Syste m  im  21 CFR  Pa rt 820 im  W e -
se ntlic h e n du rc h  e ine n Ve rw e is a u f die  
ISO 13485 e rse tzt“, b e tont a u c h  Cla u dia  
Volk, Q M -Expe rtin b e im  Joh ne r Institu t. 
Sie  ste llt a lle rding s kla r: „Eine  ISO 13485 
Z e rtifizie ru ng  e rke nnt die  FDA nic h t a ls 
N a c h w e is de r Konform ität m it de n Forde -
ru ng e n de s 21 CFR  Pa rt 820 a n. Im  Ge -
g e nsa tz zu r ISO 13485 g ib t e s a u c h  ke ine  
Z e rtifizie ru ng  na c h  21 CFR  Pa rt 820.“

Die US-Regulierungsbehörde FDA 
hat die Anforderungen an Medizin-
produktehersteller an das Qualitäts-
managementsystem (QMS) der ISO 
13485 durch Verweis übernommen.
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„Die  Q M S R  ist nu r w e nig e  S e ite n la ng  
u nd ze ig t, da ss die  FDA sic h  da ra u f kon-
ze ntrie rt, die  Ve rordnu ng  zu  v e re infa c h e n 
u nd zu  ra tiona lisie re n, u m  die  Be la stu ng  
de r M e dizinprodu kte h e rste lle r zu  v e rrin-
g e rn u nd g le ic h ze itig  die  sic h e re  u nd e f-
fe ktiv e  H e rste llu ng  v on Produ kte n zu  g e -
wäh rle iste n.“ Da s ste llt e ine  g ru ndle g e n-
de  M ode rnisie ru ng  da r. Für v ie le  M e dizin-
te c h niku nte rne h m e n, die  b e re its na c h  ISO 
13485 ze rtifizie rt sind, b ring t die s Er-
le ic h te ru ng e n. Ih re  e ta b lie rte n Proze sse  
e ntspre c h e n nu n w e itg e h e nd a u c h  de n 
US-Anforde ru ng e n. 

Unte rne h m e n, die  na c h  ISO 13485:2016 
ze rtifizie rt sind ode r ih r Q M S a n die se r 

www.fda.gov
https://namsa.com/de/


Quality Engineering » 01 | 2026 29

Alle rd ings ste ckt d e r Te ufe l auch hie r 
im  De tail. De nn d ie  FDA sagt, d ass d ie  An-
ford e runge n d e r ISO  13485 zwar im  W e -
se ntliche n d e ne n d e s aktue lle n Te ils 820 
e ntspre che n – ab e r e b e n nicht vollstän-
d ig. Als we se ntliche  Unte rschie d e  zwi-
sche n 21 CFR 820 und  d e r ISO  13485 
ne nnt V olk:  
•  Die  Anford e runge n an d ie  Dokum e nta-

tion sind  b e i d e r 21 CFR 820 höhe r. 
Auch d ie  logische  Gruppie rung d e r 
 Dokum e nte  in d as De sign History File , 
d e n De vice  M aste r Re cord  und  d e n 
 De vice  History Re cord  ke nnt d ie  ISO  
13485 nicht. 

• Um ge ke hrt ge ht d e r Anspruch d e r ISO  
13485 b e zie hungswe ise  d e r ISO  9001 
auf Kund e nzufrie d e nhe it und  d ie  
 kontinuie rliche  V e rb e sse rung d e s 
 Q M -Syste m s üb e r d ie  Ford e runge n 
d e r Q SRs hinaus. 

•  W e ite r unte rsche id e n sich d e r Um gang 
m it Be schwe rd e n und  d as M e ld e we se n 
d e utlich.

V olk ne nnt als e ine n konkre te n Unte r-
schie d  d e n Anwe nd ungsb e re ich: „De r An-
we nd ungsb e re ich (§ 820.1) unte rsche id e t 
sich insge sam t. Be i d e n P rod ukte n d e r 
Klasse  I (ausge nom m e n b e ispie lswe ise  
P rod ukte , d ie  Software  e nthalte n) ve r-
zichte t d ie  FDA auf d ie  Anford e runge n 
d e s Kapite ls 7.3 d e r ISO  13485 („De sign 
and  De ve lopm e nt“). Be i d e n Be griffsd e fi-
nitione n fügt d ie  FDA laut V olk in § 820.3 
d e r ISO  13485 e ige ne  De finitione n hinzu 
– wie  b e ispie lswe ise  „Com pone nt“, „Fin-
ishe d  De vice “ od e r „Re m anufacture r“. Die  
Be griffe  „Im plantab le  m e d ical d e vice “, 
„M anufacture r“, „O rganization“, „Re work“ 
und  „Safe ty and  P e rform ance “ d e finie re  
d ie  FDA hinge ge n and e rs. „Das he ißt, sie  
üb e rschre ib t d ie  e ntspre che nd e n Be griffe  
d e r ISO  13485“, so d ie  Johne r-Expe rtin. 

Z ur Anwe nd b arke it von 21 CFR P art 
820 ste llt V olk klar: „Je  nach Klasse  d e s 
M e d izinprod ukts m üsse n d ie  He rste lle r 
d ie  im  ‚Food , Drug &  Cosm e tic Act‘ fe st-
ge le gte n Ge ne ral Controls (§ 501 ff) und  

»Eine ISO 13485 Zertifizierung erkennt die 
FDA nicht als Nachweis der Konformität mit 
den  Forderungen des 21 CFR Part 820 an.«

Claudia Volk, Johner Institut

Mehr zur QMSR

M ehr zur neuen Q M SR  
der FD A  lesen Sie in 
 diesem  B log-B eitrag des 
Johner Instituts:

https://tinyurl.
com/cnm534w2

ab  Klasse  II zusätzlich auch d ie  ‚Spe cial 
Controls‘ e rfülle n. Be re its d ie  ‚Ge ne ral 
Controls‘ b e inhalte n ‚Good  M anufactu-
ring P ractice  Re q uire m e nts‘, d ie  sich auf 
d ie  Entwicklung, P rod uktion, V e rpackung, 
Lage rung und  Installation d e r Ge räte  b e -
zie he n. Ge nau d ie se  Anford e runge n an 
‚Curre nt Good  M anufacturing P ractice  
(CGM P )‘ sind  Ge ge nstand  d e r Q uality Sys-
te m  Re gulation Q SR. Dam it sind  d ie se  Re -
ge lunge n von alle n M e d izinprod ukte he r-
ste lle rn und  auch we ite re n Akte ure n wie  
d e n Contract M anufacture rs e inzuhalte n. 
Ausge nom m e n b e zie hungswe ise  GM P -
ausge nom m e n sind  nur e inige  we nige  
Klasse -I-P rod ukte . Die  Einhaltung d e r 
CGM P  üb e rprüft d ie  FDA pe r Inspe ktion.“ 

eQMS – Qualität neu definiert
Erstklassige Software für Quality, Engineering und Safety
entlang des gesamten Produktlebenszyklus

            PeakAvenue: Fünf Spezialisten. Ein Unternehmen. 

PLATO GmbH | iqs Software GmbH | Isograph Ltd | APIS IT GmbH | OSSENO Software GmbH

Treffen Sie uns auf den Control-Expert Days in Stuttgart!

https://tinyurl.com/cnm534w2
https://tinyurl.com/cnm534w2
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CAQ-Software beim Medizintechnik-Zulieferer Tebit

Für ein durchgängiges QM  
im gesamten Unternehmen
A ls H ersteller v o n  K o m p o n en ten  un d B augrup p en  für die M edizin tech n ik 
legt Tebit W ert auf ein e durchgän gige Q ualitätssicherun g, die alle  
U n tern ehm en sbereiche um fasst. S o ftw areseitig setzt das U n tern ehm en  
aus M ein erzhagen  bereits seit über 20 Jahren  auf S o ftw are v o n  B abtec.

Supplie r in de r M e diz inte ch nik tätig  und 
träg t als solch e r e ine  be sonde re  V e rant-
w ortung , da die  Produkte  e sse nz ie lle  Be -
standte ile  m e diz inisch e r Ge räte  und Im -
plantate  sind. Ein Ausfall ode r e ine  Quali-
tätsabw e ich ung  kann dire kte  Ausw irkun-
g e n auf die  Sich e rh e it und Ge w äh rle is-
tung  in de r Praxis h abe n. De sh alb w e rde n 
w äh re nd de r Produktion re g e lm äßig  Prü-
fung e n durch g e füh rt, um  sich e rz uste lle n, 
dass je de s Produkt de n fe stg e le g te n Spe -
z ifikatione n e ntsprich t. Durch  die se  kon-
tinuie rlich e  Qualitätssich e rung  w e rde n 
Fe h le r früh z e itig  e rkannt und be h obe n, 
w as die  Effiz ie nz  und Zuve rlässig ke it de r 
Produktion e rh öh t und de n h oh e n Anfor-
de rung e n de r Branch e  e ntsprich t. 

Die Qualitätssicherung beschränkt sich bei Tebit nicht auf den Messraum. 
Der  Medizintechnikzulieferer setzt vielmehr mit der CAQ-Software von Babtec auf 
eine durchgängige Qualitätssicherung, die alle Unternehmensbereiche umfasst.
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Andreas Schürholz
H ead o f M edical  
E n gin eerin g/Q M B
Tebit
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T e bit ve rfolg t e ine  strikte  Qualitäts-
strate g ie , die  auf inte rnational ane r-

kannte n Standards basie rt. Daz u g e h ört 

insbe sonde re  die  Z e rtifiz ie rung  nach  ISO 
13485 . Ein z e ntrale r Be standte il de r Qua-
litätssich e rung  ist dabe i die  um fasse nde  
Dokum e ntation und Rückve rfolg barke it. 
Je de s ve rw e nde te  M ate rial und je de  Pro-
z e ssstufe  w e rde n g e nau protokollie rt, um  
e ine  lücke nlose  Nach ve rfolg barke it z u g e -
w äh rle iste n. Die s ist für Te bit je doch  nich t 
nur e ine  re g ulatorisch e  V org abe , sonde rn 
auch  e in e sse nz ie lle r Faktor für die  nach -
h altig e  V e rbe sse rung  de r e ig e ne n Produk-
te . Dabe i h ande lt e s sich  um  Kom pone n-
te n und Baug ruppe n für die  M e diz inte ch -
nik; darunte r falle n unte r ande re m  auch  
De ntalim plantate  und Knoch e nsch raube n.

Te bit se tz t auf stre ng e  Proz e sskontrol-
le n, de nn das U nte rne h m e n ist als Critical 

www.tebit.de
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Allerd ings h a b en gena u  d iese h oh en 
Anford eru ngen a n d ie Qu a lität d a zu  ge-
füh rt, d a ss eine m a nu elle Pflege d er Pro-
zesse zu  einem  gewissen Zeitpu nkt 
sc h lic h t nic h t m eh r rea lisierb a r w a r. Die 
Kom plexität u nd  d ie N otwend igkeit lü-
c kenloser R üc kverfolgb a rkeit in d er M ed i-
zintec h nik erford erten d en Einsa tz einer 
spezia lisierten S of tw a relösu ng, m it d er 
eine ef f iziente, d igita l gestützte Qu a li-
tätssic h eru ng gewäh rleistet ist. Da h er 
setzt Teb it b ereits seit üb er 20 Ja h ren a u f 
d ie CAQ-S of tw a re von Ba b tec . Die Lösu ng 
erm öglic h t eine system a tisc h e u nd  d igi-
ta le Qu a litätssic h eru ng d u rc h  u m f a ssen-
d e Prozessüb erwa c h u ng, Doku m enta tion 
u nd  Ana lyse von Qu a litätsd a ten. Da m it 
können Feh lerqu ellen früh zeitig erka nnt 
u nd  kontinu ierlic h e Verb esseru ngen u m -
gesetzt werd en.

 Verpackungsprozesse im 
Reinraum im Visier
Ein b esond erer Einsa tzb ereic h  d er CAQ-
S of tw a re b ei Teb it ist d ie R einra u m verpa -
c ku ng. Hierb ei h a nd elt es sic h  u m  einen 
speziell geregelten Prozess, b ei d em  Pro-
d u kte u nter kontrollierten Bed ingu ngen 
verpa c kt werd en, u m  eine m a xim a le 
R einh eit u nd  S terilität zu  gewäh rleisten. 
Dies ist b esond ers wic h tig für Denta lim -
pla nta te u nd  Knoc h ensc h ra u b en, d ie 
 d irekt im  Körper eingesetzt werd en. Die 
S of tw a re u nterstützt Teb it h ierb ei d u rc h  
d ie Kontrolle von korrekt eingestellten 
S iegelm a sc h inen, d ie Üb erw a c h u ng d er 
R einra u m reinigu ng sowie d ie M essu ng 
lu f tgetra gener Pa rtikel. S o wird  sic h er -
gestellt, d a ss a lle R einra u m vorga b en ein-
geh a lten u nd  d oku m entiert werd en.

Da rüb er h ina u s nu tzt Teb it eine b reite 
Pa lette a n S of tw a rem od u len von Ba b tec , 
u m  d ie Qu a litätssic h eru ng zu  optim ieren 
– d a zu  geh ören u nter a nd erem  d ie Prüf-
pla nu ng, d ie Prüfm ittelverwa ltu ng, d a s 
R ekla m a tions- u nd  d a s Liefera ntenm a na -
gem ent. Allein im  R a h m en d er Liefera n-
tenb ewertu ng konnte d a s Unterneh m en 
d en zeitlic h en Au fw a nd  im m ens zu rüc k-
sc h ra u b en: Wäh rend  vor d er Ba b tec -N u t-
zu ng m eistens ein h a lb er Ta g d u rc h  d ie 
m a nu elle Pflege d er Liefera ntenb ewer-
tu ng in Ka u f genom m en werd en m u sste, 
d a u ert d ieser Prozess m it d er S of tw a re-

u nterstützu ng nu r noc h  etw a  eine S tu n-
d e, w a s einer Zeiterspa rnis von üb er 75 %  
entspric h t. Alle verwend eten M od u le er-
m öglic h en eine system a tisc h e S teu eru ng 
u nd  Üb erw a c h u ng d er Qu a lität entla ng 
d er gesa m ten Wertsc h öpf u ngskette u nd  
sorgen für eine ef f iziente Bea rb eitu ng 
von Qu a litätsprozessen.

Ein weiteres zentra les M od u l, d a s Teb it 
intensiv nu tzt, ist d a s CAPA-M a na gem ent 
(Correc tive a nd  Preventive Ac tions). Die-
ses h ilf t b ei d er na c h h a ltigen Ab stellu ng 
von Prob lem en, ind em  es system a tisc h  b ei 
d er Ursa c h ena na lyse von Qu a litätsa b wei-
c h u ngen u nterstützt u nd  Korrektu r- sowie 
Präventivm a ßna h m en einleitet. Wäh rend  
d ie Feh ler-M öglic h keits- u nd  Einflu ss-
Ana lyse (FM EA) vorb eu gend  potenzielle 
Feh lerqu ellen b ereits im  Vora u s id entif i-
ziert u nd  b ewertet, u m  R isiken proa ktiv zu  
m inim ieren, d ient d a s CAPA-M a na gem ent 
d a zu , b ereits a u f getretene Feh ler zu  a na -
lysieren u nd  a b zu stellen. Besond ers in d er 
M ed izintec h nik, wo Prod u kt- u nd  Prod u k-
tionsfeh ler gra vierend e Folgen h a b en 
können, ist ein stru ktu riertes CAPA-M a -
na gem ent essenziell. Teb it üb erprüf t m it-
h ilfe d er S of tw a re d ie Wirksa m keit d er 
M a ßna h m en u nd  stellt sic h er, d a ss äh nli-
c h e Feh ler in Zu ku nf t verm ied en werd en. 

In d er Pra xis sieh t d a s so a u s: Der 
 gesa m te CAPA-Prozess wird  tra nspa rent 
sowie sta nd a rd isiert a b geb ild et. In soge-
na nnten S ta nd a rd  Opera ting Proc ed u res 
(S OPs) legen d ie zu ständ igen M ita rb ei-
tend en fest, welc h e R egeln, Ereignisse 
od er Kennza h len einen CAPA-Prozess 
a u slösen sollen. Gib t es b ereits R ekla m a -

Die Babtec-Software 
unterstützt Tebit im 
Reinraum bei der 
 Kontrolle von Siegel-
maschinen, die Über-
wachung der Rein-
raumreinigung sowie 
die Messung luftge -
tragener Partikel. 
So wird sichergestellt, 
dass alle Reinraumvor-
gaben eingehalten und 
dokumentiert werden.
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tionen zu  einem  Prod u kt od er wu rd en in 
einem  Au d it Ab weic h u ngen festgestellt, 
nu tzen Anwend er d ie Vorteile d er inte-
grierten Ba b tec -Lösu ng u nd  verweisen 
innerh a lb  d es CAPA-Projekts d irekt a u f 
d ie b etref fend en Vorgänge in d en a nd eren 
M od u len. Diese präventive Feh lerverm ei-
d u ng füh rt zu  einer erh eb lic h en u nd  
vor a llem  na c h h a ltigen Verb esseru ng d er 
 Prozesssta b ilität u nd  -qu a lität.

Für Qualitätsprozesse im  
ganzen Unternemen
Teb it setzt ga nz b ewu sst a u f eine d u rc h -
gängige Qu a litätssic h eru ng, d ie a lle Un-
terneh m ensb ereic h e u m f a sst, ergänzt 
d u rc h  Zertif izieru ngen, Prozesskontrollen, 
M ita rb eiterfortb ild u ngen u nd  d ie Einh a l-
tu ng interna tiona ler S ta nd a rd s. M ith ilfe 
d er Ba b tec -S of tw a re u nd  d er d u rc h gängi-
gen Integra tion d er M od u le werd en Qu a -
litätsprozesse üb er d ie gesa m te Prod u kt-
entsteh u ng h inweg d igita l gesteu ert, op-
tim iert u nd  kontinu ierlic h  verb essert. Die-
ser konsequ ente Weg spiegelt sic h  a u c h  
in d er IT-La nd sc h a f t wid er. Anf a ng 2025 
h a t Teb it seine S of tw a rela nd sc h a f t 
gru nd legend  u m gesta ltet – m it einer Au s-
na h m e: Ba b tec . Wäh rend  a nd ere S ystem e 
ersetzt wu rd en, b lieb  d ie CAQ-S of tw a re 
a ls zentra le Lösu ng b esteh en. Der Gru nd  
d a für liegt in d er Benu tzerfreu nd lic h keit, 
d em  kla ren m od u la ren Au f b a u , d er d u rc h -
gängigen Integra tion u nd  d er b reiten Ein-
sa tzfäh igkeit d er S of tw a re. Zu d em  b ietet 
Ba b tec  eine a u sgezeic h nete Doku m enta -
tion sowie S c h nittstellen zu  BI-S ystem en 
u nd  d em  ER P-S ystem .

https://www.babtec.de/
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Inline-Qualitätssicherung

Highspeed-Montage mit  
Qualitätsdaten in Echtzeit
V erschieden e m ediz in ische G erä te au f ein er Lin ie feh lerfrei m on tieren , m it  
v ollstä n diger R ü ckv erfolgbarkeit u n d regu larien kon form ? D afü r haben  K istler 
u n d ATS Life Scien ces System s (LSS) ein e M on tageplattform  ein sch ließ lich  
A u tom ation  u n d In lin e-Q u alitä tssicheru n g en tw ickelt.

Bei der Sk a lierung der Pro duktio n geh t es für 
Hersteller vo n M edizinp ro dukten – w ie zum  

Beisp iel Auto injekto ren, Injektio nsp ens, Inh a la to ren 
o der Augentro p ffla sch en und Versch lüsse – nich t nur 
da rum , eine funktio nsfäh ige Pro duktio nslinie a ufzu-
b a uen, so ndern a uch  sich erzustellen, da ss M illio nen 
vo n Teilen und Geräten feh lerfrei h ergestellt w erden. 
Viele h erköm m lich e M o nta gep ro zesse b leib en jedo ch  
na ch  w ie vo r eine „Bla ck Bo x“, b ei der die Qua litäts-
sich erung a uf Insp ektio nen vo r und na ch  der M o nta -
ge b esch ränkt ist. 

Diese M eth o den b ringen Hera usfo rderungen m it 
sich : Sie b ea nsp ruch en Stellfläch en und erfo rdern 
za h lreich e Sp ezia lw erkzeuge. Ab geseh en vo n o p era -

tiver Ineffizienz ersch w eren sie die Ein h a ltung regu-
la to risch er Vo rsch riften, senken die Ausb eute und 
b egrenzen die Sk a lierb a rkeit. Um  strenge Sta nda rds 
w ie FDA 21 CFR Pa rt 11 und die M edizinp ro duktever-
o rdnung (M DR) der EU zu erfüllen, m üssen Hersteller 
eine k o nsistente Pro duktqua lität na ch w eisen und 
vo llständig rückverfo lgb a re so w ie a uditfäh ige Pro -
zessda ten liefern. Op tim ierte La yo uts und m inim a le 
Ausfa llzeiten sind eb enfa lls w ich tige Fa kto ren.

Um  diese Hera usfo rderungen zu m eistern, h a b en 
ATS LSS und Kistler gem einsa m  die h o ch a uto m a  -
tisierte Fertigungslinie Sym p h o n i entw ickelt. Sie 
m a ch t b ish er verb o rgene Pro zesssch ritte m essb a r 
und k o ntro llierb a r. Da s System  vereint die Exp ertise 

Die Montagelösung 
Symphoni reduziert 
Werkzeugaufwand- und 
Platzbedarf, steigert 
Durchsatz und Ausbeute 
und ermöglicht die 
 Verarbeitung mehrerer 
Produkttypen auf einer 
einzigen  Linie. Die inte-
grierte Inline-Prozess-
überwachung beseitigt 
dabei blinde Flecken 
und  liefert vollständig 
rückverfolgbare, audit-
fähige und verwertbare 
Produktionsdaten.
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von ATS LSS in dig itale r sy nch rone r Be w e g ung  und 
m odulare r Autom atisie rung  m it de r Ech tze itm e ssung  
von Kraft und W e g  von Kistle r. Das Proze ssübe rw a-
ch ung ssy ste m  M ax y m os TL M L von Kistle r e rm ög lich t 
dabe i die  lücke nlose  Te ile prüfung . 

Eine  Funktionalität von M ax y m os TL M L ist die  
 dire kte  Ch arg e nfre ig abe . Anw e nde r könne n dam it 
sch ne ll zw isch e n ve rsch ie de ne n Ch arg e n w e ch se ln, 
oh ne  dass e ine  zusätzlich e  Qualitätsprüfung  und 
 V alidie rung  nötig  w e rde n. Die  Funktion basie rt auf 
e ine r Biblioth e k von Be w e rtung sobje kte n, also vor-
de finie rte n Tole ranzfe lde rn für Gutte ile . Das Sy ste m  
bie te t N utze rn die  M ög lich ke it, e ine n Satz solch  vor-
qualifizie rte r Be w e rtung sobje kte  für alle  Arte n von 
Te ile n anzule g e n und be im  Ch arg e nw e ch se l e ntspre -
ch e nd auszuw äh le n.

Auße rde m  ve rfüg t das Sy ste m  übe r e ine  Audit-
Trail-Funktionalität zur Übe rw ach ung  und Protokol-
lie rung  alle r Ä nde rung e n am  Ge rät, inklusive  de r 
 Indizie rung  von Z e it und Use r. De r Audit-Trail bie te t 
e ine  Standardlösung  g e m äß de n re g ulatorisch e n An-
forde rung e n de r FDA und M DR. Die  Funktion e rle ich -
te rt zude m  die  vorg e sch rie be ne  Arch ivie rung  de r 
Protokolldate ie n, da die  Date n e ntw e de r e x portie rt, 
be ispie lsw e ise  in PDF-Date ie n, ode r ausg e druckt 
w e rde n könne n. V or alle m  abe r re duzie rt de r Audit-
Trail de n Aufw and für Audits e rh e blich .

Sy m ph oni e rm ög lich t so die  M ontag e  und Inline -
Prüfung  von M e dizinprodukte n m it e ine r Ge sch w in-
dig ke it von m e h r als 300 Te ile n pro M inute . Gle ich -
ze itig  unte rstützt sie  die  fle x ible  Fe rtig ung  m e h re re r 
Produktty pe n auf e ine r e inzig e n Linie . Das Erg e bnis: 
Die  Plattform  ve rkürzt die  Ge sam tzy klusze it von 

3.750 m s auf 750 m s und lie fe rt e ine  sch ne lle , präzi-
se  und rückve rfolg bare  Inline -Proze ssübe rw ach ung . 
Sy m ph oni ist vorkonfig urie rt, h och g radig  standardi-
sie rt und m odular aufg e baut.

Durch  die  Kraft- und W e g übe rw ach ung  in Ech tze it 
m isst und übe rprüft Sy m ph oni kritisch e  Sch ritte  be i 
de r M ontag e  von M e dizinprodukte n w äh re nd de s 
Proze sse s. Die  Inline -Kurve nausw e rtung  e rke nnt po-
te nzie lle  Fe h le rque lle n. Ein Träg h e itskom pe nsations-
sy ste m  ne utralisie rt die  Effe kte  von Hoch g e sch w in-
dig ke itsbe w e g ung e n auf die  Kraftm e ssung e n. So be -
w e rte t das Sy ste m  Kraft und W e g  präzise , re duzie rt 
Falsch -Positiv- und Falsch -N e g ativ-Erg e bnisse  und 
m ach t zusätzlich e  Prüfstatione n übe rflüssig . Das 
Ausw e rte sy ste m  kann alle  Ech tze itdate n in Date n-
banke n spe ich e rn. Das h ilft be i de r Proze ssoptim ie -
rung , be im  Einh alte n g e se tzlich e r V orsch rifte n und 
be i de r Inbe trie bnah m e  von Produktionslinie n.
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Mit Kraft- und Wegüberwachung in Echtzeit, Trägheitskompensation 
und Kurvenauswertung ermöglicht Kistler die Inline-Überwachung  jedes 
Montageschritts für Medizinprodukte. Das FDA- und MDR-konforme 
Prozessüberwachungssystem Maxymos TL ML ermöglicht die  lückenlose 
Teileprüfung und ist mit einem Audit-Trail ausgestattet.

Take control of  
your motion.  

GESCHWINDIGKEIT. PRÄZISION.  
LEISTUNG. 

DE.AEROTECH.COM
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M esstech n ik fü r die Fertigun g v o n  D rug D eliv ery  D ev ices

Wenn es auf Präzision und  
hohen Durchsatz ankommt
D rug D eliv ery  D ev ices sin d das G eschäft v o n  N em era. A m  Stan d o rt N euen burg 
am  R hein  v erm isst der M edizin tech n ikhersteller die Sp en dersy stem e aus  
K un ststo ff beziehun gsw eise deren  B auteile m it M esstech n ik v o n  M ituto y o . 
Seit K urzem  ist auch ein  C T v o m  M ituto y o -Partn er R X  S o lutio n s darun ter. 

S e h r h oh e  Präz ision und M aßg e nauig ke it sind 
z e ntrale  Eig e nsch afte n de r m e diz inte ch nisch e n 

Kunststoffprodukte , die  N e m e ra in N e ue nburg  am  
Rh e in in h oh e r Stückz ah l h e rste llt: Dispe nse r, Inh ala-
tore n und Insulinpe ns. Je de s Jah r produz ie rt N e m e ra 
an alle n Standorte n w e ltw e it m e h r als e ine  M illiarde  
Spe nde rsy ste m e . Und je de  e inz e lne  Einh e it m uss be i 
je de r Anw e ndung  e xakt die  vorg e g e be ne  M e ng e  an 
W irkstoff (g e spritz t, g e sprüh t, g e tropft… ) abg e be n. 
Die se  Anforde rung e n und die  se h r stre ng e n re ch tli-
ch e n und norm ative n Ansprüch e  an M e diz inprodukte  
se tz e n de n M aßstab an die  M e sste ch nik se h r h och . 
Das Unte rne h m e n arbe ite t h ie r se it m e h r als 30 Jah -
re n m it M itutoy o z usam m e n. Kürz lich  h at N e m e ra 
e in h och auflöse nde s Com pute rtom og rafie -Sy ste m  

(CT) von RX  Solutions, e ine m  Partne runte rne h m e n 
von M itutoy o, ang e sch afft. Ge m e insam  m it M itutoy o 
e rarbe ite n die  Ve rantw ortlich e n in N e ue nburg  aktu-
e ll w e rksübe rg re ife nde  Standards für die  Hard- und 
Softw are  de r M e sste ch nik.

W ie  das um g e se tz t w ird, z e ig t e in Gang  durch  de n 
Be re ich  de r z e ntrale n M e sste ch nik: In e ine m  Raum  
be finde n sich  24 taktile  Koordinate nm e ssm asch ine n 
(und se h r vie le  M e sstaste r) für die  dre idim e nsionale  
Prüfung , im  ande re n sind e s ach t optisch e  M e ssg e rä-
te . Hinz u kom m e n e in Konturm e ssg e rät Contrace r 
CV2100 und e in Profilproje ktor. Alle  stam m e n von 
M itutoy o. „M an kann w irklich  von e ine r inte nsive n 
und ve rtraue nsvolle n Zusam m e narbe it m it M itutoy o 
spre ch e n. W ir sind se h r anspruch svolle  Anw e nde r 

Präzise Ergebnisse beim „Blick ins Bauteil“ liefert das CT-System 
Easytom S des Mitutoyo-Partners RX Solutions.
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Insgesamt 24 Koordinatenmessgeräte von Mitutoyo 
nutzt Nemera – und zwar sehr intensiv.
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v on M esste c hnik und  find e n b e i M itutoyo im m er 
Antw orten auf unsere Frag e n. Auc h d e r Serv ic e  ist 
perfekt, und  b e i w irklic h kom plexen T he m en b e kom -
m en w ir d e n Kontakt zu Experten an and eren Stand -
orten“, sag t Sv e n Kister, Group M anag e r M etrolog y 
b e i N em era.

Neu sind Messungen mit 
 Computertomografie
N eu im  M asc h ine n-Portfolio d e r M esste c hnik ist e in 
hoc hauflösend e s Com putertom og rafie -System  v on 
RX Solutions. H ie r w ar d ie  Partnersc haft v on M itu-
toyo und  d e m  französisc he n Hersteller e in Faktor b e i 
d e r Ausw ahl. „W ir nutzen d ie  CT -T e c hnik für d ie  sta-
b ile  d re id im e nsionale V erm essung  v on Baute ilen und  
zur Erfassung  v on Inhom og e nitäten und  Lunkern im  
W erkstoff. Eine w ic htig e  Aufg ab e  ist auc h d ie  V e r-
m essung  v on M ikrospritzg usste ile n m it 2 od e r 4 m m  
Durc hm esser. Bisher hab e n w ir für d ie se n Serv ic e  e i-
nen externen Die nstle ister b eauftrag t. Ab e r w ir w oll-
ten Ze it und  Kosten sparen und  auc h d ie  Kom petenz 
im  e ig e ne n Hause hab e n“, erklärt Kister.

Se c hs Anb ie te r w urd e n ang efrag t und  stellten ihre 
Geräte v or. V ie r w urd e n aufg eford e rt, Ang e b ote ab -
zug e b e n. Zw e i kam en auf d e r Basis e ine r Qualifikati-
onsm atrix in d ie  e ng e re W ahl. Einer d av on w ar RX 
Solutions, d e ssen Com putertom og raf Easytom  S d ie  
V e rantw ortlic he n aus m e hreren Gründ e n üb e rzeug t 
hat. Kister: „Das CT  kom b inie rt sc hnelle Sc an-
 V org äng e  und  e ine  hohe Auflösung  m it e infac her 
 Be d ie nung . Dam it ist es b e stens g e e ig ne t sow ohl 
für Routinem essung e n als auc h für anspruc hsv olle 
3D-M essaufg ab e n. M an kann g ut v orrüsten, d as 
he ißt d ie  Prüfling e  außerhalb  d e s Geräts in d ie  Auf-
nahm en e inle g e n. Das spart Ze it. Außerd e m  arb e ite t 
d as RX-System  d ire kt m it unserer Ausw e rte-Soft-
w are zusam m en. W ir können d ie  M esserg e b nisse also 
g ut inte g rie re n. Das ist auc h für d ie  Zertifizie rung  
w ic htig .“

CT erlabut schnelle Messungen 
bei kurzer Amortisationszeit 
Zw ar g ab  es anfang s le ic hte V orb e halte, w e il RX e in 
v e rg le ic hsw e ise r jung e r M arktte ilne hm er unter d e n 
etab lie rten Herstellern v on m etrolog isc he n CT-Syste-
m en ist. H ie r w ar d ie  Kooperation m it M itutoyo hilf-
re ic h als Arg um ent. „Das M essg e rät hat aus sic h 
 heraus üb e rzeug t“, so Kister. „Ab e r erst d urc h d ie  
 Kooperation v on RX m it M itutoyo hab e n w ir d ie  Si-
c he rhe it, im m er g ut b e treut zu w e rd e n. Tatsäc hlic h 
ist d e r Serv ic e  perfekt.“

Inzw isc he n ist d e r CT  Easytom  S e inig e  M onate im  
Einsatz, und  hat sic h als Sc hlüsselanlag e  für d ie  in-
terne Qualitätskontrolle etab lie rt. Die s g ilt v or allem  

für Kom ponenten, b e i d e nen d ie  trad itionellen M ess-
v e rfahren nur unzure ic he nd e n Einb lic k ins Baute il 
erlaub e n. W ie  sind  nun d ie  Erfahrung e n? „W ir sind  
sc hneller als d e r b ishe rig e  externe Die nstle ister, d ie  
M essung e n sind  ke ine  Blac k Box m e hr. U nd  w ir spa-
ren Kosten: Die  Inv e stition w ird  sic h, auc h w e g e n d e s 
hohen Autom ationsg rad s d e r M asc h ine , in w e nig e r 
als d re i Jahren am ortisie ren“, freut sic h Kister. 

Alle Messvorrichtungen sind im 
SAP-System hinterlegt 
W as in d e n Räum en d e r zentralen M esste c hnik auf-
fällt, ist d ie  hohe Anzahl an V orric htung e n und  
M essm itteln – insg e sam t sind  es rund  3.400, alle in 
SAP hinterle g t. V ie le d av on w e rd e n im  e ig e ne n Haus 
nic ht nur konstruie rt, sond e rn auc h – im  W erkzeug -
b au – g efertig t. H ie r tre ib t Kister g e rad e  e in g roßes 
Stand ard isie rung sproje kt v oran: Alle neuen V orric h-
tung e n, Spannelem ente und  Baute ilaufnahm en ent-
ste hen auf e iner e inhe itlic he n Plattform , und  für je d e  
V orric htung  g ib t es e in V alid ie rung s- und  e in Qualifi-
zie rung sd okum ent. Auc h b e i d ie se r Aufg ab e  unter-
stützt M itutoyo d as N em era-T eam , insb e sond e re d ie  
M itutoyo-Toc hterg e sellsc haft Kom e g  in V ölkling e n/ 
Saarland , d ie  kund e nspezifisc he n Aufnahm en und  
Spannm ittel fertig e n. Auc h and e re N em era-Stand or-
te lassen d ort Aufspannv orric htung e n herstellen. 

Großer Fokus auf Messtechnik

M it fast 700 M itar beiter n un d  eine r  P rod uk tions-
fläc he von r un d  11.000 m 2, ve r teilt auf 13 H allen, 
ist N euenburg am  R hein d e r  größte Stan d or t 
von N em e r a. R un d  60  M itar beiter  sin d  in d e r  
Q ualitätssic her ung besc häftigt: N eben d en ac ht 
K ollegen in d e r  zentr alen M esstec hnik  sin d  r un d  
50 w eiter e im  D r eisc hic htbetr ieb in d en d ezen-
tr alen Stationen d e r  Q ualitätsk ontrolle ak tiv. 
 N eben d en M essm asc hinen fü r  d ie tak tile un d  
op tisc he M essung setzt N em e r a noc h d iver ses 
an d e r es Eq uip m ent von  M itutoyo ein: M essuhren, 
M esssc hiebe r, D ur c hbiege- U hren, K antentaster …  
Im  W e r k zeugbau sin d  hoc hp r äzise Fr äsm asc hi-
nen m it M itutoyo-M essm itteln ausgestattet. 
 A ußer d e m  w e r d en Lase r m essge r äte fü r  d as 
 Einm essen von Erod ier m asc hinen eingesetzt. 
 D ieses Jahr  w ill N em er a, genau w ie im  vergange-
nen Jahr, zw ei neue K oor d inatenm essm asc hinen 
fü r  tak tile M essungen ansc haffen. 
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fe rtig t N e m e ra  ne b e n de n za h lre ic h e n ku nde nspe zi-
fisc h e n Pe ns, Inh a la tore n u nd Dispe nse rn a u c h  Spe n-
de r u nd Dosie rsyste m e  a u s e ig e ne r Entwicklu ng . Die s 
ste h t nu n a u c h  in N e u e nb u rg  b e vor. Ein Pe n für die  
kom forta b le  pa re nte ra le , a lso nic h t üb e r M a g e n u nd 
Da rm  ve ra b re ic h te , M e dika tion ist da s e rste  se lb st 
de sig nte  Produ kt. Für die se n sog e na nnte n Own-IP-
Be re ic h , de r in Z u ku nft kontinu ie rlic h  a u sg e b a u t 
w e rde n soll, wird e ine  g a nz ne u e  M e sste c h nik a u fg e -
se tzt. W e r de r Lie fe ra nt u nd Pa rtne r se in wird, ve r-
ste h t sic h  für da s Unte rne h m e n von se lb st. Kiste r: 
„W ir h a tt e n a u c h  Ang e b ote  von W e ttb e w e rb e rn, die  
te ilw e ise  sc h on m it a nde re n N e m e ra -S ta ndorte n zu -
sa m m e na rb e ite n, a b e r wir h a b e n u ns für M itu toyo 
e ntsc h ie de n.“

Intensive Kooperation mit Mitutoyo
Für Kiste r sind nic h t a lle ine  die  Produ kte ig e nsc h a fte n 
a u ssc h la g g e b e nd für die  inte nsive  Z u sa m m e na rb e it 
m it M itu toyo: „Die  Kom pe te nz ist e ntsc h e ide nd, 
e b e nso de r pe rsönlic h e  Konta kt. W e nn ic h  e in m e ss-
te c h nisc h e s Prob le m  h a b e , b ra u c h e  ic h  ke ine  Hotline , 
sonde rn nu r e ine  Te le fonnu m m e r, die  u nse re s An-
spre c h pa rtne rs b e i M itu toyo. Er u nd se ine  Kolle g e n in 
Le onb e rg  sind m e h r a ls fäh ig  u nd u nte rstütze n u ns 
üb e ra ll u nd im m e r, w e nn wir Fra g e n h a b e n. W ir nu t-
ze n für u nse re  M ita rb e ite r a u c h  die  Au kom -Le h rg än-
g e  von M itu toyo für die  Z e rtifizie ru ng  zu m  M e ss-
te c h nike r – u nd, se h r u m fa sse nd, die  M itu toyo-Soft-
wa re . Die  Z u sa m m e na rb e it ist a lso u m fa sse nd. Und 
M itu toyo wird m it u ns die  Z u ku nft g e sta lte n.“

Und b e i de r Prog ra m m ie ru ng  u nd Anpa ssu ng  de r 
M e sste c h nik-Softw a re  nu tzt N e m e ra  b e i Be da rf da s 
Know-h ow von M itu toyo CTL in Ob e rndorf a m  N e cka r.

Messsoftware durchgängig von  
Mitutoyo, auch mit SAP-Anbindung 
Be i de r M e sste c h nik-Softw a re  se tzt N e m e ra  e b e n-
fa lls a u f Lösu ng e n von M itu toyo. Be i de n ta ktile n 
M e ssg e räte n ist e s M cosm os, b e i de n optisc h e n Q V-
Pa k. Add-ons wie  M cosm os-Ge opa k u nd M e a su rlink 
ru nde n da s Portfolio a b  u nd e rle ic h te rn zu m  Be ispie l 
Com plia nc e -N a c h w e ise . Sie  w e rde n a u c h  b e i de n 
M e ssm a sc h ine n im  Ku nde ne ig e ntu m  g e nu tzt. Da rü-
b e r h ina u s sind säm tlic h e  M itu toyo-M a sc h ine n a n 
da s SAP-Syse m  a ng e b u nde n; se lb st die  älte ste , die  
inzwisc h e n 19 Ja h re  a lt ist. Kiste r: „Da s h a t M itu toyo 
Le onb e rg  g e sc h a fft u nd h ilft u ns se h r.“ 

Ein we ite re s a ktu e lle s M e sste c h nik-Großproje kt ist 
die  g lob a le  H a rm onisie ru ng . Alle  se c h s Fe rtig u ng s-
sta ndorte  in Fra nkre ic h , De u tsc h la nd, Pole n, Bra silie n 
u nd de n USA solle n die  g le ic h e  M e sste c h nik u nd die  
g le ic h e  Softw a re  nu tze n. „W ir g e sta lte n h ie r g e ra de  
de n S ta nda rd für de n Ge sa m tkonze rn“, e rläu te rt Kis-
te r. „Da s ist u m so wic h tig e r, a ls wir te ilw e ise  e in u nd 
da sse lb e  Produ kt in N e u e nb u rg  u nd u nse re n W e rke n 
in de n USA u nd Bra silie n fe rtig e n.“ Au c h  die se n W e g  
g e h t m a n zu sa m m e n m it M itu toyo. Da b e i wird se lb st-
ve rständlic h  a u c h  die  Com plia nc e  m it de r ne u e n 
 M e dizinte c h nik-R ic h tlinie  EN  13485 b e rücksic h tig t.

Vorb e re ite t wird zu rze it a u c h  de r S c h ritt in e in 
g a nz ne u e s Ge sc h äftsfe ld. An a nde re n S ta ndorte n 
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Der Blick in einen 
Raum der zentralen 
Prüftechnik – hier die 
Koordinatenmessgeräte, 
alle von MitutoyoBi
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INTEGRIERTE PRODUKTIONS-IT FÜR STABILE PROZESSE

Wenn Qualität unmittelbar 
auf Produktion wirkt
Produktionsstabilität entsteht dort, wo Fertigungssteuerung und Qualitätssicherung 
systemisch verbunden sind. Auf dem MAV Innovationsforum 2026 zeigt Aptean, 
wie eine integrierte Architektur aus MES, CAQ und ERP durchgängige Regelkreise 
zwischen Planung, Ausführung und Bewertung ermöglicht. Autor: Aptean Germany GmbH

In vielen Fertigungsunternehmen 
sind MES und CAQ fest etabliert, 
arbeiten jedoch technisch getrennt. 
Produktionsdaten werden erfasst, 
Prüfwerte dokumentiert und Kenn-
zahlen analysiert – häufig zeitver-
zögert oder ohne unmittelbare Aus-
wirkung auf den laufenden Prozess. 
Qualität wirkt in solchen Archi-
tekturen erst als nachgelagerte In-
stanz, obwohl sie ein konstitutiver 
Bestandteil der Wertschöpfung ist.
Eine integrierte Architektur setzt 
genau hier an. Produktions- und 
Qualitätsinformationen entstehen 
in einem gemeinsamen Systemkon-
text und stehen damit unmittelbar 
in Beziehung zueinander. Wird 
während eines laufenden Auftrags 
ein Prüfmerkmal außerhalb der 
Toleranz erkannt, ist dieses Ergeb-
nis nicht isoliert im Prüfprotokoll 
abgelegt, sondern eindeutig mit 
Maschine, aktuellem Parameterzu-
stand und Auftragsdaten verknüpft. 
Der betroffene Prozessschritt lässt 
sich unmittelbar bewerten; nach-
folgende Aufträge werden automa-
tisch identifiziert, Parameter über-
prüft oder bei Bedarf angepasst. 
Die Reaktion erfolgt nicht retro-
spektiv im Reporting, sondern im 
operativen Ablauf.
Auch geplante Prozessänderungen 
profitieren von dieser Durchgän-
gigkeit. Werden nach einem Werk-
zeugwechsel Parameter modifiziert, 
sind Prüfpläne und Qualitätsmerk-
male nicht statisch hinterlegt, son-
dern dynamisch mit dem jeweiligen 
Prozesszustand verbunden. Anpas-
sungen im Fertigungsprozess wir-
ken sich unmittelbar auf Prüfstra-

tegie, Merkmalsbewertung und 
Kennzahlenbildung aus. Qualitäts-
informationen fließen damit nicht 
nur in Auswertungen ein, sondern 
prägen aktiv die Steuerungslogik.
Besonders deutlich wird der Mehr-
wert bei der Analyse von Varian-
zen. Rückverfolgbarkeit bedeutet 
in einer integrierten Architektur, 
dass jederzeit nachvollziehbar ist, 
welcher Maschinen- und Parame-
terzustand zu einem bestimmten 
Zeitpunkt wirksam war – und 
welche Prüfergebnisse daraus re-
sultierten. Abweichungen und Re-
klamationen lassen sich konsistent 
analysieren, ohne Daten aus unter-
schiedlichen Systemen manuell zu-
sammenzuführen.
Die strukturelle Integration redu-
ziert nicht nur Schnittstellenauf-
wand, sondern verändert die Funk-
tionsweise der Produktions-IT 
grundlegend. Planung, Ausführung 
und Qualitätssicherung bilden kei-

nen sequenziellen Ablauf mehr, 
sondern einen geschlossenen Re-
gelkreis. Shopfloor-Rückmeldun-
gen stehen ohne Zeitverzug für 
Feinplanung, Disposition und be-
triebswirtschaftliche Bewertung zur 
Verfügung; Qualitätskennzahlen 
entstehen im Prozesskontext und 
nicht als isolierte Größe.
Auf dem MAV Innovationsforum 
2026 zeigt Aptean, wie sich eine 
solche Architektur technisch um-
setzen lässt und welche Integrati-
onsmechanismen erforderlich sind, 
um Produktions-IT von reiner 
 Datenerfassung zu einem aktiv 
steuernden System weiterzuent -
wickeln.  ■

▶

Aptean Germany GmbH
www.aptean.com
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tur zwischen 
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Management-
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mav Innovationsforum 2026
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Automatische visuelle Inspektion bei Arzneimitteln

Blasenmaskierung gegen 
Falschausschuss
V iele B iopharm azeutika neigen zur B ildung von Luftblasen. V ision S y stem e  
können bei den abgefüllten A rzneim itteln oft nicht zw ischen harm losen B lasen 
und schädlichen Partikeln unterscheiden. Ein w andfreie Produkte w erden so am  
Ende des Produktionsprozesses fälschlicherw eise aussortiert. A lgorithm en zur 
B lasenm askierung helfen hier. 

Blas en bildu n g  kan n  in  v ielen  flüs s ig en  p h arma-
zeu tis ch en  u n d bio p h armazeu tis ch en  Pro du k-

ten  au ftreten  u n d ko mmt h äu fig er v o r, als  es  zu -
n äch s t den  An s ch ein  h at. Blas en  s tellen  zw ar kein  
Ris iko  für die Pro du ktq u alität u n d die Patien ten s i-
ch erh eit dar, kön n en  jedo ch  die Fals ch au s s ch u s s rate 
bei der Ho ch g es ch w in dig keits in s p ektio n  beein flu s -
s en , w en n  s ie mit Partikeln  o der an deren  Defekten  
v erw ech s elt w erden . 

Ein e w eitere Herau s fo rderu n g  lieg t in  den  für die 
In s p ektio n  v erw en deten  Bildalg o rith men . In s bes o n -
dere bei klas s is ch en  Sch w ellen w ertv erfah ren  kan n  
das  Sys tem alles , w as  ein en  Sch atten  o der ein en  
du n klen  Bereich  erzeu g t, fäls ch lich erw eis e für ein en  
Partikel o der Defekt h alten . Lu ftblas en  u n d ech te 
Partikel s eh en  in  Grau s tu fen bildern  o ft äh n lich  au s , 
s o das s  an dere M erkmale w ie Fo rm u n d Größe h eran -
g ezo g en  w erden  müs s en , u m s ie v o n ein an der zu  u n -
ters ch eiden .

Die Un ters ch eidu n g  zw is ch en  Blas en  u n d ech ten  
Veru n rein ig u n g en  bleibt jedo ch  s elbs t mit meh reren  
Fu n ktio n s p arametern  im Bildv erarbeitu n g s rezep t 
s ch w ierig  – in s bes o n dere, da jeder n eu e Parameter 
g en au  au f jedes  ein zeln e p h armazeu tis ch e Pro du kt 
u n d jedes  ein zeln e Beh ältn is  abg es timmt w erden  
mu s s . Um zu  g ew äh rleis ten , das s  n u r s ich ere p h ar-
mazeu tis ch e Pro du kte zu  den  Ges u n dh eits dien s tleis -
tern  g elan g en , s in d dies e Parameter in  der Reg el äu -
ßers t s en s ibel ein g es tellt. Dies  füh rt jedo ch  h äu fig  zu  
ein em Ko mp ro mis s  zw is ch en  ein er h öh eren  An zah l 
an  Fals ch au s s ch u s s  au f der ein en  u n d ein em s ich eren  
Rezep t au f der an deren  Seite. W ird kein  akzep tabler 
Ko mp ro mis s  g efu n den , mu s s  g eg eben en falls  die ma-
n u elle In s p ektio n  h in zu g ezo g en  w erden , w as  s ich  n e-
g ativ  au f die Pro du ktiv ität, die Ko s ten effizien z u n d 
die allg emein e Verfüg barkeit der M edikamen te au s -
w irkt.

Kamera-Inspektionssysteme haben oft Schwierigkeiten, zwischen harmlosen Blasen 
und schädlichen Partikeln in flüssigen pharmazeutischen und biopharmazeutischen 
Produkten zu unterscheiden.
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Eh e d a s Bild rezept a ngepa sst wird , la ssen sic h  
m eh rere a nd ere Fa ktoren h inzu zieh en, u m  d a s Pro-
b lem  d er Bla senb ild u ng zu  kontrollieren. Je na c h  
Prod u kt können Bla sen d u rc h  eine gewisse R u h ezeit 
im  Beh ältnis v ersc h w ind en. Da rüb er h ina u s ka nn 
S c h leu d ern b ei h oh en Gesc h w ind igkeiten v or d er In-
spektion – m a nc h m a l m it b is zu  6.000 U/m in – d a zu  
b eitra gen, v orh a nd ene Bla sen zu  kontrollieren. Die 
Wirksa m keit d ieses Ansa tzes ist jed oc h  u ntersc h ied -
lic h  u nd  für einige h oc h v iskose Prod u kte od er em p-
f ind lic h e Biologika  weniger geeignet, wa s eine Fein-
einstellu ng d es R ezepts sowoh l a nspru c h sv oll a ls 
a u c h  notwend ig m a c h t.

Intelligenter Filter unterscheidet 
Blasen und Partikel
Ansta tt v isu elle Pa ra m eter m a nu ell a nzu pa ssen, 
id entif iziert d a s Bu b b le-M a sking-Tool v on S yntegon 
Lu ftb la sen a u tom a tisc h  a nh a nd  ih rer c h a ra kteristi-
sc h en Donu t-Form  u nd  u ntersc h eid et sie zu v erlässig 
v on ec h ten Defekten. Bef ind en sic h  nu r Lu ftb la sen in 
einem  Beh ältnis, d etektiert d a s S ystem  d iese u nd  d a s 
Beh ältnis wird  a kzeptiert. S ind  sowoh l Bla sen a ls 
a u c h  Pa rtikel in einem  Beh ältnis, id entif iziert d a s 
S ystem  d ie Pa rtikel u nd  sc h leu st d a s Beh ältnis wie 
v orgeseh en a u s. S o f u nktioniert d a s Tool wie ein in-
telligenter Filter innerh a lb  d er Inspektionssoftw a re: 
Es erh öh t d ie Anza h l d er a kzeptierten Beh ältnisse pro 
Ch a rge erh eb lic h  u nd  red u ziert u nnötigen Fa lsc h a u s-
sc h u ss.

Ein weiterer wic h tiger Vorteil d es Bu b b le-M a s-
king-Tools ist d ie einf a c h e u nd  na h tlose Integra tion 
in d ie S oftw a re. Zu sätzlic h e Einstellu ngen, spezielle 
Beleu c h tu ng u nd  weitere H a rd w a re sind  nic h t erfor-
d erlic h . Ob  Am pu llen, Ka rpu len, S pritzen od er Via ls – 
d ie Lösu ng ist m it a llen gängigen Beh ältnissen u nd  
einer Vielza h l a n Prod u kten kom pa tib el, d a ru nter 

kla re Flüssigkeiten, leic h te S u spensionen u nd  v iskose 
Form u lieru ngen. Dies m a c h t sie b esond ers wertv oll 
für Au ftra gsfertiger (CM Os), d ie ein v ielfältiges Pro-
d u ktportfolio a u f einer einzigen Inspektionsm a sc h ine 
v era rb eiten u nd  d a m it sowoh l Flexib ilität a ls a u c h  
Ef f izienz in d er Qu a litätskontrolle sic h erstellen.

Die f ina le Inspektion wird  a u s gu tem  Gru nd  d u rc h -
gefüh rt: S ie stellt sic h er, d a ss jed es Prod u kt d en 
h öc h sten S ta nd a rd s entspric h t, wenn es d a s Werk 
v erlässt. Intelligente Algorith m en, d ie Bla sen a u to-
m a tisc h  erkennen u nd  a u sb lend en, b ieten eine zu -
v erlässige M öglic h keit, d iese Feh ler zu  red u zieren. 
S elb st eine kleine Verringeru ng d es Fa lsc h a u ssc h u s-
ses u m  ein Prozent ka nn zu  erh eb lic h en Einspa ru n-
gen füh ren. Bei Hoc h gesc h w ind igkeitslinien etwa , 
d ie täglic h  280.000 Beh ältnisse v era rb eiten, la ssen 
sic h  b ei einer Verringeru ng v on einem  Prozent b ereits 
3.000 zeita u fwänd ige R e-Inspektionen pro Ta g ein-
spa ren. S om it ist Bu b b le M a sking a u c h  eine Option 
zu r N a c h rüstu ng b esteh end er Inspektionssystem e.

Das Bubble Masking-
Tool von Syntegon 
 erkennt Luftblasen 
 automatisch anhand 
ihrer charakteristi-
schen  Donut-Form 
und  unterscheidet 
sie  zuverlässig von 
echten Defekten.Bi
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Leoni Ransmann
G lobal Product M anager 
Inspection Technology 
Syntegon 
w w w .syntegon.com

Jan Sende
V ision &  C C IT E x perte 
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Automatisierte Prüfzelle für medizinische Einwegprodukte

Wenn gleich vier Roboter bei 
der optischen Prüfung helfen
Fü r die o p tische Q ualitä tsp rü fun g ein es m edizin ischen  Ein w egp ro dukts fü r  
A ugen o p eratio n en  gab W av elight bei Pin ger R o b o tic ein e auto m atisierte  
Prü fzelle in  A uftrag. D araus en tstan d letztlich ein e ko m p lex e, aber ko m p akte 
H an dlin g- un d Prü fzelle m it v ier In dustriero b o tern  v o n  Yaskaw a.

Zu sät zliche  W achst u m spo t e n ziale  sie ht  
d as Un t e r n e hm e n  in  d e r Au t o m atisie r u n g 
vo n  w e it e r e n  Pr o d u ktio n sschrit t e n . Im  
Fo ku s st e he n  d abe i be so n d e r s Han d lin g-
au fgabe n , d ie  w e ge n  ihr e r Ko m ple xität  
bishe r m an u e ll au sge führ t  w e r d e n  m u ss-
t e n . Vo r d ie se m  Hin t e rgr u n d  n ahm e n  d ie  
Expe r t e n  vo n  W ave light Ko n t akt m it d e m  
Ro bo t e rhe r st e lle r  Yaskaw a u n d  d e sse n  
Syst e m par t n e r  Pin ge r Ro bo tic m it Sitz in  
Po lch au f. 

Die vollautomatisierte und dennoch kompakte Zelle vereint Handling- und Prüfaufgaben. 

Bi
ld

: Y
as

ka
w

a

Florian Kohut
K ey A cco un t M an ager 
Packagin g In dustry 
Yaskaw a Euro p e
w w w .yaskaw a.de

R u n d  100.000 Lase r o pe ratio n e n  am  
Au ge  gibt e s pr o  Jahr in  De u t sch-

lan d . Davo n  pr o fitie r t  W ave light m it Sitz 
in  Er lan ge n . Das Un t e r n e hm e n  e n t w icke lt  
u n d  pr o d u zie r t  Diagn o se - u n d  Ope rati-
o n st e chn o lo gie n  für d ie  r e fraktive  Chir u r-
gie , also  für d ie  Ko r r e kt u r vo n  Fe hlsichtig-
ke it e n . Jün gst  hat  d e r M e d izin t e chn ikhe r-
st e lle r  im  o be rpfälzische n  Pr e ssat h e in e  
n e u e  Fe r tigu n gshalle  be zo ge n , u m  se in e  
Kapazität e n  w e it e r zu  e rhöhe n . 
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Das hochauflösende Telezentrik‑Optiksystem liefert 
gestochen scharfe Bilder – ideal für komplexe 
Konturen und feinste Strukturen. Die stabile Brücken‑
konstruktion aus Granit sorgt für höchste Mess‑
genauigkeit, selbst bei dynamischen Abläufen. Durch 
zusätzliche Sensoren wie Laser oder taktile Taster 
lässt sich die M‑Serie exakt auf Ihre Anwendungen 
abstimmen. So erhalten Sie maximale Flexibilität für 
unterschiedlichste Bauteile und Materialien.

Auch in puncto Effizienz setzt die M‑Serie Maßstäbe: 
Schnelle Achsbewegungen, Virtual ZOOM™ und auto‑
matisierbare Messabläufe erhöhen die Produktivität 
in Labor und Fertigung. Die intuitive Software führt 
sicher durch jeden Schritt, erstellt transparente  
Messberichte und macht wiederkehrende Prüfungen  
besonders wirtschaftlich.

Mit ihrer modularen Plattform ist die SmartScope® 
M‑Serie eine langfristige Investition, die mit Ihren  
Anforderungen wächst – und Ihre Qualitätssicherung 
auf ein neues Niveau hebt. Dank der robusten 
Konstruktion und der optionalen Automatisierungs‑
lösungen eignet sich die M‑Serie zudem ideal für 
den Einsatz direkt in der Fertigungsumgebung – 
ein echter Vorteil für Unternehmen, die höchste  
Qualitätsstandards sicherstellen müssen.

AUSSTELLER 2026

Wer in der modernen Fertigung zuverlässig messen will, braucht ein System, das Geschwindigkeit, 
Präzision und Bedienkomfort vereint. Die SmartScope® M‑Serie verbindet optische, taktile und 
laserbasierte Messungen in einem leistungsstarken Multisensorsystem mit höchster Präzision.

Die OGP SmartScope® M‑SERIE – für jede Anwendung das passende Modell.

Die SmartScope® M‑SERIE – schneller,  
einfacher und präziser als je zuvor.

OGP Messtechnik GmbH
Telefon:  +49 6122 99 68‑0
E‑Mail: kontakt@ogp‑messtechnik.de

www.ogp‑messtechnik.de

POWERED BY 20. + 21. MAI 

AUSSTELLER 2026
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 Konkret g ing  e s b e i d ie se r Anfrag e  um  
d ie  Autom atisie rung  d e r Qualitätsprüfung  
e ine r Kom ponente; g e nauer g e sag t um  
d as Einle g e n in d as kam erab asie rte Prüf-
system  und  d as ansc hlie ßend e  Entne h-
m en v on e ine m  sog e nannten Applanati-
onske g e l. Die ser ist Bestand te il e ine s m e-
d izinisc he n Einw e g prod ukts, d as w ährend  
d e r Operation d as Aug e  m it d e m  Laser-
system  v e rb ind e t. Es b e ste ht aus m e hre-
ren Kom ponenten: e ine m  Applanations-
ke g e l, e ine m  Saug ring  und  e ine m  
Sc hlauc hsystem . 

Die  Aufg ab e nstellung  an Ping e r Rob otic  
um fasste zunäc hst nur d ie  Autom atisie -
rung  d e r Kernprozesse, d as he ißt im  Ein-
zelnen: d as präzise Entne hm en d e r Appla-
nationske g e l aus d e n Trays, d as Einle g e n 
in d ie  kam erab asie rte Prüfstelle, d ie  Ent-
nahm e nac h b e stand e ner Kontrolle sow ie  
d as passg e naue Einpressen in d ie  Blister-
v erpac kung  – und  d as alles innerhalb  e iner 
v org e g e b e ne n Taktze it. 

„Hier hat sic h w ie d er e inm al b e w ährt, 
d ass w ir als Autom atisie rung spartner 
sc hon in e iner sehr frühen Phase e ing e b un-
d en w aren“, sag t Gesc häftsführer Joc hem  
Ping er. Denn im  w e iteren Projektv erlauf 
ze ig te sic h, d ass sic h auc h d ie  v or- und  
nac hg elag erten Sc hritte sinnv oll in d ie 
 Lösung  inte g rieren ließen, näm lic h zum  
 e inen d ie Zuführung  d er Trays und  zum  
and eren d ie V ere inzelung  d er Blister inklu-
siv e Bestüc kung  d er Förd erte c hnik für d en 

Zw e ite  holt d ie  Applanationske g e l aus 
d e n Trays und  setzt sie  in d e n Dre htisc h 
d e r Kam eraprüfstation. Der Dritte ent-
nim m t d ie  Applanationske g e l nac h b e -
stand e ner Qualitätsprüfung  w ie d e r aus 
d e m  Dre htisc h und  setzt sie  in d ie  Blister. 
Die se w e rd e n ab sc hlie ßend  v om  v ie rten 
Rob oter v e re inzelt und  auf d as Förd e r-
b and  g e le g t. Alle 6 s v e rlässt e ine  auto-
m atisc h g e prüfte und  v e rpac kte Kom po-
nente d ie  Anlag e . 

W arum  g riff W av elig ht auf Rob oter und  
nic ht zum  Be ispie l auf konv e ntionelle 
Hand hab ung ste c hnik zurüc k? Auf d ie se  
Frag e  hat Joc he m  Ping e r g le ic h m e hrere 
Antw orten: „Ang e sic hts d e r untersc h ie d -
lic he n Form en d e r Kom ponenten und  d e r 
T rays w ären herköm m lic he  Entnahm e -
m asc h ine n nic ht flexib e l g e nug . U nd  für 
klassisc he  Bestüc kung saufg ab e n, w ie  h ie r 
b e i d e n Sc hritten 2 und  3, sind  Rob oter 
ohne h in alternativ los. Am  e hesten hätte 
sic h für d as ab sc hlie ßend e  Hand ling  d e r 
Blister e ine  Alternativ e  find e n lassen. Der 
Kund e  w ünsc hte sic h ab e r e ine n g roßen 
Zw isc he npuffer, sod ass sic h auc h hie r e in 
Rob oter als optim ale Lösung  erw ie s.“

Für umgebungskontrollierte 
Bereiche geeignet
Be i d e r Ausw ahl d e r Rob oter fie l d ie  Ent-
sc he id ung  auf Yaskaw a. Zum  Einsatz 
kom m en nun v ie r kom pakte und  se hr 
sc hnelle M otom an GP8. M it 8 kg  T rag -
kraft ist d ie se s M od e ll laut Ping e r v on d e r 
Größenord nung  her g e nau d as Ric htig e  
für d ie se  Anlag e . Die  M otom an GP8 sind  
kom plett in d e r Sc hutzklasse IP67 ausg e -
führt. Außerd e m  erle ic htern g latte Ob e r-
fläc hen d ie  Re inig ung . 

Ob w ohl nic ht explizit hyg ie ne g e re c ht 
ausg eführt, ist d ie se r Rob oter d am it auc h 
se hr g ut für um g e b ung skontrollie rte Be-
re ic he  w ie  b e i W av elig ht g e e ig ne t. Se in 
sc hlankes und  kurv ig e s Desig n erm ög lic ht 
es d e m  M anipulator zud e m , tief in 
 Arb e itsb e re ic he  e inzutauc hen. Für d ie  
V e rb ind ung  zw isc he n M anipulator und  
Steuerung  ist nur noc h e in Rob oterkab e l 
notw e nd ig . Die  V orte ile  d ie se r Lösung  lie -
g e n in e ine m  g e ring e re n V ersc hle iß und  in 
e ine m  re d uzie rten Platzb e d arf. Auc h d e r 
Aufw and  für W artung  und  Ersatzte ilhal-
tung  sinkt. 

Der Kern der Automationszelle ist die kamerabasierte Prüfstelle.
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w e rksinternen W e itertransport d er g eprüf-
ten und  neuv erpac kten Applanationske g el. 

Die  Autom atisie rung  d ie se r v ie lfältig e n 
Hand ling prozesse ersc hw e rten g le ic h 
m e hrere Aspekte: So lie g e n d ie  zu prüfen-
d e n Kunststoffke g e l in untersc h ie d lic he n 
Geom etrie n v or, d a sie  aus v e rsc h ie d e ne n 
Quellen stam m en. Auc h d ie  Anlieferung s-
trays v ariie re n in Form  und  Layout, w as 
e ine  flexib le  Hand hab ung  erford e rt. 
 Zusätzlic h find e t d e r g e sam te Prozess 
in e ine m  um g e b ung skontrollie rten Raum  
statt. Das Einhalten streng e r Hyg ie ne -
stand ard s v e rh ind e rt d ie  Kontam ination 
d e r Prod ukte. Zusätzlic h w e rd e n d ie  Kom -
ponenten ansc hlie ßend  sam t d e r Blister-
v e rpac kung  sterilisie rt. 

Vollautomatisierte Anlage mit 
kompakten Abmessungen
Das Erg e b nis d e r aufg ab e nspezifisc he n 
Entw ic klung sarb e it v on Ping e r ist e ine  
v ollautom atisie rte Hand ling - und  Prüfan-
lag e  m it d e nnoc h kom pakten Ab m essun-
g e n. Das Herzstüc k d e s Anlag e nkonzepts 
b ild e t e ine  Zelle m it insg e sam t v ie r Ind us-
trie rob otern, d ie  e rst in d e r Kom b ination 
ihre v olle Stärke entw ic ke ln. Exakt aufe i-
nand e r ab g e stim m t, üb e rne hm en d ie  v ie r 
Rob oter im  Parallelb e trie b  untersc h ie d li-
c he  Aufg ab e n entlang  d e r Prozesskette: 
Der Erste führt d ie  ankom m end e n Trays 
m it e ine m  flexib e l und  autom atisc h an-
passb aren Gre ifer v on Zim m er zu. Der 
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Präzision als Maßstab
Die HA-Serie wurde gezielt für Anwendungen 
konzipiert, bei denen Messergebnisse als Referenz 
dienen, Prozesse abgesichert oder kleinste  
Abweichungen zuverlässig erkannt werden müssen. 
Zentrale Baugruppen, Führungen und tragende 
Strukturen wurden konstruktiv optimiert, in ihren 
Abmessungen erweitert und hinsichtlich Steifigkeit, 
Masseverteilung sowie thermischem Verhalten neu 
ausgelegt.

Ergänzt durch selektierte Fertigungsprozesse und  
erweiterte Korrektur- und Kompensationsfunktionen 
entsteht eine Koordinatenmessmaschine, die speziell 
für High-Accuracy-Anwendungen entwickelt wurde.

Für Anwendungen mit höchsten Anforderungen
Typische Einsatzbereiche der HA-Serie sind überall 
dort zu finden, wo maximale Präzision unverzichtbar 
ist – etwa in der Referenzmesstechnik, bei hoch-
genauen Bauteilprüfungen oder in qualitätskritischen 
Produktionsumgebungen.

Die HA-Serie steht damit als eigenständige Produkt-
linie für maximale Genauigkeit, höchste Reproduzier-
barkeit und nachhaltige Investitionssicherheit – über-
all dort, wo Präzision den Unterschied macht.

AUSSTELLER 2026

Mit der neuen HA-Serie (High Accuracy) präsentiert WENZEL eine eigenständige Baureihe für 
anspruchsvollste Messaufgaben. Entwickelt auf Basis der hochwertigen und im Markt vielfach 
bewährten Halbgantry-Architektur der LH-Serie, steht die HA-Baureihe konsequent für höchste 
Genauigkeit, Stabilität und langfristige Messsicherheit.

Wenzel HA 128 – Engineering Excellence für Koordinatenmessgeräte

High Accuracy neu definiert
Die WENZEL HA Serie

WENZEL Group GmbH & Co. KG
Telefon: +49 6020 201-0
E-Mail: sales@wenzel-group.com

www.wenzel-group.com

POWERED BY 20. + 21. MAI 

AUSSTELLER 2026
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Marcel Mayr
Senior Scien tist  
zerstö ru ngsfreie Prü fu ng 
 SK Z
w w w.skz.de

Mikrowellenradar- und Terahertz-Technik

Richtig ausgehärtet –  
zerstörungsfrei geprüft
V erg u ssm assen verlängern die Lebensdau er von Elektronikbau teilen –  
aber nu r, w enn diese rich tig au sgehärtet sind. Zerstö ru ngsfreie 
 M esstechniken w ie die M ikrow ellenradar- u nd die Terahertz-Technik 
helfen dabei, dies zu  ü berprü fen.

Verg ussmassen  w erden  in sbeso n dere für den  
Sch u t z sich erh eitsrelev an t er Elekt ro n ik an g e-

w en det . Sie so rg en  für ein e Verlän g eru n g  der Le-
ben sdauer der Elekt ro n ik in  ih ren  sp ezifisch en  Ein -
sat zg ebiet en . Vo raussetzun g  dafür ist , dass die Ver-

g ussmasse v o llstän dig  ausg eh ärt et  ist  
u n d dass es dabei kein e Feh ler w ie 
Luft ein sch lüsse g ibt . Dies kan n  jedo ch  
ein e Herausfo rderu n g  darst ellen , da 
das M isch u n g sv erh ält n is durch  t ech -
n isch e o der men sch lich e Feh ler beein -
t räch t ig t  w erden  kan n , w as zu ein er 
un zureich en den  Aush ärt u n g  der Ver-
g ussmasse un d fo lg lich  zu ein er Be-

ein t räch t ig u n g  des Sch u t zmech an ismus der Elekt ro -
n ik füh rt . In  diesem Ko n t ext  st ellen  die M ikro w ellen -
radar- un d die Terah ert z (THz)-Tech n ik messtech n i-
sch e Lösun g en  dar. Damit  kan n  die im Baut eil ap p li-
ziert e Verg ussmasse berüh ru n g slo s v ermessen  un d 
der Aush ärt u n g sg rad best immt w erden . Darüber h i-
n aus besteh t  die M ög lich keit , die Dicke der Verg uss-
masse zu best immen  un d Luft ein sch lüsse zu det ek-
t ieren . Am SKZ sin d beide M et h o den  im Ein sat z.

Die THz- un d Radar-Tech n ik sin d berüh ru n g slo se 
un d zerst öru n g sfreie M essmet h o den , w elch e in  
Tran smissio n s- un d Reflexio n san o rdn u n g  g en u t zt  
w erden  kön n en . Beide M essan o rdn u n g en  ermög li-
ch en  ein e in t eg rale M essun g  durch  ein  v erg o ssen es 

Das Aushärten von 
Vergussmassen lässt 
sich sowohl mit Tera-
hertz- als auch mit 
Radartechnik berüh-
rungslos überwachen.
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Mit modernster Mess- und Prüftechnik von HOMMEL 
ETAMIC sichern und überwachen Sie die Qualität Ihrer 
Bauteile zuverlässig über den gesamten Produktions-
prozess hinweg. Vom ersten Fertigungsschritt bis 
zur Endkontrolle – unsere Systeme liefern belastbare 
Daten genau dort, wo sie gebraucht werden.

Unsere hochpräzisen Technologien decken ein breites 
Spektrum ab: pneumatische, taktile und optische 
Messung von Rauheit, Kontur, Form und Dimensionen 
sowie optische Inspektion von Oberflächen. Je nach 
Anforderung übernehmen sie unterschiedlichste  
Aufgaben und sorgen für reproduzierbare,  
zuverlässige Ergebnisse.

Umfassendes Know-how und weltweiter Service 

Ergänzt wird unser Portfolio durch umfassende 
Dienstleistungen: fundierte Anwendungsberatung, 
praxisnahe Schulungen, DAkkS-DKD-Kalibrierung 
sowie ein weltweites Servicenetz sorgen für lang-
fristig sichere Investitionen. So ermöglichen wir  
Qualitätssicherung auf höchstem Niveau – weltweit.

Zahlreiche Kunden vertrauen bereits auf unsere 
Expertise. Sie schätzen nicht nur unsere innovativen 
Mess- und Prüfsysteme, sondern vor allem 
unser Know-how bei individuellen Analysen und  
maßgeschneiderten Lösungen. 

Gemeinsam mit Ihnen finden wir das passende 
System für Ihre Anforderungen. Lassen Sie sich von 
unseren Experten beraten und erleben Sie, wie präzise  
Messtechnik zum strategischen Vorteil wird.

A member of the JENOPTIK Group

AUSSTELLER 2026

In der industriellen Fertigung entscheidet Präzision über Qualität, Effizienz und Wettbewerbs-
fähigkeit. Wo genauste Toleranzen gefordert sind und Prozesse jederzeit beherrscht werden 
müssen, braucht es einen Partner, der Messaufgaben ganzheitlich löst. Genau hier setzen wir an.

Wir lösen Ihre Messaufgabe 
– seit 150 Jahren

HOMMEL ETAMIC
JENOPTIK Industrial Metrology Germany GmbH
Telefon:  +49 7721 6813-0
E-Mail: olaf.pricken@jenoptik.com
www.hommel-etamic.com

Qualitätskontrolle 
in jeder Phase Ihres 
Fertigungsprozesses.

Effiziente Mess- und Prüftechnik von HOMMEL ETAMIC

POWERED BY 20. + 21. MAI 

AUSSTELLER 2026
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Sy ste m , w obe i in Re fle x ionsg e om e trie n zusätzlich 
Inform atione n übe r Gre nzschichte n g e w onne n w e r-
d e n. Darübe r hinaus w ird  d as Erfasse n von Dick e n- 
und  Tie fe ninform atione n e rm ög licht. Die  Aushärte -
übe rw achung  e rfolg t d urch d ie  M e ssung  d e r Änd e -
rung  d e r Absorption d e r e le k trom ag ne tische n W e l-
le n. Die se  Änd e rung  ist auf V e ränd e rung e n d e r Poly -
m e rk e tte nläng e  d e r V e rg ussm asse  zurück zuführe n, 
d ie  w ie d e rum  d urch d e n Aushärte fortschritt be d ing t 
ist. Das Erfasse n d e r Absorptionse ig e nschafte n e r-
folg t m e sste chnisch übe r d ie  Be stim m ung  d e r Am pli-
tud e  d e r M e sssig nale . 

Durchstrahlung der 
 Vergussmassen über 14 Stunden
Zur De m onstration d e r M achbark e it be id e r M e ss-
te chnik e n w urd e  am  SKZ e in M e ssaufbau in Trans-
m issionsg e om e trie  g e w ählt. Auch e in Aufbau in Re -
fle x ionsg e om e trie , be ispie lsw e ise  be i e ine m  e inse iti-
g e n Probe nzug ang , w äre  g rund sätzlich d e nk bar. Die  
V e rg ussm asse n w urd e n je w e ils zw ische n d ünne n 
Glassubstrate n applizie rt und  punk tue ll übe r d ie  
Aushärte d aue r von e tw a 14 Stund e n d urchstrahlt. 
H ie rbe i w urd e n unte rschie d liche  M ischung sve rhält-
nisse  zw ische n d e n zw e i Kom pone nte n d e r V e rg uss-
m asse , d e m  Harz und  d e m  Härte r, e ing e ste llt: 4:1 
(optim ale s V e rhältnis), 8:1 (zu w e nig  Härte r), 16:1 
(vie l zu w e nig  Härte r) und  4:2 (zu vie l Härte r). 

Die  Erg e bnisse  g ibt e s in Form  e ine r Sig nalam plitu-
d e  d e s THz-Sig nals übe r d ie  Ze it d e r Aushärtung . Be i 
unzure iche nd e r Zug abe  von Härte r e rfolg t d ie  Sätti-
g ung  d e s Sig nals zu e ine m  frühe re n Ze itpunk t als 
be im  optim ale n M ischung sve rhältnis. Zud e m  ist e ine  
sig nifik ante  Zunahm e  d e r Am plitud e nd iffe re nz g e -
g e nübe r d e m  Ausg ang sw e rt zu ve rze ichne n. Es k onn-
te  fe stg e ste llt w e rd e n, d ass e ine  übe rm äß ig e  Zug abe  
von Härte r zu e ine r Re d uk tion d e r Sig nalam plitud e  

führt. De m nach k önnte  d e r V e rlauf d e r Sig nalam pli-
tud e  zur Erm ittlung  d e s M ischung sve rhältnisse s 
 g e nutzt w e rd e n.

In e ine r w e ite re n U nte rsuchung  w urd e  d ie  w e se nt-
lich g ünstig e re  Rad ar-Te chnik  zur Aushärte übe rw a-
chung  d e r V e rg ussm asse  im  Falle  e ine s optim ale n 
M ischung sve rhältnisse s g e nutzt. Das Erg e bnis: Ob-
w ohl be i d e r Rad ar-Te chnik  m e hr Schw ank ung e n 
auftre te n, stim m t d e r allg e m e ine  Aushärte ve rlauf 
g ut m it d e n THz-Erg e bnisse n übe re in.

Auch Analysen der Schichtdicke 
sind möglich
N e be n d e m  Erk e nne n abw e iche nd e r M ischung sve r-
hältnisse  k önne n d ie se  M e sste chnik e n auch zur Ana-
ly se  d e r Schichtd ick e  sow ie  zur De te k tion von Luft-
e inschlüsse n g e nutzt w e rd e n. Dabe i w e rd e n d ie  Re -
fle x ione n an d e n je w e ilig e n Gre nzfläche n – Ge häuse /
V e rg uss, V e rg uss/Ele k tronik  und  V e rg uss/Lufte in-
schluss – ausg e w e rte t, um  anhand  d e r e rm itte lte n 
Abständ e , Positione n und  Sig nalstärk e n Aussag e n 
übe r d ie  je w e ilig e n Baute ile ig e nschafte n zu tre ffe n.

Die  THz- und  Rad ar-U nte rsuchung e n an aushär-
te nd e n und  zw ische n Substrate n applizie rte n V e r-
g ussm asse n am  SKZ habe n som it e rg e be n, d ass e ine  
Übe rw achung  d e r Aushärte re ak tion und  e ine  Analy se  
d e r M ischung sve rhältnisse  m it d ie se n M e sste chnik e n 
re alisie rbar sind . Die  be rührung slose  Übe rw achung  
d e r Aushärtung  von V e rg ussm asse n ste llt som it e in 
w e ite re s pote nzie lle s Anw e nd ung sfe ld  für d ie  THz- 
und  Rad ar-Te chnik  d ar. 

In Zuk unft be ste ht d ie  M ög lichk e it, d ie se  M e ss-
te chnik e n im  Prod uk tionsproze ss e inzuse tze n und  
d am it Ze it und  Koste n zu spare n. De nn so k önne n 
 d ire k t im  Proze ss re ale  Aushärtung e n und  g e g e be -
ne nfalls falsche  M ischung sve rhältnisse  fe stg e ste llt 
w e rd e n.
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Die THz-Signalamplitude über die 
Aushärtedauer von 15 Stunden bei 
einer Vergussmasse mit unterschied-
lichen Mischungsverhältnissen 
 zwischen Harz und Härter zeigt: 
Bei unzureichender Zugabe von 
 Härter (roter und grüner Verlauf) 
erfolgt die Sättigung des Signals zu 
einem früheren Zeitpunkt als beim 
optimalen Mischungsverhältnis. 
 Zudem ist eine signifikante Zunahme 
der Amplitudendifferenz gegenüber 
dem Ausgangswert zu verzeichnen. 
Eine übermäßige Zugabe von Härter 
führt zu einer Reduktion der 
 Signalamplitude (blauer Verlauf).
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Softwareplattform für  
Fertigungsqualität

AUSSTELLER 2026

High QA wandelt manuelle, papierbasierte Qualitätsprozesse in automatisierte Arbeitsabläufe 
um, die die Erstmusterprüfung beschleunigen, Prozesse für Produktionsvorbereitung und -freigabe 
optimieren und Dokumentationsengpässe in der Fertigung beseitigen.

Vom ersten Muster bis zum finalen Report deckt 
die umfassende Softwareplattform von High QA 
jeden Prozessschritt der Fertigungsqualität ab. Jede 
Inspektion, jeder Bericht und jede Einreichung bleibt 
dabei mit der ursprünglichen 2D-Zeichnung oder 
dem 3D-Modell verknüpft, wodurch die vollständige 
Rückverfolgbarkeit vom Entwurf bis zur Auslieferung  
gewährleistet wird.

Die Vorteile der Automatisierung mit High QA:
 » Stempeln von 2D/3D, Extraktion von GD&T und 

PMI für eine Prüfplanung in wenigen Minuten.

 » Bis zu 80 % schnellere Prüfungen und bis zu  
40-mal schnellere Erstmusterprüfungen durch 
Vermeidung von Nacharbeiten, erneuter Daten- 
eingabe und manueller Übergabe

 » Verbindung zu Ihren Koordinatenmessgeräten und 
Echtzeit-Erfassung der Ergebnisse

Automatisches Stempeln und Form- und Lagetoleranzen, 
Extraktion mit einem Klick

High QA Europe
Telefon: +31 77 85 09 399
E-Mail: europe@highqa.com

www.highqa.com

POWERED BY 20. + 21. MAI 
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Für große Bauteile aus CFK

Ultraschallprüfungen im  
Doppelpack mit Roboter
U m  g r oß e s icher heits r elevante B auteile aus  V er bundwer ks toffen  
m illim eter genau zu p r ü fen, s etzt der  P r ü fanlagenher s teller  U ltr as onic Sciences  
Sech s ach s r oboter  von Stä ubli ein. D abei kom m en zwei U ltr as challtechniken 
gleichzeitig zum  Zug: die Puls -Echo-Technik und die D urch s challung.

O b  Dela m ina tio nen, Po ro sität und Lufteinsch lüs-
se, Risse o der Brüch e im  M a teria l, Kleb- o der 

Ha rzfeh ler, Sch ich tdickenm essung en o der Struktur-
integ rität na ch  Bela stung  –  die Feh ler, die m it der 
zerstörung sfreien Prüfung  m ittels Ultra sch a ll bei 
Flug zeug -Rum p fb a uteilen a us ca rb o nfa serverstärk-
tem  Kunststo ff (CFK) entdeckt w erden können, sind 
vielfältig . Der britisch e Prüfa nla g enh ersteller Ultra -
so nic Sciences (USL) verw endet da bei W a sser a ls 
 Träg erm edium  bezieh ung sw eise a ls Ko p p lung sm ittel. 
Bei kleineren Teilen nutzt er ein Ta uch becken. Und 
bei g ro ßen und g eb o g enen Teilen setzt er einen be-
w eg lich en W a sserstra h l ein, der a uf beiden Seiten 
g leich zeitig  und im  g leich en W inkel in Ko nta kt m it 
der Ba uteilo berfläch e k o m m en m uss. Da s h eißt: Z w ei 
Ro b o ter m üssen a uf einer siebten Ach se die g leich en 

bezieh ung sw eise die entsp rech enden g eg enläufig en 
Bew eg ung en a usfüh ren und da bei sich erstellen, da ss 
sie die Oberfläch e a uf beiden Seiten m illim eterg ena u 
so w ie g leich zeitig  und im  g leich en W inkel treffen. 
Da s erfo rdert eine Steuerung  und Ko o rdina tio n m it 
seh r h o h er Präzisio n. Desh a lb nutzt USL Ro b o ter vo n 
Stäubli. 

In den CFK-Prüfa nla g en vo n USL, die dieses Ver-
fa h ren a nw enden, w erden zw ei Ultra sch a lltech niken 
g leich zeitig  eing esetzt. „W ir nutzen zum  einen die 
Puls-Ech o -Tech nik (PE), bei der ein und dieselbe So n-
de da s Sig na l sendet und em p fäng t. In diesem  Fa ll 
m üssen die W a sserstra h len senkrech t a uf die Prüfflä-
ch e a uftreffen“, erläutert N ik o  Ba yer, Leiter Tech ni-
sch er Vertrieb bei USL. „W ir nutzen a ber a uch  die 
Durch sch a llung  (TT), bei der da s Ultra sch a llsig na l a uf 

Der britische Prüfanlagen-
hersteller Ultrasonic 
 Sciences nutzt zwei Sechs-
achsroboter von Stäubli, 
damit seine Kunden sicher-
heitsrelevante CFK-Bauteile 
für Flugzeug-Rumpfbau -
teile zerstörungsfrei per 
 Ultraschall prüfen können.Bi
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www.ultrasonic-sciences.co.uk
www.ultrasonic-sciences.co.uk
www.staubli.com
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ATTBLIME 3D‑Scanningsprays wurden speziell 
für die optische 3D‑Digitalisierung in der 
industriellen Messtechnik entwickelt und  
gewährleisten reproduzierbare, präzise Mess‑
ergebnisse auf vielfältigen Oberflächen. Mit 
ATTBLIME steht erstmals ein vollständig löse‑
mittelfreies Scanningspray zur Verfügung, das 
nicht brennbar und kennzeichnungsfrei 
ist – für mehr Sicherheit, Nachhaltig‑
keit und Anwenderfreundlichkeit. So 
entstand in den letzten Jahren eine 
Produktserie aus sublimierenden und 
semi‑permanenten Scanningsprays, 
die heute weltweit zu den führenden 
Lösungen in der optischen 3D‑Mess‑
technik zählt.

nicht brennbar und kennzeichnungsfrei 

keit und Anwenderfreundlichkeit. So 

Produktserie aus sublimierenden und 

die heute weltweit zu den führenden 

Perfekte 3D-Scans 
ohne Nacharbeit

AUSSTELLER 2026

Hier bestellen

Unsere Lösungen zur zerstörungsfreien Werk‑
stoffprüfung (ZfP) ermöglichen eine zuverlässige 
Prüfung von Materialien auf Mängel – ganz ohne  
Beschädigung. Die micro-fy Produkte überzeugen 
durch hochwertige Rezepturen und sind speziell 
für den professionellen Einsatz in der industriellen  
Qualitätskontrolle entwickelt.

 » Produkte für das PT-Verfahren

 » Produkte für das MT-Verfahren

 » 600 ml Aerosoldosen

 » Gebinde und Konzentrate

Die neue Generation der  
sichtbaren Rissprüfung

POWERED BY 20. + 21. MAI 
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d e r e ine n Se ite  g e se nd e t und  auf d e r and e re n e m p-
fang e n w ird . Dabe i m üsse n be id e  W e rk ze ug e , Se nd e r 
und  Em pfäng e r, pe rfe k t ausg e richte t se in.“ Alle  USL-
Doppe lse ite nanlag e n sind  in d e r Lag e , PE-Prüfung e n 
von be id e n Se ite n und  d ie  TT-Prüfung  g le ichze itig  
d urchzuführe n und  d abe i 3C-Scan-Date ie n d e s Bau-
te ils zu e rze ug e n. Die se  g le ichze itig e  PE- und  TT-Prü-
fung  k ann in e ine m  od e r m e hre re n Prüfd urchg äng e n 
absolvie rt w e rd e n. Zunächst w e rd e n d ie  zu prüfe n-
d e n Te ile  in d ie  Anlag e  e ing e spannt. De r Prüfw e g  
w ird  e ntw e d e r m anue ll prog ram m ie rt od e r als CAD-
Date i im portie rt. Die  Anlag e  folg t d ann d ie se m  Prüf-
plan m it d e r e ing e ste llte n Schrittw e ite  und  Prüfg e -
schw ind ig k e it. 

Hohe Positioniergenauigkeit von 
Robotern und Werkzeugen 
Die  Prüfd aue r ist abhäng ig  von d e r Größe  und  Kom -
ple x ität d e s Te ils. Die  m ax im ale  Line arg e schw ind ig -
k e it be träg t m e hr als 2.000 m m /s. Erre icht w ird  sie  
d urch d ie  Kom bination d e r Ge schw ind ig k e it von Li-
ne ar- und  Robote rachse n – und  e s ist se lbstve r-
ständ lich, d ass d abe i e in hohe s M aß an Ge nauig k e it 
e rre icht w e rd e n m uss. Bay e r: „Die  ty pische  Scan-
Auflösung  be träg t 1 x  1 m m . Die  Positionie rg e nauig -
k e it d e r Robote r be zie hung sw e ise  d e r W e rk ze ug e  
sollte  som it übe r d e n g e sam te n Scan-Be re ich noch 
be sse r se in. Und  w ähre nd  d e s g e sam te n Prüfvor-
g ang s m üsse n Paralle lität und  Re chtw ink lig k e it be i-
be halte n w e rd e n.“ USL ve rw e nd e t auch Alg orithm e n 
zur Kom pe nsation d e r Schw e rk raft be im  Scanne n auf 

unte rschie d liche n Höhe n. „Und  w ir präse ntie re n un-
se re  M aschine n d e n Kund e n im m e r ohne  e in Baute il 
od e r e ine  Re fle k torplatte  zw ische n d e n W asse rstrah-
le n. So ze ig e n w ir, d ass d ie  Robote r pe rfe k t zusam -
m e narbe ite n und  d ass w ir d ie  Führung  d e r be id e n 
W asse rstrahle n optim al unte r Kontrolle  habe n“, so 
Bay e r.

Zwei Prüfanlangen in Türkei 
und Malaysia ausgeliefert
Kürzlich hat USL zw e i d ie se r Prüfanlag e n m it je w e ils 
zw e i Robote rn ausg e lie fe rt: e ine  für e in türk ische s 
Luft- und  Raum fahrtunte rne hm e n, d ie  and e re  für e i-
ne n m alay sische n He rste lle r von V e rbund w e rk stoff-
struk ture n, d e r als Tie r-1-Zulie fe re r für Flug ze ug he r-
ste lle r arbe ite t. In be id e n Anlag e n k om m e n Se chs-
achsrobote r von Stäubli d e s Ty ps TX 200L HE zum  
Einsatz. Das „L“ ste ht für „long  re ach“: Die se  Robote r 
sind  m it e ine m  läng e re n Arm  m it e ine r Re ichw e ite  
von 2.609 m m  ausg e statte t, d am it sie  auch g roße  
Rum pfte ile  prüfe n k önne n. De r TX 200 L ist Stäublis 
g rößte r Se chsachsrobote r. Das „HE“ be d e ute t, d ass 
d ie  Robote r für d ie  Arbe it in fe uchte r Um g e bung  
k onstruie rt sind . Ansonste n ve rw e nd e t USL Stäubli 
Robote r „von d e r Stang e “, ohne  sie  zu m od ifizie re n: 
Ihre  Ge nauig k e it passt zu d e n Anford e rung e n, sie  
sind  nahe zu w asse rd icht und  USL be hält so d ie  OEM -
Garantie .

W ähre nd  d e r Prüfung  d e r CFK-V e rbund baute ile  
m it d e n g e paarte n Robote rn m üsse n vie le  Achse n 
und  Proze sse  g e ste ue rt und  k oord inie rt w e rd e n. Das 
e rford e rt e ine  inte nsive  Zusam m e narbe it zw ische n 
d e n Stäubli Robote rste ue rung e n und  d e m  von 
USL ve rw e nd e te n M aste r-M e hrachs-Controlle r, e ine r 
Om ron CK3E PM AC. Bay e r: „W ir ve rw e nd e n d ie  Stäu-
bli Robote rste ue rung  für d ie  V e rstärk e r und  für d ie  
Anbind ung  d e r Robote r. De r übe rg e ord ne te  M e h-
rachs-Controlle r k ann bis zu 32 Achse n g le ichze itig  
ste ue rn: pro Se ite  se chs Robote rachse n, e ine  sie bte  
line are  Achse  und  e ine  achte  für d ie  d y nam ische n 
m otorisie rte n End e ffe k tore n. H inzu k om m t d ie  Pum -
pe nste ue rung  – d as sind  18 g e ste ue rte  Achse n pro 
Prüfanlag e . Die  Positionsd ate n w e rd e n an d e n PC 
 zurück g e spie lt, w o sie  m it d e n Ultraschalld ate n 
 sy nchronisie rt w e rd e n.“ Trotz d e r Kom ple x ität d ie se s 
Proze sse s k ann d e r Anw e nd e r, w e nn e r d ie  USL-
Scanne r-Softw are  nutzt, d e n Prüfproze ss für ne ue  
Baute ilty pe n se lbst param e trie re n.

W ähre nd  be i d ie se n be id e n Anlag e n Stäublis g röß-
te  Se chsachsrobote r zum  Einsatz k om m e n, sind  e s 
be i and e re n M aschine n k le ine re  Robote r d ie se r Bau-
re ihe , k onk re t d e r TX 2–160L od e r d e r TX 2–90L. Be i 
alle n d ie se n Prüfanlag e n nutzt USL auße rd e m  d as 
M PS-Robote r-W e rk ze ug w e chse lsy ste m  von Stäubli.

Durch ihre hohe Präzi-
sion und ihre ge-
schlossene, nahezu 
wasserdichte Struktur 
eignen sich die Sechs-
achser sehr gut für 
diese anspruchsvolle 
Prüfaufgabe.
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Selbst modernste Koordinatenmessmaschinen liefern 
nur dann zuverlässige Ergebnisse, wenn ihre Um-
gebungsbedingungen kontrolliert sind. Temperatur, 
Luftfeuchtigkeit, Schwingungen und Partikel-
belastung beeinflussen Messobjekte und Messgeräte 
unmittelbar – ohne geeignete Raumumgebung führen 
sie zu systematischen Messfehlern, die sich durch 
keine Kalibrierung korrigieren lassen.

Jansen Systembau GmbH & Co. KG aus Surwold  
entwickelt, produziert und montiert hochwertige 
Messräume für industrielle Kunden aller Branchen – 
ob Automobilindustrie, Maschinenbau oder Luft- und 
Raumfahrt. Sie profitieren dabei von unserer Zuge-
hörigkeit zur JANSEN Unternehmensgruppe. 
Wir verbinden Messraumkompetenz mit integrierten 
Torlösungen: Sonderausführungen sowie Brand- und 
Schallschutztore liefern wir abgestimmt auf Ihre 
Anforderungen – nahtlos integriert. Das reduziert 
Schnittstellen und erhöht die Projektsicherheit.

Ihre Vorteile:
 » Reproduzierbare Messergebnisse durch  

normkonforme Umgebungsbedingungen

 » Schutz wertvoller Messtechnik vor  
Produktionseinflüssen

 » Rückverfolgbarkeit und Auditfähigkeit

 » Präzisionsklimatechnik mit stabiler  
Temperatur- und Feuchtigkeitsregelung

 » Ergonomische Arbeitsplätze

Ein Ansprechpartner für alles
Von der ersten Beratung über die individuelle Planung 
bis zur schlüsselfertigen Montage – wir begleiten 
Sie durch den gesamten Prozess und liefern maß-
geschneiderte Lösungen für Ihre Messanforderungen.

AUSSTELLER 2026

Jansen Systembau GmbH & Co. KG
Telefon:  +49 4965 89 88 780
E-Mail: systembau@jansentore.com

www.jansensystembau.com

Präzision beim Messen beginnt im Raum
Messraum ohne Spielraum – Jansen Systembau

Schlüsselfertige Lösungen inkl. Klima- und Belüftungstechnik für Ihren Messraum
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Werkstoffprüfungen

Richtig prüfen – aber was  
ist die richtige Methode?
W erks toffe m üs s en ein au s gew ogenes  V erhältnis  zw is chen Fes tigkeit,  
D au erhaltbarkeit, G ew ich t, H ers tellbarkeit u nd K os ten bieten. M it der  
W eiteren tw icklu ng der M aterialien m üs s en s ich jedoch au ch die 
 M ethoden für M aterialprüfu ngen kon tinu ierlich w eiteren tw ickeln.

Die  W e rkst o ffprüfu n g be fin d e t  sich an  
d e r Schn it t st e lle  zw ische n  En t w icklu n g, 
Pr o d u ktio n  u n d  Qu alität ssiche r u n g (QS). 
In  d e r Fo r schu n g u n d  En t w icklu n g st üt -
ze n  sich In ge n ie u r e  au f Prüfu n ge n , u m  
d as Ve rhalt e n  e in e s M at e rials zu  ve r st e -
he n , se in e  Re aktio n  au f Be last u n ge n  zu  
an alysie r e n  u n d  zu  be w e r t e n , w ie  sich 
Än d e r u n ge n  in  Re ze pt u r o d e r Ve rarbe i-
t u n gspr o ze ss au f d ie  Le ist u n gsfähigke it 
au sw irke n . Spät e r, in  d e n  QS-Labo r e n , 
übe r n im m t  d ie  Prüfu n g e in e  Gat e ke e pe r-

Werkstoffprüfer in den Bereichen Forschung & Entwicklung sowie in der Qualitätssicherung sind immer gefordert, die richtigen Prüfmethoden anzuwenden.
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W e rkst o ffin ge n ie u r e  st e he n  vo r e i-
n e r zu n e hm e n d  ko m ple xe n  H e -

rau sfo r d e r u n g: M at e rialie n  m üsse n  im -
m e r m e hr le ist e n  – in  an spr u chsvo lle r e n  
An w e n d u n ge n  u n d  be i gle ichze itig ge rin -
ge r e m  Fe hle r t o le r an zspie lrau m . Die  W ahl 
e in e s u n ge e ign e t e n  Prüfve r fahr e n s o d e r 
d ie  falsche  An w e n d u n g e in e r gr u n d sät z-
lich ge e ign e t e n  Prüfu n g kan n  zu  ir r e füh-
r e n d e n  Erge bn isse n , ko st spie lige n  N e u -
e n t w icklu n ge n  u n d  im  Ext r e m fall zu  Au s-
fälle n  im  r e ale n  Ein sat z führ e n .

Fabio Lipari
W erks toffingenieu r
In s tron
w w w.in s tron.com
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Im Gegensatz zur traditionellen visuellen Qualitäts-
prüfung, bei der technische Zeichnungen oder 3D-
Modelle manuell mit dem realen Bauteil verglichen 
werden, ermöglicht SuPAR eine direkte Überlagerung 
des CAD-Modells auf das physische Objekt. 
Das Ergebnis: eine schnelle, intuitive und zuverlässige 
AR-basierte Qualitätskontrolle.

Funktionsweise
 » Integration von 3D-CAD-Daten

 » Echtzeit-Überlagerung des digitalen Modells auf 
das physische Bauteil

 » Sofortige Erkennung geometrischer Abweichungen

 » Unterstützung bei Montage- und Bauteilprüfungen

 » Durch diese 3D-Qualitätsprüfung wird der 
manuelle Vergleich durch einen digitalen,  
reproduzierbaren Prozess ersetzt.

Anwendungsbereiche
SuPAR eignet sich für:

 » Wareneingangsprüfung

 » In-Prozess-Prüfung in der Fertigung

 » Montageverifikation

 » Geometrieprüfung großer und  
komplexer Baugruppen

 » Vorhanden/Nicht-vorhanden-Kontrollen

 » Schrittweise Montageführung  
(Stage-basierte Prüfung) 

Als modernes Bildbasiertes Prüfsystem kombiniert 
SuPAR CAD-Integration mit industrieller AR- 
Technologie und ermöglicht eine neue Dimension der 
visuellen Prüfung.

Mehrwert für Ihr Unternehmen

 9 Deutliche Reduzierung der Prüfzeiten

 9 Minimierung menschlicher Fehlerquellen

 9 Weniger Bedarf an physischen Schablonen und 
Lehren

 9 Standardisierte und wiederholbare Prüfprozesse

 9 Digitale Dokumentation und Rückverfolgbarkeit

Mit SuPAR wird Qualitätsprüfung nicht nur schneller  
– sondern messbar, skalierbar und zukunftssicher.

AUSSTELLER 2026

CDM Tech GmbH
Telefon:  +49 711 50 47 57 67
E-Mail: info@cdmtech.de

www.supar.eu

SuPAR™

SuPAR™

Digitale Qualitätsprüfung  
mit Augmented Reality 

Live auf der Check 2026

SuPAR ist eine innovative visuelle Prüf- und Qualitätskontrollsoftware, die CAD-Daten mittels 
Augmented Reality direkt auf physische Bauteile projiziert. Das transformiert die klassische visuelle 
Prüfung in eine digitale, standardisierte und nachvollziehbare AR-basierte Qualitätsprüfung.

Erleben Sie AR-basierte Qualitäts-
prüfung live auf der CHECK 2026!

Alle Infos und Anmeldung unter  
www.klostermann.com/check
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Funktio n: Sie b estätigt, da ss je-
de Ch a rge die im  tech nisch en 
Da tenb la tt zugesich erten Ei-
gensch a ften erfüllt und üb er die 
Zeit h inw eg ein k o nsistentes 
Verh a lten zeigt.

So w o h l in der Fo rsch ung und 
Entw icklung a ls a uch  in der Qua -
litätssich erung sp ielt die Sch la g-
p rüfung h äufig eine zentra le Ro lle 
–  insb eso ndere b ei p o lym erb a sier-
ten W erksto ffen, die im  Einsa tz 
Stürzen o der sch la ga rtigen Be-
la stungen sta ndh a lten m üssen. 
Da b ei ist es jedo ch  entsch eidend 
zu erkennen, da ss die Sch la gzä-
h igkeit keine einzelne, universell 
gültige M a teria lkennza h l ist. Un-
tersch iedlich e Prüfverfa h ren erfa ssen 
untersch iedlich e Asp ekte des W erksto ff-
verh a ltens, unter versch iedenen Ra ndb e-
dingungen und m it seh r untersch iedli-
ch em  Deta illierungsgra d.

Einfa ch ere M eth o den, w ie Pendel-
sch la gversuch e, liefern einen einzelnen 
Kennw ert, der sich  leich t vergleich en lässt 
und sich  idea l für die H o ch durch sa tz-
Qua litätsk o ntro lle eignet. Ansp ruch svo l-
lere Ansätze, etw a  instrum entierte Fa ll-
turm p rüfungen, erzeugen h ingegen um -
fa ngreich e Da tensätze, die a ufzeigen, w ie 
sich  Kra ft, W eg und Energie w äh rend des 
gesa m ten Sch la gereignisses entw ickeln.

Pro b lem e entsteh en, w enn Prüfverfa h -
ren a us Gew o h n h eit sta tt a us fa ch lich er 
Zielsetzung a usgew äh lt w erden. Inge-
nieure w enden h äufig einen vertra uten 
Sta nda rd a n, o h ne a usreich end zu h inter-
fra gen, o b  dieser da s rea le Anw endungs-
szena rio , da s sim uliert w erden so ll, ta t-
säch lich  w idersp iegelt.

Bereits kleine Ab w eich ungen können 
da b ei gro ße Ausw irkungen h a b en. Ände-
rungen der Pro b engeo m etrie, die Verw en-
dung einer fa lsch en Sch la genergie o der 
die Anw endung einer N o rm , die für eine 
a ndere W erksto ffkla sse entw ickelt w urde, 
können die Ergeb nisse erh eb lich  verfäl-
sch en. Insb eso ndere b ei Po lym eren sp ie-
len Fa kto ren w ie Kerb em p findlich keit, 
Tem p era tur und Pro b enp räp a ra tio n eine 
entsch eidende Ro lle da für, o b  sich  ein 
W erksto ff unter Sch la gb ea nsp ruch ung 
duktil o der sp röde verh ält.

strum entierte Prüfverfa h ren 
deutlich  tiefere Einb licke, da  

sie es Ingenieuren erm öglich en 
zu versteh en, w ie und w a rum  
eine Pro b e unter der Prüfb e-
la stung versa gt h a t.

Eb enso  w ich tig ist a lles, w a s 
vo r der eigentlich en Prüfung 
gesch ieh t. Die Pro b enp räp a -

ra tio n –  insb eso ndere da s An-
b ringen vo n Kerb en –  m uss m it 

h o h er Präzisio n und W iederh o lgena uig-
keit erfo lgen. Selb st die Art der Kerb er-
zeugung, o b  durch  Sch neiden o der Frä-
sen, k a nn die lo k a len M a teria leigensch a f-
ten b eeinflussen und da m it letztlich  da s 
Prüfergeb nis verändern. Ein w eiterer kriti-
sch er Fa kto r ist die W a h l der Sch la gener-
gie. Ein zu energiereich er Ha m m er k a nn 
Untersch iede zw isch en M a teria lien üb er-
decken, w äh rend eine zu geringe Energie 
zu nich t a ussa gekräftigen o der uneindeu-
tigen Ergeb nissen füh rt.

Da  k o ntinuierlich  neue W erksto ffe ent-
w ickelt w erden, w erden Ingenieure zu-
neh m end a ußerh a lb  eta b lierter N o rm en 
p rüfen m üssen. In so lch en Fällen ist es 
entsch eidend, eine b ela stb a re Ko rrela tio n 
zw isch en Prüfergeb nissen und dem  Ver-
h a lten im  rea len Einsa tz h erzustellen. 
Dies erfo rdert eine so rgfältige Pa ra m eter-
a usw a h l, ein kla res Verständnis der Gren-
zen des Prüfverfa h rens so w ie eine enge 
Zusa m m ena rb eit zw isch en Prüfsp ezia listen 
–  w ie Instro n –  und M a teria lentw icklern.

Letztlich  ist die rich tige Prüfung jene, 
die die rich tige Fra gestellung b ea ntw o r-
tet. Indem  Ingenieure zunäch st die End-
a nw endung, die zu erw a rtenden Bela s-
tungsb edingungen und die Entsch eidun-
gen, die a uf Ba sis der Da ten getro ffen 
w erden, in den Fo kus stellen, stellen sie 
sich er, da ss die W erksto ffp rüfung ein leis-
tungsfäh iges W erkzeug b leib t und nich t 
zu einer p o tenziellen Quelle vo n Unsi-
ch erh eit w ird.

Ein fa lsch es Verständnis des Sch la gver-
h a ltens h a t Ko nsequenzen entla ng der 
gesa m ten W ertsch öp fungskette. So  k a nn 
ein Ro h sto ffh ersteller b eisp ielsw eise ei-
nen Sch la gzäh igkeitsw ert a ngeb en, der 
sich  sp äter in der Pra xis a ls nich t erreich -
b a r erw eist und zu Auseina ndersetzungen 
füh rt. Eb enso  k a nn ein Hersteller erst sp ät 
in der Entw icklung feststellen, da ss ein 
M a teria l nich t w ie erw a rtet p erfo rm t –  
m it der Fo lge k o stsp ieliger N euentw ick-
lungen o der Pro duktio nsverzögerungen. 
Selb st in der Qua litätssich erung können 
unerw a rtete Prüfergeb nisse die Pro dukti-
o n vo llständig zum  Stillsta nd b ringen, b is 
die Ursa ch en geklärt sind.

Fundierte Auswahl von 
 Werkstoffprüfungen
Bei der Ausw a h l vo n W erksto ffp rüfungen 
so llte es stets da rum  geh en, da s für die 
jew eilige Aufga b e geeignete Prüfverfa h -
ren zu w äh len –  und nich t einfa ch  da sje-
nige, m it dem  m a n a m  b esten vertra ut ist. 
Prüfm eth o den m üssen a uf W erksto fftyp , 
Anw endung und Entw icklungsp h a se a b -
gestim m t sein.

Für die ro utinem äßige Qua litätssich e-
rung b leib t die Pendelsch la gp rüfung eine 
sch nelle, ro b uste und no rm ierte Lösung, 
vo r a llem  w enn Ergeb nisse direkt m it 
W erten a us tech nisch en Da tenb lättern 
verglich en w erden so llen. In der Fo r-
sch ung und Entw icklung so w ie b ei a n-
sp ruch svo llen Anw endungen b ieten in-

Versuche auf Pendelprüf -
geräten liefern einen 
 einzelnen Kennwert, der 
sich leicht vergleichen 
lässt und sich sehr gut 
für die Hochdurchsatz-
Qualitätskontrolle eignet. 

» TECHNIK
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Treffen Sie uns und weitere  
Aussteller auf der CHECK 2026!

Alle Infos und Anmeldung unter  
www.klostermann.com/check

Jetzt anmelden!

Als Scaglia INDEVA bündeln wir dafür drei zentrale 
Kompetenzfelder – intelligente Manipulatoren, Lean- 
orientierte Arbeitsplatz- und Materialflusssysteme 
sowie flexible Robotics-Lösungen – zu einem 
integrierten Gesamtkonzept, ergänzt durch einen  
umfassenden Service über den gesamten Lebenszyklus.

Unsere INDEVA® Manipulatoren, verfügbar in 
pneumatischen und elektronischen Varianten,  
ermöglichen präzises und ergonomisches Hand-
ling in Produktion und Montage. Durch intelligente 
Steuerung agieren sie reaktiv und feinfühlig, nahezu 
wie eine Verlängerung des menschlichen Arms. 
Dadurch reduzieren wir körperliche Belastungen, 
erhöhen die Prozesssicherheit und verbessern die 
Wiederholgenauigkeit – zentrale Voraussetzungen 
für stabile und effiziente Abläufe.

Das INDEVA Lean System® ergänzt diese Hand-
habungstechnologien durch modulare Strukturen, 
die Lean-Prinzipien direkt im Produktionsumfeld 
umsetzen. Hochwertige Komponenten aus be-
schichtetem Stahl und Aluminium schaffen flexible, 
langlebige und anpassungsfähige Arbeitsplätze sowie 
strukturierte Materialflusslösungen. Klar definierte 
Prozesse, reduzierte Verschwendung und eine 
konsequente Flussorientierung unterstützen eine 
nachhaltige Effizienzsteigerung.

Mit der Integration flexibler Robotics-Lösungen 
erweitern wir unser Portfolio um skalierbare Auto-
matisierung für moderne Produktionsumgebungen. 
Von der Linienautomatisierung bis zu intelligenten 

Handhabungs- und Palettierlösungen verbinden wir 
robuste Automatisierung mit hoher Anpassungs-
fähigkeit und schaffen zukunftssichere Produktions-
systeme.

Unser Anspruch endet nicht mit der 
Implementierung. Von der Konzeption über 
Installation und Inbetriebnahme bis hin zu Wartung, 
Modernisierung und After-Sales-Service begleiten 
wir unsere Kunden langfristig und sichern stabile  
Performance, technologische Aktualität und  
Investitionssicherheit.

AUSSTELLER 2026

Scaglia INDEVA GmbH
Telefon:  +49 7153 55049-0
E-Mail: info@de.indevagroup.com

www.indevagroup.de

Produktionsprozesse neu definiert:  
Mit Manipulatoren, Lean Systemen und 
Robotics von Scaglia INDEVA

Next Level Industrie 4.0

Steigende Qualitätsanforderungen, verkürzte Produktlebenszyklen und zunehmende Variantenvielfalt 
erfordern durchgängige, stabile Produktionsprozesse. 

POWERED BY 20. + 21. MAI 

AUSSTELLER 2026
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CAD/CAM-System von Tebis im Einsatz bei Henke

Auch große Werkstücke in  
engen Toleranzen zerspanen
A n gesich ts im m er kom plexerer G eom etrien  u n d w achsen der A n forderu n gen  
an  ihre groß en  M aschin en bau -W erkstücke setz t H en ke Zerspan u n gstechn ik 
in  Lam pertheim  au f das C A D /C A M -S y stem  v on  Tebis –  ein sch ließ lich der  
Ü berm ittlu n g v on  In form ation en  w ie Toleran zen  u n d Passu n gen .

Henke Zerspa nu ngstec h nik ist b eka nnt für d ie 
h oc h wertige Bea rb eitu ng kom plexer Werkstü-

c ke v on 10 b is 3200 m m  Du rc h m esser u nd  ku b isc h er 
Teile b is 2000 x 2000 m m . Da s Unterneh m en h a t sei-
ne Au ftra ggeb er kla ssisc h erweise im  S ond erm a sc h i-
nen- u nd  Anla genb a u . Unter a nd erem  geh ören Her-
steller v on Getränkea b fülla nla gen od er Folienb la s-
m a sc h inen zu  d en Ku nd en. „Wir a rb eiten regelm äßig 
für zwei große u nd  seh r v iele m ittlere u nd  kleine 
Ku nd en – eine seh r gesu nd e S tru ktu r, d ie sic h  üb er 
u ntersc h ied lic h e Bra nc h en erstrec kt“, erklärt Ferti-

gu ngsleiter Alex S teinm etz. „Unsere 
S tüc kza h len liegen oft b ei Losgröße 1, 
Kleinserien b is zu  fünf Teilen sind  eine 
u nserer S tärken. Da b ei b ieten wir ge-
m einsa m  m it Pa rtnern a lles a u s einer 
H a nd  – v on d er M a teria lb esc h a f f u ng 
üb ers Verza h nen b is h in zu m  S c h wei-
ßen, Härten u nd  La c kieren.“ 

Vera rb eitet werd en a u f d en M a sc h inen v on Henke 
zu  ru nd  95 %  Werkzeu g- u nd  Ed elstäh le. Der R est 
d er Werkstüc ke b esteh t m eist a u s Alu m iniu m legie-
ru ngen, m a nc h m a l a b er a u c h  a u s Ku nststof f. „Jed es 
Teil ist eine Hera u sford eru ng für sic h “, b etont S tein-
m etz. „Viele la ssen sic h  nu r seh r a u fwend ig spa nnen, 
b ei a nd eren wied eru m  ist d ie kom plexe Kontu r d ie 
S c h w ierigkeit.“ Da zu  kom m en im m er engere Tolera n-
zen: Au c h  b ei Teilen m it 1 m  Du rc h m esser sind  in-
zwisc h en 0,05 m m  d ie R egel. Für Pa ssu ngen u nd  
Pa ssb oh ru ngen ist H7, d ie Boh ru ngstolera nz na c h  
IS O 286, d er M a ßsta b .

Bisheriges CAM-System stieß 
an seine Grenzen
Zu r 5-Ac h s-Bea rb eitu ng steh en d en Zerspa nern u n-
ter a nd erem  M a sc h inen v on DM G M ori u nd  Herm le 
zu r Verfügu ng. Alle M a sc h inen sind  m it S teu eru ngen 
S iem ens 840 D a u sgesta ttet. Da s b ish erige CAM -S ys-
tem , d a s seit a c h t Ja h ren im  Unterneh m en eingesetzt 
wird , w a r im  3-Ac h s-Bereic h  zw a r a u sreic h end , stieß 
jed oc h  a ngesic h ts d er zu neh m end en Kom plexität d er 
Werkstüc ke in d er 5-Ac h s-Bea rb eitu ng a n seine 
Grenzen. „Oft konnten wir optim a le Bea rb eitu ngs-
stra tegien nic h t u m setzen, weil d a s CAM -S ystem  
keine entsprec h end en M öglic h keiten a nb ietet“, er-
klärt d er Feinwerkm ec h a nikerm eister. „Desh a lb  
sc h a u ten wir u ns na c h  einer neu en Lösu ng u m , d ie 
u ns b ei d en w a c h send en Hera u sford eru ngen b eglei-
ten ka nn u nd  m it d er sic h  u nsere Prozesse ef fektiv  
u nd  ef f izient gesta lten la ssen.“

Die Vera ntwortlic h en b ega nnen b ereits v or d rei 
Ja h ren, Hersteller v on CAM -S oftw a re ins H a u s ein-

Das Messen der Werkstücke auf den Maschinen ist 
ein wichtiger Faktor im Spektrum der Qualitäts -
sicherung bei Henke Zerspanungstechnik. Toleranzen 
im Bereich weniger Hundertstelmillimeter auch bei 
groß dimensionierten Teilen sind keine Seltenheit. Bi
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Richard Pergler
Fachjou rn alist 
im  A u ftrag v on  Tebis 
w w w .tebis.com

» TECHNIK

https://www.tebis.com
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zulade n – unte r ande re m  zu V e rsuch sbe arbe itung e n. 
Als Le tzte s w ar vor zw e i Jah re n Te bis an de r Re ih e . 
„Die  h abe n uns sofort übe rze ug t – sch on de r e rste  
Kontakt ze ig te  die  e x tre m e  V ie lfalt de r M ög lich ke i-
te n“, be rich te t Ste inm e tz. „W ir h abe n das Te bis-
Te am  als se h r kom pe te nt und partne rsch aftlich  ag ie -
re nde  Ex pe rte n ke nne ng e le rnt.“ Ebe nso be e indru-
cke nd w ar die  g roße  Funktionsvie lfalt, die  das CAM -
Sy ste m  in se ine r V e rsion 4.1 bie te t. „W ir w usste n so-
fort: Da m üsse n w ir vie l le rne n“, e rinne rt sich  Ste in-
m e tz. „Ebe nso w ar uns abe r auch  klar, dass sie  die  
M üh e  auf je de n Fall loh nt – die  ne ue n Fre ih e ite n und 
die  M ög lich ke ite n zur Autom atisie rung  vie le r V or-
g äng e  w are n vie lve rspre ch e nd. U nd um  e s vorab zu 
sag e n: Das h at sich  auch  um fasse nd be w ah rh e ite t.“

 Intelligente Funktionen machen 
das Programmieren einfacher
Das bislang  e ing e se tzte  CAM -Sy ste m  se tzt g anz auf 
Solidw orks von Dassault Sy stèm e s. „Das ist zw ar 
re ch t e infach  zu be die ne n, bie te t abe r nur e ine n se h r 
e ng  g e ste ckte n Rah m e n“, e rläute rt de r Fe rtig ung s -
le ite r, de r auch  se lbst prog ram m ie rt. „De m e ntspre -
ch e nd h abe n w ir e rst e inm al g e staunt, w as in Te bis 
4.1 alle s m ög lich  ist. U nd w ir h abe n g e jube lt, als w ir 
die  zah lre ich e n Funktione n e ntde ckt h abe n, die  das 
Prog ram m ie re n le tztlich  de utlich  e infach e r m ach e n. 
Das be g innt be im  CAD-M odul, das fläch e nbasie rt ar-
be ite t. M an kann se h r le ich t e inze lne  Kom pone nte n 
aus e ine r Konstruktion h e rauszie h e n. Die  Kom binati-
on aus CAD- und CAM -M odul arbe ite t se h r stabil – 
m an m e rkt, dass alle s aus e ine m  Guss ist.“

Die  Konstruktionsdate n kom m e n be i H e nke  zum  
g roße n Te il von de n Auftrag g e be rn – m e ist als Ste p-
Date n, abe r auch  in ande re n Form ate n. Hie r sind die  
Sch nittste lle n von Te bis e in g roße r V orte il. „Alle r-
ding s sind die  Kunde ndate ie n oft nich t konsiste nt in 
Be zug  auf Fläch e n“, so Ste inm e tz. „Hie r sind die  um -

fasse nde n und e infach e n Re paraturm ög lich ke ite n für 
Fläch e n unte r Te bis e in g roße r V orte il. Auch  W e rk-
ze ug bah ne n lasse n sich  übe r die  de finie rte n Fläch e n 
le ich t nach vollzie h e n. W e nn m an die se  M ög lich ke i-
te n konse que nt nutzt, e rze ug t Te bis optim ale  W e rk-
ze ug bah ne n für kurze  Be arbe itung sze ite n.“

 Für die  Übe rm ittlung  von Inform atione n w ie  Tole -
ranze n ode r Passung e n nutze n die  W e rkze ug baue r 
e ine  Farbtabe lle . „W ir färbe n die  W e rkstücke  e in, 
dann lasse n w ir die  Fe ature -Erke nnung  darübe r lau-
fe n“, be sch re ibt Ste inm e tz das V org e h e n. „Hie r g e h e n 
w ir konse que nt de n Te bis-W e g . De r g arantie rt e ffi-
zie nte s, sch ne lle s Prog ram m ie re n und le tztlich  sau-
be re , kollisionsfre i lauffäh ig e  Prog ram m e .“ Die  Farb-
tabe lle  ist zude m  e in ze ntrale s Binde g lie d zur Quali-
tätssich e rung , w e il sie  die  m e ssre le vante n Inform a-
tione n strukturie rt und autom atisie rt w e ite rg ibt.

Dazu w ar abe r durch aus e inig e s an Aufw and not-
w e ndig . So m usste n Biblioth e ke n für die  W e rkze ug e  
e rste llt und be füllt w e rde n – ne be n de n Ge om e trie -
date n e nth alte n die se  Sam m lung e n auch  auf unte r-
sch ie dlich e  W e rkstoffe  optim ie rte  Param e te rsätze  
m it Dre h zah l, V orsch ub und alle n w e ite re n notw e n-
dig e n Date n. „Für die  W e rkze ug e  g re ife n w ir in rund 
80 Proze nt de r Fälle  auf die  Date n de s H e rste lle rs zu-
rück“, ve rrät Ste inm e tz. „Am  Haim e r-V ore inste llg e rät 
w e rde n sie  e x akt nach  V org abe  konfig urie rt. Alle in 
im  Aufbau die se r Biblioth e k ste cke n m e h r als 200 
M annstunde n.“

Digitaler Zwilling mit 
 validen  Ist-Daten
Die  Date n de r Spannm itte l konnte n aus de m  bish e ri-
g e n CAM -Sy ste m  übe rnom m e n w e rde n. U nd die  Da-
te n de r M asch ine n? „W ir w ollte n anfang s noch  nich t 
so vie l Ge ld in die  Hand ne h m e n und h abe n uns auf 
die  Standardm ode lle  de r M asch ine nh e rste lle r ve rlas-
se n“, be ke nnt Ste inm e tz. „Die  Quittung  für die se  
Sparsam ke it be kam e n w ir postw e nde nd in Form  e i-
ne s kapitale n Spinde lsch ade ns. Offe nbar passe n die  
Standarddate n de r H e rste lle r nich t im m e r h unde rt-

Maschine, Spannmittel und Rohteil: Weil Tebis mit den aktuellen 
Ist-Daten arbeiten kann, lassen sich prozesssicher lauffähige, 
auf Kollisionsfreiheit überprüfte Programme erstellen. Das 
nimmt Verantwortungsdruck von den Maschinenbedienern.
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»Für die Übermittlung von 
 Informationen wie Toleranzen oder 

 Passungen nutzen wir eine Farbtabelle. 
Wir färben die Werkstücke ein, 

dann  lassen wir die Feature-Erkennung 
von  Tebis darüber laufen.«
Alex Steinmetz, Henke Zerspanungstechnik
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Schulung  be i Te bis g e bucht“, so Ste inm e tz. „Das 
he ißt abe r nicht, d ass m an d anach prog ram m ie re n 
k ann. Die se s W isse n und  Könne n e rw irbt m an sich 
e rst in d e r täg liche n Arbe it m it d e m  Prog ram m . In 
d ie se r Phase  hat uns Te bis se hr g ut unte rstützt, und  
so sind  w ir lang sam  in d ie  ne ue  Arbe itsw e ise  hine in-
g e w achse n.“

Dabe i w ar d e r Einstie g  d urchaus e in Sprung  ins 
k alte  W asse r: „W ir habe n g le ich m it d e r 5-Achs-Si-
m ultanbe arbe itung  ang e fang e n“, e rinne rt sich Ste in-
m e tz. „Das w ar d ank  unse re r Partne r auch e in für uns 
se hr g ut g ang bare r W e g  – d ie  ze ig te n e s uns quasi on 
the  job. U nd  w e nn m an d e n W e g  e rst e inm al k e nnt 
und  sich d ann k onse que nt d aran hält, k om m t m an 
se hr schne ll ans Zie l. V on d ie se m  V or-Ort-Se rvice , 
d e n Te bis anbie te t, k onnte n w ir se hr stark  profitie re n.“

Auch nach Im ple m e ntie rung  und  Schulung  fühlt 
sich He nk e  be i Te bis in g ute n Händ e n. „Im  Te le fon-
support e rre icht m an d ire k t e ine n d e r Support-Fach-
le ute  – ohne  Tick e t-Syste m  od e r and e re  H ind e rnis-
se “, he bt Ste inm e tz he rvor. „Die  sind  zud e m  se hr 
k om pe te nt – vie le  unse re r Proble m e  w are n am  Te le -
fon in fünf M inute n g e löst. W e nn d ie  e tw as nicht so-
fort w isse n, ble ibe n sie  d ran – d ie  habe n d a e ine n e i-
g e ne n Ehrg e iz und  m e ld e n sich binne n k ürze ste r Ze it 
ve rlässlich m it e ine r Lösung  zurück . De r U m g ang  m it 
uns ist se hr transpare nt – und  e hrlich. Das schätze n 
w ir se hr.“

Kontinuierliche Verbesserungen 
im Programmieren
De m nächst solle n w e ite re  M itarbe ite r g e schult w e r-
d e n. Ang e sichts d e r vie lfältig e n M od ule  von Te bis 4.1 
lohnt d ie se  W e ite rbild ung . Schlie ßlich solle n d ie  Pro-
g ram m ie re r d ie  vie lfältig e n Funk tione n auch in ihre m  
Prog ram m ie ralltag  souve rän be he rrsche n k önne n. 
„W ir habe n d as Ge ld  für d ie  Schulung e n in d ie  Hand  
g e nom m e n, w e il w ir e s für w ichtig  e rachte n“, be tont 
d e r Fe rtig ung sle ite r. „Die  Basisschulung  ist zw ar se hr 
auf W e rk ze ug baute ile  ausg e richte t, m aschine nbau-
spe zifische  W e rk stück e  k om m e n d arin k aum  vor. 
Abe r d ie  Ex pe rte n von Te bis sind  auf unse re  Frag e n 
se hr g ut e ing e g ang e n.“ 

M ittle rw e ile  ve rw e nd t He nk e  Te bis 4.1 im  Re le ase  
8. „M it je d e m  U pd ate  k om m e n ne ue  V e rbe sse rung e n, 
zahlre iche  ne ue  Funk tione n e rw e ite rn inzw ische n d ie  
ursprüng liche  Pale tte . „Be sond e rs habe n w ir uns 
k ürzlich übe r d ie  ne ue  M ög lichk e it g e fre ut, auf se hr 
e infache  W e ise  zw e i Topolog ie n vone inand e r abzie -
he n zu k önne n“, ve rrät Ste inm e tz. „Abe r auch Kle i-
nig k e ite n w ie  d ie  M ög lichk e it, m it d e m  M ausrad  zu 
scrolle n, habe n uns be g e iste rt – schlie ßlich k e nne n 
und  schätze n w ir d ie se  Funk tion be re its von and e re n 
Prog ram m e n.“

proze ntig  zur Re alität. Te ure s Le hrg e ld , abe r inzw i-
sche n sind  alle  re le vante n M aschine n von Te bis ne u 
ve rm e sse n. U nd  je tzt k önne n w ir uns d arauf ve rlas-
se n, d ass d ie  Prog ram m e , d ie  w ir in Te bis sim ulie re n, 
in d e r Re alität auch k orre k t und  k ollisionsfre i ablau-
fe n.“ De r ak ribische  Aufbau von Bibliothe k e n und  d ie  
g ute  Aufbe re itung  d e r Date n lohne n sich. „Te bis 4.1 
bie te t um fasse nd e  Funk tione n fürs autom atische  
Prog ram m ie re n“, e rk lärt d e r Fe inw e rk m e chanik e r-
m e iste r. „Die  N C-Se ts habe n w ir saube r prog ram -
m ie rt. H ie r g ilt e s be ispie lsw e ise  fe stzule g e n, w e lche  
Fe ature s Bohrung e n od e r Tasche n habe n und  w e lche  
W e rte  e tw a e in Lang loch d e finie re n. Dann k ann m an 
d ie  Funk tione n zum  autom atisie rte n Prog ram m ie re n 
g ut nutze n.“ 

Eine  Ge w ind e bohrung  e tw a ist laut Ste inm e tz m it 
d re i M ausk lick s g e se tzt – ink lusive  alle r re le vante n 
Param e te r. Das g le iche  g ilt e tw a auch für Tasche n 
od e r Fre iform fläche n. „Te bis holt sich d ann anhand  
d e r Farbtabe lle  se lbständ ig  alle  re le vante n Param e -
te r, w ählt d as W e rk ze ug  und  k re ie rt d ie  Fräsbahn und  
d ie  Fase “, be schre ibt d e r Fe rtig ung sle ite r d ie  he utig e  
V org e he nsw e ise . „Te bis 4.1 e rm ög licht uns je tzt e in 
se hr k om fortable s Prog ram m ie re n. W e nn m an d ie  
V orarbe ite n e inm al g ründ lich e rle d ig t hat, k ann d as 
Syste m  e ine m  d aue rhaft se hr vie l Ze it be im  Prog ram -
m ie re n e rspare n. W ir habe n Baute ile , d ie  Te bis w e i-
te stg e he nd  autom atisie rt e rste lle n k ann. Je  nach 
Ge om e trie  spare n w ir uns bis zu zw e i Dritte l d e r Pro-
g ram m ie rze it. U nd  d ie  Be re chnung sze ite n sind  unte r 
Te bis 4.1 d e utlich k ürze r als be i and e re n CAM -Syste -
m e n.“

Die  U nte rstützung  se ite ns Te bis e rle ichte rte  d e n 
Einstie g  in d ie  autom atisie rte  Prog ram m ie rung  e r-
he blich. „W ir hatte n zw ar e ine  d urchaus um fasse nd e  

Seitdem die Vorarbeit einmal geleistet ist, übernimmt Tebis 4.1 bei Henke viele 
 Programmierschritte automatisch und entlastet so den Programmierer wirksam.
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Treffen Sie uns und weitere  
Aussteller auf der CHECK 2026!

Alle Infos und Anmeldung unter  
www.klostermann.com/check

Jetzt anmelden!

Modular. Einfach. Besser.

AUSSTELLER 2026

Anwender schätzen dk Fixiersysteme als Spezialist, Problemlöser und Optimierer für alle 
Messtechnologien, bei denen die Fixierung der Prüflinge Ergebnis, Schnelligkeit und Wirtschaftlichkeit 
der Prozesse positiv beeinflusst.

Dabei zählt für uns bei dk nicht nur die technische 
Perfektion der eigentlichen Spannmittel und deren 
große Auswahl, sondern darüber hinaus sechs Ziele 
für unser Produktprogramm und die Zusammenarbeit 
mit unseren Kunden: 

Wir bieten die ganze Welt der Fixiersysteme mit 
spezifischen Lösungen für alle Messtechnologien und 
Messmaschinen aller Hersteller.

Wir bieten das perfekte Modulsystem, das mittels 
Schnellwechselschnittstellen die Nutzung ver-
schiedener Spannmittel auf einer Maschine, aber 
auch die Nutzung eines Spannmittels auf ganz  
verschiedenen Maschinen und unterschiedlichen 
Technologien problemlos und einfach möglich macht. 

Bei uns bekommen Sie optimale Beratung, indem 
wir Expertenwissen für Fixiersysteme in allen Mess-
technologien vermitteln.

Das Outsourcing der Vorrichtungs-Entwicklung zu 
dk ist nicht nur effektiv, sondern auch effizient, da 
wir die optimale Fixierung möglichst aus Serienteilen 
generieren, bei Bedarf aus Serien- und Sonderteilen 
konstruieren, aber ganz spezielle Lösungen auch völlig 
neu projektieren.

Wir bieten umfangreiches Zubehör sinnvoll aus einer 
Hand – auch über unser Herstellprogramm hinaus. 

Ökonomisches Management der Fixiersysteme und 
des Zubehörs ist ein Vorteil für dk-Kunden, indem sie 
alle Bedarfe auf einen Partner konzentrieren.

Bessere Fixierung für jede Messtechnologie

dk FIXIERSYSTEME GmbH & Co. KG
Telefon: +49 7072 60042-0
E-Mail: info@dk-fixiersysteme.de

www.dk-fixiersysteme.de

POWERED BY 20. + 21. MAI 

AUSSTELLER 2026

IN REMSCHEID / NRW

DAS MESSTECHNIK-EVENT

Anzeige
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Messtechnik für die deutschen Rennrodler

Highspeed-Kameras sorgen 
für Hightech im Eiskanal
D ie deutschen R ennro dler w aren bei den O ly m p ischen W intersp ielen in Italien 
erneut sehr erfo lgreich. Ein Fakto r fü r den Erfo lg w ar nicht zuletzt die Technik. 
D ie H o chschule M ittweida hat m it einem  M esssy stem , das K raftdaten und  
V ideo daten m iteinander ko rreliert, die H ightech-Entw icklung unterstü tzt.

Dre im al Gold und je w e ils e ine  Silbe r- 
und Bronz e m e daille  h abe n die  

de utsch e n Re nnrodle r in Cortina d’Am -
pe z z o be i de n Oly m pisch e n W inte rspie le n 
2026 g e w onne n. Und dam it w ar das 
de utsch e  Te am  e rne ut das e rfolg re ich ste  
im  Eiskanal. Sportlich e s Könne n w ar na-
türlich  e in w e se ntlich e r Faktor für die se n 
Erfolg , abe r auch  die  te ch nisch e  Unte r-
stütz ung  be z ie h ung sw e ise  Forsch ung  de r 
Hoch sch ule  M ittw e ida. Als Partne rh och -
sch ule  de s Spitz e nsports unte rstütz t sie  
das de utsch e  Re nnsch litte nte am  m it ih re r 
Expe rtise  in M ate rialw isse nsch afte n so-
w ie  M e sste ch nik e insch lie ßlich  Date nauf-
nah m e  und -ausw e rtung . 

Die  Zie le  de r M e ssung e n: Re ibung sve r-
luste  m inim ie re n, Ae rody nam ik pe rfe ktio-
nie re n und Stabilität be i Höch stg e -
sch w indig ke it sich e rn. Erg änz e nd daz u 
w e rde n um fang re ich e  Date n aus Te st-
fah rte n analy sie rt, um  die  Pe rform ance  
von Ath le te n und M ate rial unte r re ale n 

Die  dabe i w irke nde n Kräfte  kann m an 
nich t se h e n, m an m uss sie  m e sse n. Die  
M e sste ch nik ist in e ine r robuste n Blue box 
unte rg e brach t, die  de n g roße n Ersch ütte -
rung e n trotz t. In Kom bination m it e ine r 
Hoch g e sch w indig ke itskam e ra auf de m  
Sch litte n e ntste h e n 120 Bilde r pro Se -
kunde  be i bis z u 130 km /h  – und je de s 
Bild ist ve rknüpft m it Kraftdate n. Die  For-
sch e r sy nch ronisie re n som it pro Se kunde  
120 h och aufg e löste  Kam e rabilde r m it de n 
M e ssdate n, das h e ißt im  Be re ich  von w e -
nig e n M illise kunde n ode r – be z og e n auf 
die  z urückg e le g te  Stre cke  de s Sch litte ns 
w äh re nd de r Abfah rt – auf w e nig e  Z e nti-
m e te r g e nau. 

Zu je de m  Einz e lbild w e rde n die  M e ss-
date n e ing e ble nde t. Die se  Date nfusion 
m ach t e ine  inte g rie rte  Darste llung  de r 
Abfah rt m ög lich . So w ird be sse r e rke nn-
bar, w ie  die  Sportle r durch  Be w e g ung , 
Ge w ich tsve rlag e rung  und Druck de n 
Sch litte n ste ue rn und w ie  de r Sch litte n 

Live dabei im Eiskanal: 
Detaillierte Aufzeich-
nungen in Echtzeit 
machen bei den deut-
schen Rennrodlern 
kleinste Fehler und da-
mit Zeitverluste sicht-
bar. Messtechnik der 
Hochschule Mittweida 
rast dafür mit durch 
den Eiskanal.Bi
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Be ding ung e n e xakt z u be w e rte n. Die se  
Zusam m e narbe it m it de m  Oly m piastütz -
punkt Obe rh of läuft se it e tlich e n Jah re n. 
Eine r de r Te stfah re r de r e rste n V ariante  
de s M e sssy ste m s w ar Joh anne s Ludw ig , 
Doppe loly m piasie g e r in Pe king  2022.

Kraftmessungen für die 
richtige Fahrlinie
Be im  Rode ln im  Eiskanal könne n kle inste  
Ge w ich tsve rlag e rung e n und Le nkbe w e -
g ung e n auf de m  Sch litte n g roße  Ausw ir-
kung e n auf die  Fah rkurve  und dam it die  
Fah rz e it h abe n. In de n Training släufe n 
w e rde n dah e r an de n Re nnsch litte n Se n-
sore n und e ine  Kam e ra ang e brach t, die  
de n Traine rn in de r Ausw e rtung  g e m e in-
sam  m it de n Sportle rn e rm ög lich e n, je de  
kle inste  Be w e g ung  und de re n Ausw irkung  
w äh re nd de s Laufs z u analy sie re n und an-
sch lie ße nd z u optim ie re n. Ke rn ist dabe i 
die  Erfassung  de r Inte raktion z w isch e n 
Sportle r und Re nnsch litte n. 

www.hs-mittweida.de
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sic h  d a ra uf h in ta tsäc h lic h  in d er Ba h n 
v erh ält. Entw ic kelt h a b en d ieses System  
 fed erfüh rend  d ie b eid en M ittw eid a er P ro-
fessoren Ch ristia n S c h ulz und  Tob ia s 
Cza ud erna  in inter d isziplinärer Zusa m -
m ena rb eit m it Kollegen a nd erer  Bereic h e.

S c h ulz, d er b is Feb rua r 2024 Inh a b er 
d er P rofessur Autom a tisierungstec h nik a n 
d er Hoc h sc h ule M ittw eid a  w a r, entw i-
c kelte gem einsa m  m it Dr. Jörg Krupke d ie 
soft- und  h a rd w a retec h nisc h en Kom po-
nenten für d ie Da tena ufna h m e. Cla ud ius 
P etzold  d ruc kte d a s Geh äuse für d ie 
M esstec h nik im  S c h litten m ittels 
3D-Druc k. Cza ud erna , Inh a b er d er P rofes-
sur VR /AR -Tec h nologien und  M ensc h -

Tec h nik-Intera ktion, sow ie Ch ristia n 
R osc h ke, P rofessor für Digita le Tra nsfor-
m a tion und  Angew a nd te M ed ieninform a -
tik, sorgten d a f ür, d a ss eine Softw a re Vi-
d eod a ten m it Kra ftd a ten sync h ronisiert – 
für eine d eta illierte R enna usw ertung.

Temperaturmessungen 
für das beste Material
Die Blueb ox ka nn a uc h  a nd ere M essd a ten 
erf a ssen, etw a  d ie Tem pera tur a n m eh re-
ren M essstellen. M it d iesen M essw erten 
la ssen sic h  d a s Tem pera turv erh a lten d er 
La ufsc h iene w äh rend  d es R ennla ufes 
 d okum entieren und  d a ra us R üc ksc h lüsse 
a uf d a s M a teria l und  d essen Optim ierung 
zieh en. 

Benötigt w erd en d iese Da ten v on P ro-
fessor Fra nk M üller, b is 2020 P rofessor für 
Werkstof ftec h nik a n d er Hoc h sc h ule 
M ittw eid a . Sein Stec kenpferd  ist seit v ie-
len Ja h ren d ie Optim ierung d er M a teria l-
eigensc h a f ten d er Kufen b ezieh ungsw eise 

S c h ienen d er S c h litten. Da b ei spielen d ie 
Werkstof f a usw a h l und  d eren Bea rb eitung 
zur Optim ierung d er Gleitreib ung eine 
w ic h tige R olle. 

Begonnen h a t d ie Zusa m m ena rb eit m it 
d em  Olym pia stützpunkt in Ob erh of sc h on 
im  Ja h r 2005, a ls eine Sportförd ergruppe 
d er Bund esw eh r zu Besuc h  in M ittw eid a  
w a r und  d er d eutsc h e Bob -P ilot M a tth ia s 
Höpfner sic h  m it M üller unterh ielt. Ge-
m einsa m  m it seinem  Kollegen P rofessor 
Ec kh a rd  Wißuw a  tüftelte M üller forta n 
a n d er Fra ge, w ie d ie Bob kufen sc h neller 
w erd en könnten. Da b ei spielte a uc h  d ie 
La serstrukturierung eine R olle. Bei d en 
Olym pisc h en Winterspielen 2010 in Va n-

c ouv er ka m en d ie „M ittw eid a er Kufen“ 
zum  Einsa tz. Cla ud ia  S c h ra m m  w urd e d a -
m it 7. im  Zw eierb ob . 

2013 folgte d er Wec h sel zum  R enn-
sc h littentea m . Dort w a ren es keine Kufen 

Tüfteln für das optimale Ergebnis: Professor Frank Müller (rechts) und Bundestrainer Andi Langenhan.
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»Wo tausendstel Sekunden über Medaillen 
 entscheiden, kommt es auf kleinste 

 Bewegungen an, mit denen die Fahrer 
den Schlitten mit bis zu 130 km/h durch 
die Bahn steuern.  Diese  Kräfte kann man 

nicht sehen, nur messen. Wir erfassen 
sie über Sensoren im Schlitten und 

 zeichnen sie während der Abfahrt auf.«
Professor Christian Schulz, Hochschule Mittweida

m eh r, d ie M üller optim ierte, sond ern 
La ufsc h ienen. Als d ie d eutsc h en Ath leten 
2014 b ei d en Olym pisc h en Spielen in 
 Sotsc h i a lle R ennrod elw ettb ew erb e gew a n-
nen, w a ren b eim  Tea m  a us Ob erh of a uc h  
w ied er „M ittw eid a er Id een“ a m  Sta rt. 
2022 in P eking w a r M üller d a nk Kom m u-
nika tionstec h nik b eina h e liv e b ei d en 
Wettkäm pfen d a b ei und  konnte a us d em  
Hintergrund  noc h  so m a nc h en w ertv ollen 
Tipp b eisteuern.

Messsysteme für optimale 
 Trainingsbedingungen
M itte Ja nua r 2024 w urd e zw isc h en d er 
Hoc h sc h ule M ittw eid a  und  d em  Th üringer 
S c h litten- und  Bob sportv erb a nd  (TSBV) 
Olym pia stützpunkt Ob erh of ein Koopera -
tionsv ertra g gesc h lossen, d er d ie Zusa m -
m ena rb eit im  Bereic h  d er d a tenfusionier-
ten M essung und  Ausw ertung d okum en-
tiert.

Im  Ergeb nis d er M a teria lentw ic klungen 
konnten zur Weltm eistersc h a f t in Wh ist-
ler M ounta in im  Ja nua r 2025 sow oh l b ei 
d en Fra uen a ls a uc h  b ei d en M ännern ins-
gesa m t sieb en Gold m ed a illen eingef a h ren 
w erd en. Bund estra iner And i La ngenh a n, 
a m  Olym pia stützpunkt Ob erh of tätig, ist 
b egeistert: „Da s ist gena u d a s, w a s w ir 
b ra uc h en.“ Der letzte Sta nd  und  d er 
„Feinsc h lif f“ d es M esssystem s für einen 
unkom plizierten Einsa tz unter d en h a rten 
Tra iningsb ed ingungen a n d en Ba h nen 
w urd en im  N ov em b er 2025 in Ob erh of 
b esproc h en. 

QUALITY WORLD «
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» NEWS & PRODUKTE

Software

Updates für bessere Qualitätsprüfung und Datenanalyse

Z e iss h a t se ine n S oftw a re -Lösu ng e n 
 Inspe c t u nd Pi We b  Upda te s ve rpa sst. 
 Inspe c t 2026 b ie te t nu n e rw e ite rte  
GD& T-Fu nktiona lität zu r Einh a ltu ng  a k-
tu e lle r N orm e n, na h tlose  CAD-Kom pa ti-
b ilität u nd sc h ne lle re s S cripting . N e u e -
ru ng e n b e i Inspe c t X-R a y u m fa sse n die  
a u tom a tisc h e  H e llig ke its- u nd Kontra st-
e inste llu ng , de n Export von S c h nitta n-
sic h te n a ls Vide os ode r Bildsta pe l, die  
Tre nnu ng  m e h re re r Te ile , fle xib le  Lize nz-
optione n u nd die  Unte rstützu ng  a lle r 
 M e trotom -S yste m e .
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Be i Inspe c t Optic a l 3D 
wie de ru m  u m fa sse n 
N e u e ru ng e n u nte r a nde -
re m  die  ob e rfläc h e nb a -
sie rte  De ka lib rie ru ng sprü-
fu ng  u nd e rw e ite rte  
Fu nktione n für de n La se r-
sc a nne r T-S c a n Ha wk 2. S o sorg t e ine  
ne u e  M e th ode  für zu ve rlässig e  S e nsorka -
lib rie ru ng  b e im  S c a nne n. S ie  üb e rwinde t 
Einsc h ränku ng e n pu nktb a sie rte r Prüfu n-
g e n u nd e lim inie rt Fe h la la rm e  du rc h  u n-
zu re ic h e nde  Pu nktve rte ilu ng .

Da s R e le a se  von Pi We b  
b ring t N e u e ru ng e n h in-
sic h tlic h  3D-CAD-Visu a li-
sie ru ng , KI-g e stützte r 
Üb e rse tzu ng  von R e ports, 
e infa c h e r Ta b e lle ne rste l-
lu ng  u nd individu e lle r Be -

na c h ric h tig u ng e n. Die  3D-CAD-Visu a li-
sie ru ng  e rm ög lic h t e s nu n, Form plotda te n 
u nd M itte lw e rte  dire kt in die  inte ra ktive  
CAD-Ansic h t e inzu b e tt e n. Die  optim ie rte  
Da te nspe ic h e ru ng  ve rkürzt La de ze ite n 
u nd sorg t für flüssig e re  Workflows.

Mit Zoomobjektiv

Infrarot-Kamera für Messaufgaben alle Art

Da nk ih re r u nive rse lle n Einse tzb a rke it e ig ne t sic h  die  th e rm og ra fisc h e  Z oom ka m e ra  
Im a g e -IR  6300 Z  von Infra te c b e sonde rs für a nspru c h svolle  Te m pe ra tu rm e ssu ng e n in 
Forsc h u ng  u nd Entwicklu ng , für die  Q u a litätssic h e ru ng  ode r zu r Prüfu ng  von We rk-
stoffe n. Ih re  Fle xib ilität ve rda nkt sie  de m  inte g rie rte n 7,5x-Z oom ob je ktiv. M itte ls 
 M otorfoku s lässt sic h  da m it je de s M e ssob je kt sc h ne ll u nd kom forta b e l sc h a rfste lle n. 
Z u de m  könne n Anw e nde r da s g e wünsc h te  Bildfe ld b e i g le ic h b le ib e nde r Au flösu ng  u nd 
konsta nte m  M e ssa b sta nd pe r Knopfdru ck a npa sse n. We ite re  Einste llu ng e n sind nic h t 
e rforde rlic h , u m  e xa kte  M e ssw e rte  zu  e rh a lte n, de nn die  Z oom ka m e ra  ist im  g e sa m te n 
Bre nnw e ite nb e re ic h  ra diom e trisc h  ka lib rie rt.
Die  Ka m e ra  m it inte g rie rte m  M otorfoku s-Z oom ob je ktiv e rspa rt de n Anw e nde rn som it 
nic h t nu r Z e it für Um rüstu ng  u nd Ju sta g e  de r Ka m e ra , sonde rn a u c h  die  Koste n für die  
Ansc h a ffu ng  zu sätzlic h e r We c h se lob je ktive .

Contact Image Sensoren 

Für die industrielle Inline-Qualitätssicherung

R a u sc h e r h a t die  Conta c t Im a g e  
S e nsore n (CIS ) von Insne x in se in 
Portfolio a u fg e nom m e n. S ie  e ig ne n 
sic h  vor a lle m  für die  visu e lle  Q u a li-
tätsprüfu ng . Die  S e nsore n sind ins-
b e sonde re  in h oc h a u tom a tisie rte n 
Produ ktionsa nla g e n in de r Ba tte rie - 
u nd Folie nfe rtig u ng  im  Einsa tz. Die  
a ktu e lle n M ode lle  inte g rie re n S e n-
sora rra y, S ta b linse noptik, Be le u c h tu ng  
u nd S ig na lve ra rb e itu ng  in e ine m  kom pa k-
te n M odu l. Da nk ih re s sc h la nke n De sig ns, 
te le ze ntrisc h e r Ab b ildu ng  u nd inte g rie r-
te r Be le u c h tu ng  e rm ög lic h e n sie  e ine  

präzise  Bilda u fna h m e  b e i m inim a le m  
 Arb e itsa b sta nd. Die  S e nsore n ve rfüg e n 
üb e r e ine  10Gig E-S c h nittste lle , die  e ine  
sc h ne lle  u nd sta b ile  Da te nüb e rtra g u ng  
a u c h  b e i se h r h oh e n Au flösu ng e n e rm ög -

lic h t. M it b is zu  3600 DPI e rre ic h e n 
sie  e ine  se h r h oh e  Au flösu ng . Die se  
u nte rstützt zu g le ic h  e in optim ie rte s 
S titc h ing  im  Üb e rla ppu ng sb e re ic h  
m e h re re r S e nsorze ile n. Du rc h  zwe i-
re ih ig e  S e nsorkonze pte  u nd Ec h t-
ze it-Fu sion e ntste h e n h om og e ne , 
na h tlose  Bildda te n oh ne  H e llig ke its- 
ode r Gra u w e rtu nte rsc h ie de  üb e r die  

g e sa m te  S e nsorb re ite . Da s CIS -Portfolio 
von Insne x u m fa sst M onoc h rom - u nd 
Fa rb m ode lle  m it Au flösu ng e n von 300 
DPI b is h in zu r a ktu e lle n S pitze nte c h no-
log ie  m it 3600 DPI.
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https://www.infratec.de/
https://www.rauscher.de/
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Treffen Sie uns und weitere  
Aussteller auf der CHECK 2026!

Alle Infos und Anmeldung unter  
www.klostermann.com/check

Jetzt anmelden!

Nahtlose Prozesse statt Insellösungen
In vielen Unternehmen bilden Rüst- und Mess-
prozesse noch immer ein Nadelöhr. Genau hier setzt 
OptiFlow an: Das modulare System schafft eine ge-
schlossene Prozesskette, reduziert manuelle Eingriffe 
und steigert nachhaltig die Maschinenlaufzeiten.  
Bediener werden entlastet und können sich auf wert-
schöpfende Aufgaben konzentrieren, während auto-
matisierte Systeme Werkstücke präzise zuführen, 
positionieren und übergeben.

Modulare Technologie für maximale Performance
Das Zuführ- und Beladesystem ermöglicht manuelle 
bis vollautonome Abläufe und  verkürzt Rüstzeiten. 
Das vertikale Palettenregal FlexiRack bietet platz-
sparende Werkstückbereitstellung mit bis zu 20 
Paletten. FixBase®-Strukturplatten liefern Mess-
technikpräzision bei geringem Gewicht und sind in 
mobilen, stationären oder autonomen Varianten 

verfügbar. Der autonome Witte SCOOTER verbindet 
Rüstplatz, Fertigung und Messtechnik millimeter-
genau ohne Leitlinien. Autarke Vakuumspannsysteme 
sorgen für reproduzierbare Spannkraft und maximale 
Prozessstabilität.

Skalierbar, kompakt und maßgeschneidert
OptiFlow wächst skalierbar von Einzelmodulen bis 
zu umfassenden Automatisierungslösungen. Mit 
über 500 realisierten Projekten weltweit steht Witte 
Barskamp für effiziente, präzise und zukunftssichere 
Prozessautomatisierung – Made in Germany.

AUSSTELLER 2026

Mit OptiFlow präsentiert Witte Barskamp eine visionäre Automatisierungsplattform, die Fertigung 
und Messtechnik intelligent miteinander verbindet. Ziel ist ein durchgängiger Material- und 
Prozessfluss – vom Rüstplatz über die Bearbeitung bis zur Qualitätssicherung.

Witte Barskamp GmbH & Co. KG
Telefon:  +49 5854 89-0
E-Mail: benjamin.ostrowski@witte-barskamp.de

www.enjoyexcellentclamping.com

Automatisierung für die „Fabrik der Zukunft“
WITTE OptiFlow 

OptiFlow verbindet Mess- und Fertigungstechnik  und ist im produktionsnahen Umfeld als auch im hochsensiblen Messraum einsetzbar.

POWERED BY 20. + 21. MAI 

AUSSTELLER 2026

IN REMSCHEID / NRW

DAS MESSTECHNIK-EVENT

Anzeige
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Optisches Inline-Messsystem 

Sorgt für reibungslose Hairpin-Produktion 

Da s optisc h e Inline-M esssystem  W ire-
sh a pe 3D von Senswork erf a sst u nd  sta b i-
lisiert geom etrisc h e Ab weic h u ngen b ei 
H a irpins im  Dra h tric h tprozess. Es wird  d i-
rekt na c h  d er Ric h tm a sc h ine u nd  vor d em  
Biegeprozess integriert u nd  prüf t d en ge-
ric h teten Dra h t b erüh ru ngslos u nd  konti-
nu ierlic h . Die Du rc h lic h tka m era  erf a sst 
d ie verb leib end e Krüm m u ng d es Dra h ts 
in X- u nd  Y-Ric h tu ng. Ergänzend  m essen 
zwei 3D-Sensoren d en Dra h tqu ersc h nitt, 
u m  eine m öglic h e a xia le V erd reh u ng (Tor-
sion) zu verlässig zu  erkennen. Au s d iesen 
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M essu ngen werd en d rei geo-
m etrisc h e Pa ra m eter gewon-
nen, d ie eine vollständ ige 
d reid im ensiona le Bewertu ng 
d es Dra h tzu sta nd s erm ögli-
c h en. Die M essd a ten steh en in Ec h tzeit 
zu r V erfügu ng u nd  können a n d ie Ric h t-
a nla ge zu rüc kgefüh rt werd en. Au f d ieser 
Ba sis lässt sic h  d er Ric h tprozess d yna -
m isc h  a npa ssen, u m  u ntersc h ied lic h e Pa -
ra m eter b eim  Ab wic keln d es Coils gezielt 
a u szu gleic h en. Ziel ist ein gleic h b leib en-
d er, reprod u zierb a rer Dra h tzu sta nd  a ls 

sta b ile Gru nd la ge für d en folgend en Bie-
geprozess. Geom etrisc h e Ab weic h u ngen 
werd en som it erka nnt, b evor sie sic h  im  
Biegeprozess od er in späteren M onta ge-
sc h ritten a u swirken können. Die b erüh -
ru ngslose M essu ng stellt sic h er, d a ss d er 
Dra h t a u c h  b ei h oh en V orsc h u b gesc h w in-
d igkeiten u nb eeinflu sst b leib t.

Bügelmessschraube 

Rotierende Bauteile rundum geprüft
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Da s optisc h e Präzisions-M ikrom eter Optoc ontrol 2700 von M i-
c ro-Epsilon ka nn jetzt eine vollu m fänglic h e 360°-Prüf u ng von 
rotierend en Ba u teilen d u rc h füh ren. Da b ei wird  d a s M essob jekt 
üb er d en gesa m ten U m f a ng ged reh t u nd  b ewertet. Da b ei erf a sst 
d a s System  versc h ied ene Form - u nd  La getolera nzen wie Ru nd -
la u f, Ru nd h eit, Konzentrizität u nd  Ova lität. Die Ergeb nisse wer-
d en üb ersic h tlic h  in einem  Kreisd ia gra m m  d a rgestellt u nd  sind  
d irekt üb er d a s W eb interf a c e d es Sensors a b ru f b a r. Der Ru nd la u f 
ist d a b ei d a s M a ß für d ie Ab weic h u ng eines rotierend en M ess-
ob jekts von seiner id ea len Dreh a c h se. Er wird  d u rc h  d ie Dif fe-
renz zwisc h en d em  m a xim a len u nd  m inim a len Ab sta nd  d es 
 U m f a ngs zu m  Bezu gspu nkt b esc h rieb en u nd  gib t a llgem eine 
Hinweise a u f Ab weic h u ngen von d er Kreisform . 

Mikroskope

LED-Lichtquelle mit hoher Farbtreue
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M it d en neu en M ikroskopm od ellen d er Serie Ec lipse – LV 150N A LED, LV 150N  LED u nd  
M A200 LED – erweitert N ikon sein Angeb ot a n Lösu ngen für d ie ind u strielle M ikrosko-
pie. Die neu en M od elle verwend en eine LED-Lic h tqu elle m it h oh er Fa rb wied erga b e u nd  
verb essern d ie W a rtu ngsfreu nd lic h keit. Die a u frec h ten M od elle Ec lipse LV 150N A LED 

u nd  LV 150N  LED wu rd en speziell für d ie Au flic h tb eleu c h tu ng entwi-
c kelt. Zu b eh örteile können je na c h  Beob a c h tu ngsm eth od e u nd  

-zwec k a u sgewäh lt werd en. Da s M A200 LED ist ein inverses M ikro-
skop m it Au flic h tb eleu c h tu ng u nd  eignet sic h  für d ie Prüf u ng von In-
d u strieteilen sowie für Forsc h u ngs- u nd  Entwic klu ngszwec ke. Zu  d en 

H a u ptm erkm a len geh ört zu m  einen d ie W a rtu ngsfreu nd lic h keit: 
Die neu  entwic kelte LED-Lic h tqu elle m it h oh er Fa rb treu e sorgt 
für eine b essere Helligkeit u nd  na türlic h e Fa rb wied erga b e im  
V ergleic h  zu r h erköm m lic h en H a logenlic h tqu elle. 

https://senswork.com/
https://www.micro-epsilon.de/
https://www.micro-epsilon.de/
www.industry.nikon.com
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DAS  
FIRMENVERZEICHNIS 

Wir  
präsentieren  

Ihnen  
PARTNER der  

Industrie

Visitenkarten helfen schnell,  
passende Produkte/Lösungen oder  
Informationen zu Unternehmen  
in der jeweiligen Branche zu finden.

industrie.de/firmenverzeichnis

QUALITÄTSMANAGEMENT

Qualitätsmanagement einfach machen.
www.roxtra.com

Seit über 25 Jahren unterstützen wir Industrieunter-
nehmen. Unsere QM-Software ist auditfest und skalier-
bar. Wir erfüllen ISO-, IATF-, GxP- und KRITIS-Standards. 
Leistungsstarke Dokumentenlenkung schafft Transpa-
renz und Sicherheit. 
• Effiziente Workflows stärken Compliance im Alltag. 
• KI-Assistent roXi liefert Antworten in Sekunden. 
• Prozesse entstehen in wenigen Minuten statt Tagen. 
•  Der KI-Hub verbindet Unternehmens-KI und roXtra 

sicher. 
Optionale Module für Audits, Risiken, Maßnahmen 
erweitern roXtra flexibel um zentrale QM-Funktionen. 
Wir arbeiten praxisnah, zuverlässig und lösungsorientiert. 
So entsteht Software, die überzeugt.

DMS/QMS-SOFTWARE

Fabasoft Approve GmbH 
www.fabasoft.com/approve

Fabasoft Approve, das KI-gestützte Dokumenten- und 
Qualitätsmanagementsystem, ermöglicht die Digitali-
sierung und Automatisierung von Qualitätsprozessen 
für regulierte Branchen. Dank der einfachen Anpassbar-
keit via No-Code/Low-Code werden kundenspezifische 
Anforderungen innerhalb kürzester Zeit umgesetzt. Unter-
nehmensübergreifende Workflows vernetzen interne und 
externe Projektpartner in einer gemeinsamen Daten-
umgebung und bilden – gestützt durch KI – den gesamten 
Informationslebenszyklus rund um industrielle Erzeug-
nisse digital ab. Die Fabasoft Approve GmbH ist Teil der 
Fabasoft Gruppe, die im Geschäftsjahr 2024/2025 
(Stichtag 31.03.2025) mit 494 Mitarbeitenden einen 
Gesamtumsatz von rund 87 Millionen € erwirtschaftete.www.industrie.de



66  Quality Engineering » 01 | 2026

IMPRESSUM

ISSN 1436-2457

Herausgeberin:  
Katja Kohlhammer

Verlag 
Konradin-Verlag Robert Kohlhammer GmbH 
Ernst-Mey-Straße 8,  
70771 Leinfelden-Echterdingen, Germany

Geschäftsführer: Peter Dilger

Verlagsleiter: Peter Dilger

Chefredaktion: 
B.A. Alexander Gölz (ag), Phone +49 711 7594–438 
Ernst-Mey-Straße 8, 70771 Leinfelden-Echterdingen, Germany

Redaktion: 
Sabine Koll 
E-Mail: qe.redaktion@konradin.de

Redaktionsassistenz: 
Daniela Engel, Phone +49 711 7594-452 
E-Mail: daniela.engel@konradin.de

Layout: 
Michael Kienzle, Phone +49 711 7594-258

Gesamtanzeigenleiter: 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Joachim Linckh, Phone +49 711 7594-565 
E-Mail: joachim.linckh@konradin.de

Auftragsmanagement: 
Martina Schäffler, Phone +49 711 7594-445

Leserservice Quality Engineering: 
Postfach 810580, 70522 Stuttgart, Phone +49 711 82651-254 
Fax +49 711 82651-399, E-Mail: leserservice@konradin.de

Quality Engineering erscheint 4 x jährlich. Bezugs preise: 

Inland 68,75 € inkl. Versand kosten und MwSt.; Ausland: 
68,75 € inkl. Versandkosten. Einzelverkaufspreis: 13,80 € inkl. 
MwSt., zzgl. Versandkosten.

Sofern die Lieferung nicht für einen bestimmten Zeitraum 
bestellt war, läuft das Abonnement bis auf Widerruf.

Bezugszeit: Das Abonnement kann erstmals vier Wochen 
zum Ende des ersten Bezugsjahres gekündigt werden. 
Nach Ablauf des ersten Jahres gilt eine Kündigungsfrist von 
jeweils vier Wochen zum Quartalsende. Bei Nichterscheinen  
aus technischen Gründen oder höherer Gewalt entsteht kein 
Anspruch auf Ersatz.

Auslandsvertretungen: 
Großbritannien: Jens Smith Partnership, The Court, Long 
Sutton, GB-Hook, Hampshire RG29 1TA, Phone 01256 
862589, Fax 01256 862182, E-Mail: jsp@trademedia.info; 
USA: D.A. Fox Advertising Sales, Inc. Detlef Fox, 5 Penn  Plaza, 
19th Floor, New York, NY 10001, Phone +1 212 8963881,  
Fax +1 212 6293988, detleffox@com cast.net

Druck: 
Vogel Druck und Medienservice GmbH, Leibnizstraße 5, 
97204 Höchberg, Printed in Germany

© 2026 by Konradin-Verlag Robert Kohlhammer GmbH, 
 Leinfelden-Echterdingen

Kooperationspartner: 
AFQ Akademie für  

Qualitätsmanagement

» NEWS & PRODUKTE

Kompakte Industriekamera

Liefert mehr als 100 Bilder pro Sekunde

Die  25Gig E Ka m e ra fa m ilie  BVS CA-GW  
von Ba llu ff üb e rze u g t m it kom pa kte r 
Ba u form  (40 × 40 m m ) u nd ist ide a l für 
pla tzkritisc h e  M a sc h ine n. M it üb e r 
100 Bilde rn pro S e ku nde  b e i b is zu  
24,6 M P e rm ög lic h t sie  h oc h präzise  Bild-
a na lyse n a u c h  b e i kom ple xe n Anw e ndu n-
g e n u nd b e i nu r 12 W  Le istu ng sa u f -
na h m e .
Die  25Gig E-Ka m e ra  ka nn optiona l üb e r 
e ine  Küh lpla tte  m it Dru cklu fta nsc h lu ss 
g e küh lt w e rde n. Die  g e zie lte  W ärm e a b -

fu h r oh ne  Lüfte r e rh öh t la u t Anb ie te r 
die  Le b e nsda u e r, re du zie rt Au sfälle  u nd 
e ig ne t sic h  b e sonde rs für R e inräu m e .
Ein Hig h lig h t ist die  R DM A-Te c h nolog ie  
für die  dire kte  Da te nüb e rtra g u ng  in de n 
Arb e itsspe ic h e r de s Host-R e c h ne rs oh ne  
CPU-Be la stu ng . M ög lic h  m a c h t die s  
R oCEv2 im  R a h m e n von Gig E Vision 3.0. 
Die  Da te nüb e rtra g u ng  e rfolg t üb e r Gla s-
fa se r m it SFP28-Tra nsc e ive r; a lte rna tiv ist 
Ku pfe r m it b is zu  10Gig E m ög lic h .
Z u m  S ta rt sind ru nd 20 S e nsorva ria nte n 
ve rfüg b a r, da ru nte r Sony Pre g iu s (M ono/
Fa rb e ) von 5,1 b is 24,6 M P sowie  UV-S e n-
sore n. Fle xib le  I/Os, GPIOs u nd R S-232 e r-
m ög lic h e n vie lfältig e  Anw e ndu ng e n. Die  
m odu la re  Ba u w e ise  e rfüllt vie le  Anforde -
ru ng e n b e re its im  S ta nda rd u nd e rla u b t 
ku nde nspe zifisc h e  Anpa ssu ng e n – von 
Filte rn üb e r Firm wa re  b is zu r R e inra u m -
fe rtig u ng .

Infrarot-Sensor 

Hat Plasmabeschichtungen genau im Blick
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Pla sm a  sic h  räu m lic h  a u sde h nt, ist si-
c h e rg e ste llt, da ss die  g e sa m te  Prob e  h o-
m og e n b e sc h ic h te t w u rde , sofe rn die  
Ob e rfläc h e  im  M e ssb e re ic h  die  g e -
wünsc h te  S c h ic h tdicke  a u fw e ist.
M e h re re  Film -Inspe c t-S e nsore n wu rde n 

b e im  Proje ktpa rtne r 
Pla sm a  Ele c tronic in e i-
ne r Anla g e  zu r Be sc h ic h -
tu ng  spritzg e g osse ne r 
Polypropyle n-Be h älte r 
pa ra lle l insta llie rt u nd 
für die  Proze ssre g e lu ng  
in die  Anla g e nste u e ru ng  
inte g rie rt. Entspric h t die  
g e m e sse ne  S c h ic h tdicke  

nic h t de n Vorg a b e n, so ka nn de r Be -
sc h ic h tu ng sproze ss üb e r Pa ra  m e te r wie  
Pla sm a le istu ng , Proze ssze it, Ga sflu ssra -
te n ode r Ka m m e rdru ck na c h g e re g e lt w e r-
de n. Da m it e rm ög lic h t Film -Inspe c t nic h t 
nu r e ine n Q u a litätsna c h w e is, sonde rn 
se nkt a u c h  de n Au ssc h u ss u nd ve rm e ide t 
Üb e rb e sc h ic h tu ng e n. 

Ein a m  Fra u nh ofe r IPM  e ntwicke lte r S e n-
sor m isst b e i Ve rpa cku ng e n die  Q u a lität 
von Diffu sionsb a rrie re n m it e ine r Dicke  
von we nig e r a ls 10 nm  im  Be sc h ic h tu ng s-
proze ss u nd e rm ög lic h t da m it e ine  Inline -
Proze ssre g e lu ng . De r S e nsor m it de m  N a -
m e n Film -Inspe c t nu tzt die  
m a te ria lspe zifisc h e  Infra -
rot-R e fle xion de r Be sc h ic h -
tu ng . Z wisc h e n de m  re fle k-
tie rte n Infra rotsig na l u nd 
de r S c h ic h tdicke  b e ste h t 
e in line a re r Z u sa m m e n-
h a ng , de r Au ssa g e n üb e r die  
S c h ic h tdicke  e rm ög lic h t. 
Die s nu tzt de r S e nsor, u m  
S c h ic h tdicke n inne rh a lb  von nu r 0,2 s m it 
e ine r Ge na u ig ke it im  e inste llig e n N a no-
m e te r-Be re ic h  zu  m e sse n. Die  Optik ist so 
a u sg e le g t, da ss a u c h  M e ssu ng e n a n kom -
ple xe n dre idim e nsiona le n Ob e rfläc h e n 
m ög lic h  sind. Für e ine  zu ve rlässig e  Q u a li-
tätskontrolle  re ic h t e ine  M e ssu ng  a n e i-
ne m  Pu nkt de r Ob e rfläc h e  a u s. Da  da s 

https://www.balluff.com/de-de
https://www.ipm.fraunhofer.de/
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               Wo Qualität drauf steht,  
         ist auch Qualität drin!       
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Folgen Sie uns in 
den Sozialen Medien

@Redaktion_QE

www.linkedin.com/company/qe-online

www.youtube.com/konradinindustrie

Qualitätssicherung, Qualitätsmanagement 
und Fertigungsmesstechnik sind unsere Themen

Industrie

Die passenden Medien für 
Sie und Ihre Branche:
 konradin.de/industrie
 media.industrie.de
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Die ZEISS SPECTRUM Familie ist einzigartig in ihrer Klasse. 
Die Portalmessgeräte bieten hohe Genauigkeitswerte und 
Flexibilität der Sensoren. Profitieren Sie von fortschrittlicher 
Technologie, effizienten Prozessen, optionalem aktivem Scanning 
und hochgenauen Messergebnissen für eine Vielzahl von 
Werkstücken und Anwendungen. Neben zuverlässigen taktilen 
Messungen bieten ZEISS SPECTRUM KMGs auch optisches 
Scanning mit dem neuen Laserscanner ZEISS LineScan One. zeiss.ly/zg0b

Herausragende Performance  
und Flexibilität in ihrer Klasse.


